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E D I T O R I A L  

illkommen in der wunderbaren Welt 

der Feste und der Liebe! Ihre Hochzeit 

steht bevor – und mit ihr eine Zeit  

voller Planungen, großer Emotionen 

und feiner Details, die Ihr Fest perfekt 

machen. Doch keine Sorge, wir lassen Sie dabei nicht allein! 

In diesem Magazin finden Sie jede Menge Vorschläge, nütz­

liche Tipps und kreative Ideen. Von traumhaften Loca­ 

tions über die schönsten Brautkleider bis hin zu den kleinen 

Dingen, die das Herz höherschlagen lassen – wir haben an 

alles gedacht. 

Doch nicht nur Brautpaare kommen hier auf ihre Kosten! 

Unser Magazin richtet sich auch an alle, die eine besondere 

Feier planen – sei es ein runder Geburtstag, eine Silber­

hochzeit oder ein anderes großes Fest. Denn was gibt es 

Schöneres, als das Leben mit seinen Liebsten zu feiern?  

Über praktische QR­Codes auf den Themenseiten gelangen 

Sie ganz leicht in unser Online­Anbieterverzeichnis.  

Lassen Sie sich inspirieren und genießen die Vorfreude – 

denn Vorfreude ist schließlich die schönste Freude!

mein_hochzeitsratgeber

Haben Sie Fragen, Anregungen  
oder Wünsche? 
Kontaktieren Sie uns: 
redaktion@HeirateninSachsen.de

HochzeitinSachsen

W

Ihr Team von  
HeirateninSachsen.de!

Fotos: Robert Günzel ∙ www.robertguenzel.de 
Styling: Nicole Riemer ∙ www.brautstyling­nikkyriemer.de 
Brautkleid: Beauty Vui Lounge ∙ www.beautyvuilounge.de 
Bräutigam­Anzug: Becon Berlin ∙ www.becon­berlin.de 
Blumen: Kegels Blumenhaus ∙      kegels_blumenhaus 
Location: Esplanade Bad Saarow ∙ www.esplanade­resort.de
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Modell MTL 26121  ∙ Kollektion Made to love  ∙  © www.treschicbridalwear.com
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Branchenverzeichnis

Event-Spezialisten  
auf einen Blick

AUTOVERMIETUNG 
 
Alex Autovermietung 116 
Harz Cruiser 115 
Hochzeits­Bulli Kanz 117 
Leipzig­Oldtimer 33 
 
 
BRAUTMODE 
 
Absolut Braut 95 
Braut­ und Festmoden Oranienbaum 95 
Brautkleid sucht Braut 91 
InWeiß Brautatelier 91 
Maßschneiderei Sylvia Schuster 93 
MK Brautmode 23/31/89 
MK Schneideratelier 99 
Schneiderei Nelli 97 
 
 
BRAUT- und TANZSCHUHE 
 
Tanzschuhsalon Nelli 97 
 
 
BRAUTFRISUR/-KOSMETIK 
 
RELAX plus Kosmetik Day Spa 103/143 
 
 
BRÄUTIGAMMODE 
 
MK Herrenmode 23/105/111 
MK Schneideratelier 99 
Mode Marius 101/109 
ROOKS & ROCKS LEIPZIG 107 
SIR by InWeiß Herrenausstatter 91 

CATERING 
 
Anjas EIZ ∙  
Eismanufaktur Delitzsch 70 
Miximo ∙ mobile Cocktailbar 117 
Süßer Mond Eisfahrrad 11 
 
 
DEKORATION 
 
Home Fashion 43 
Priceless Moments 147 
 
 
FLITTERWOCHEN 
 
Reisebüro Arcadia 150 
Reiseprofi Markranstädt 151 
 
 
FLORISTIK 
 
Blütenzauber 144 
Floralwerkstatt Sandra Lange 149 
Greta Blumen 145 
Priceless Moments 147 
 
 
FOTOGRAFIE 
 
Fotostudio smirkART 119 
Glitzerbus ∙  
mobile Fotobox 117 
Hochzeit­Leipzig 125 
Hochzeitsfotograf Uwe Letzel 33 
Hochzeitsfotografie aus Leipzig 123 
Vintage Fotobox 121 

FREIE TRAUUNGEN 
 
Lebensreise ∙ Anne Kiupel 129 
Traumstart Freie Trauung 127 
Worte mit Gefühl 127 
 
 
GESCHENKE 
 
LikörFactory 10 
RELAX plus ∙  
Day Spa als Geschenk 103/143 
 
 
HAUSBAU/EINRICHTUNG 
 
OKAL­Haus 43 
 
 
HOCHZEITSKUTSCHE 
 
Leipziger Hochzeitskutschen 33 
 
 
HOCHZEITSORGANISATION 
 
HerzFest ∙  
Das interaktive Planungstool 39 
JR Weddings & Events 35 
My Wedding Planner 35 
Priceless Moments 147 
 
 
JGA 
 
Floralwerkstatt Sandra Lange 149 
RELAX plus ∙ JGA im Day Spa 143 

auch unter: www.heirateninsachsen.de und 
www.hochzeitinsachsen.de
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LOCATIONS

MESSEN und EVENTS 
 
Heiraten & Feiern Leipzig/Halle 27 
marry love Hochzeitsmesse 41 
Sag Ja! Hochzeitsmesse Halle 137 
 
 
 
MUSIK und UNTERHALTUNG 
 
Blue Sound Service 133 
Butz! ∙ Pianistin Barbara Butz 134 
DJ Oliver Plattig 130 
DJ zweihertzmugge 136 
Drabon the Dragon 11 
Freaks on Fire 137 
Keith Tynes Sänger 141 
Paulina Live Art Illustration 11 
Show & Spektakel 139 

TANZSCHULE 
 
ADTV Tanzschule Jörgens 135 
Tanzhaus Halle a. d. Saale 131 
 
 
TORTEN und KUCHEN 
 
Bäckerei & Konditorei Kleinert 69 
Macis Bio Pâtisserie 69 
 
 
TRAURINGE und SCHMUCK 
 
123Gold Leipzig U2 
123Gold Magdeburg  U2 
ADAMORA 10 
goldbert Goldschmiede Leipzig 79 
Goldschmiede Träger 83 

Goldschmiedemeister Sofia Thiele 79 
Gunther Graf Schmuckdesign 81 
Joachim Bartz Schmuck 81 
Juwelier Junghähnel  U4 
Juwelier Roller 10 
Juwelier Sonntag & Sohn 75 
Juwelier Vögele 17 
MK Trauringstudio 23/73 
Trauringhaus Leipzig 77 
Wolkengold 75 
 
 
VERSICHERUNG 
 
Waldenburger Versicherung 47 
 
 
ZELTVERLEIH 
 
eventTIME 71

BURGEN und SCHLÖSSER 
 
Barockschloss Störmthal 61 
Burg Gnandstein 39 
Burg Kriebstein 49 
Burg Mildenstein 49 
Gut Kahnsdorf 64 
Schloss Brandis 21 
Schlosshotel Purschenstein 53 
 
 
HOTELS und RESTAURANTS 
 
Atlanta Hotel Leipzig 55 
Bernstein Schlosshotel Ballenstedt 25 
Denkmalhof Schlagwitz  9 
Erlebnishotel „Zur Schiffsmühle“ 37 
Forsthaus Raschwitz 66 
Gasthof Alt­Engelsdorf 67 
Gut Haferkorn 40 
Herberts Hof 63 
Historisches Gasthaus 
„Zur Wassermühle“ 61

Hochzeitskapelle Callenberg 51 
Hotel Residenz Leipzig 65 
Hotel Schloss Schweinsburg 62 
INNSIDE Leipzig 15 
Kloster Nimbschen 53 
Kulturhaus Eutritzsch 33 
Macis Restaurant Leipzig 62 
Parkschloss Leipzig 55 
Residenz Kerstinghaus 19 
Restaurant August Horch 8 
Restaurant Kastaniengrün 71 
Romantik Hotel Burgkeller Meißen 19 
Romantik Hotel Schwanefeld 19 
Schützenhaus Leisnig 57 
Seepark Auenhain  60 
Stadtgut Mölkau 63 
 
 
RAUMVERMIETUNG 
 
Kirche Franken 8 
Leuchtenbau Eventlocation 36 
LVZ Kuppel 38/93
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RESTAURANT AUGUST HORCH   
(im August Horch Museum Zwickau) 

Audistraße 7 · 08058 Zwickau 
 03 75/27 17 38 22 

hochzeit@horch-restaurant.de 

www.horch-restaurant.de

stilvolles Ambiente Feiern & Genießen

Ihr schönster Tag – Heiraten im Restaurant August Horch

Genießen Sie die einmalige private Atmosphäre an einem Tag, an dem wir  
nur für Sie da sind. Wir kümmern uns um alles, was Sie und Ihre Gäste in  
angenehmer Erinnerung behalten werden. So vielfältig wie die Ereignisse, 
so individuell gestalten wir das Fest, das Ihren Namen trägt.  

Unsere Erfahrung von über 20 Jahren mit exklusiven Feiern, Gala-Abenden 
oder herausragenden Ausstellungsveranstaltungen gibt Ihnen rundum 
Sicherheit zum Wohlfühlen.

Heiraten in der Kirche Franken 
 

 

In der Kirche Franken sind Hochzeitsfeiern ganzjährig möglich. Feiern 
Sie mit bis zu 80 Personen Ihren schönsten Tag. Live-Musik und eine 
individuelle Dekoration machen Ihre Hochzeit unvergesslich.

Kirche Franken   
Dorfstr. 6a · 08369 Waldenburg OT Franken 
 03 76 08/2 84 81 · verkauf@schlagwitz.de 

www.kircheinfranken.de
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Ihr schönster Tag – Heiraten im Denkmalhof Schlagwitz

Ihr schönster Tag ist es wert, im wiedereröffneten Vierseitenhof groß gefeiert  
zu werden. Elegant engerichtet, dabei stilvoll und gemütlich, bietet unser  
Haus das Ambiente, um mit der Familie und mit Freunden fröhlich zu feiern. 
Alle Locations sind mit Liebe und Herzblut geführt.

DENKMALHOF SCHLAGWITZ  
Bachstraße 18 · 08396 Waldenburg OT Schlagwitz 

 03 76 08/2 84 81 · verkauf@schlagwitz.de 

www.schlagwitz.de

gemütliches Kreuzgewölbe

weitläufiges Freigelände

Freie Trauungen

individuelles Buffet Kaffeetrinken & Feiern



Interessant

TrendMomente
Highlights + Neuheiten

GENIAL AUS HAAR – ECHTE DIAMANTEN

... eine Schnapsidee

TRAURINGE 
 INDIVIDUELL  

KONFIGURIEREN

als Give-away!

adamora.de

Hier wird kein Stroh zu Gold 
gesponnen – sondern Haar­
strähnen von Braut und Bräuti­
gam in wirkliche DIAMANTEN 
verwandelt. Klingt verrückt? Ist 
aber echtes Hightech mit Herz. 
Bei ADAMORA wird in einem 
raffinierten Verfahren der Koh­
lenstoff aus den Haaren extra­
hiert, unter enormem Druck 
und bei Temperaturen wie in 

der Erdkruste zu einem Roh­
diamanten gepresst – kein 
Märchen, sondern pure Wis­
senschaft. Den Feinschliff er­
hält das einzigartige Schmuck­
stück nach den Wünschen des 
Brautpaares. Für Trauringe als 
inniges Symbol der Liebe. Oder 
als außergewöhnliches Ge­
schenk für geliebte Menschen 
zu einem besonderen Anlass. 

Große Liebe, kleiner Likör – manchmal sind 
es die besonderen Gastgeschenke, die in 
Erinnerung bleiben. Die originellen Mini­
Fläschchen von LIKÖRFACTORY gibt es in 
über 30 köstlichen Sorten und sie passen 
zu jedem Festkonzept. Mit dem Online­ 
Etikettendesigner gestalten Brautpaare ihre 
persönliche Kreation: mit eigenem Foto, 
Namen und Hochzeitsdatum. So wird aus 
jedem Fläschchen ein kleines Meisterwerk. 

likoerfactory.de

Wenn’s um die Ringe fürs Leben geht, darf 
es ein bisschen Magie sein – und die gibt es 
in Chemnitz beim Traditionsunternehmen 
JUWELIER ROLLER inklusive. Mit dem 
123GOLD­Trauring­Konfigurator designen 
Sie nach Herzenslust Ihre Traumringe 
selbst. Jeder Klick verrät Ihnen, wie Ihre 
Ringe aussehen würden – ebenso wie den 
Preis dazu. Und weil Gefühle am schönsten 
in echt sind, warten in beiden Roller­
Geschäften am Chemnitzer Markt viele 
Ringbeispiele darauf, von Ihnen anprobiert 
zu werden. Kurz: Hier wird aus „vielleicht?“ 
im Nu ein strahlendes „Ja, genau diese!“. 

juwelier­roller.de

10



Promotion

Darf es sogar eine Kugel 
mehr sein? Vom Schoko-
Klassiker mit Vanille bis 
hin zu exotischen Varian-
ten wie Hanf-Salzkaramell 
und Zitrone-Rosmarin – 
hier findet jeder Hoch-
zeitsgast ein Eis, das ihm 
schmeckt. SÜSSER MOND 
NATUR-EIS heißt das er-
frischende Cateringprojekt 
mit dem Manusch aus 

Leipzig  für leckere Ab-
wechslung auf dem Fest 
sorgt. Weniger Zucker, 
mehr Geschmack ist dabei 
die Devise. Alle Eiscremes 
sind vegan und aus Frucht-
mus bzw. aus Hafer- und 
Mandeldrink in Handarbeit 
hergestellt. Der charmante 
Retro-Look macht das un-
verwechselbare Eis-Fahr-
rad zum Hit auf Ihrer Party.

suessermond.de

Handgemalte Unikate von 
PAULINA LIVE ART ILLUS-
TRATION verwandeln un­
vergessliche Momente zu 
bleibenden Erinnerungen. In 
liebevoll gestalteten Aqua­
rellen hält die sympathische 
Künstlerin direkt vor ihren 
Augen Gäste, Familie und 

Freunde fest. In wenigen 
Minuten entstehen so klei­
ne Kunstwerke voller Leich­
tigkeit und Charme. Der un­
verwechselbare Stil macht 
jede dieser künstlerischen 
Illustrationen zum einzigar­ 
tigen Erinnerungsgeschenk 
an ein besonderes Erlebnis. 

paulina­liveart.de

 Live­Malerei mit Aquarell 
 IHR EVENT ALS KUNSTWERK

Ein WEISSES E-CELLO, ein Musiker mit  
Stil – und ein Auftritt, den man so schnell 
nicht vergisst: DRABON THE DRAGON.  
Mit Loopstation, Cellobogen und viel 
Gefühl erschafft er beeindruckende Klang­
welten zwischen Gänsehaut und Party­ 
laune. Klassik küsst Clubsound – und das 
ganz ohne Kitsch. Kein 08/15­DJ, kein  
Cellist von der Stange. Hier bekommt man 
kein Musikprogramm – sondern Klänge  
voller Wow­Momente. Das einzigartige   
Konzept aus der Verbindung von E­Cello­
Live­Musik und coolem DJ­Set sucht sei­
nesgleichen. 

Drabon  
Moments!

CELLO. 
CHARME. 

GÄNSEHAUT.

drabonthedragon.de

NATUR-EIS AUS DEM EISFAHRRAD

Süßer Mond

11
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Hochzeits­Plan

Schritt für Schritt –

 
 2.  
 Location  

finden  
Der entscheidende Schritt ist die 
Auswahl der Location. Oft ist es 
sogar so, dass die Verfügbarkeit 
der Lokalität Einfluss auf das 
Hochzeitsdatum hat und deshalb 
noch einmal umgeplant werden 
muss. Geben Sie Ihren Hoch-
zeitstermin also erst bekannt, 
wenn die Location gesichert ist. 
 

Am Anfang ist es gut zu wissen, was alles zur Organisation eines großen Festes dazugehört. Rechts befindet 
sich eine Übersicht der wichtigsten Dinge, die in der Vorbereitungsphase anstehen. Alles was erledigt ist,  
kann hier einem Häkchen versehen werden. Nutzen Sie doch auch die nächsten Seiten gleich als Check-Liste.
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1.  
 Termin  

festlegen 
 
Sie wollen in der warmen Jahres-
zeit heiraten? Dann planen Sie 
langfristig, denn Sie sind nicht 
die Einzigen und die schönsten 
Plätze sind begehrt. Von Oktober 
bis April ist das Wetter zwar nicht 
immer hochzeitlich, aber dafür 
sind freie Locations an Wochen-
enden einfacher zu bekommen.  

3.   Tageszeit  
planen  

Der Zeitpunkt der Trauung hat 
einen wesentlichen Einfluss auf 
Ihren Hochzeitstag. Es macht 
schon einen Unterschied, ob Sie 
bereits 9.00 Uhr heiraten und den 
ganzen weiteren Tag als Fest ge-
stalten oder Ihre Trauung erst 
am Nachmittag stattfindet und 
Sie Ihre Feier danach beginnen. 

Unser Hochzeitsplan
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GÄSTE LOCATION/BEKÖSTIGUNG KIRCHLICHE TRAUUNG

Gästeliste 

Zeitplanung 

Tischplanung 

Hotelreservierung 

Kinderbetreuung 

Geschenkeliste 

Save­the­Date­Karten 

Einladungskarten 

Danksagungskarten

Locationauswahl 

Ablaufabsprache 

Menüplanung 

Getränkeplanung 

Tisch­ und Menükarten 

Tortenauswahl 

Torte bestellen 

Sonderwünsche 

Termin 

Dokumente 

Ort der Trauung 

Ablaufplanung 

Texte für Brautpaar 

Besondere Zeremonie 

Musikauswahl 

Kirchenheft 

Hochzeitsfahrzeug

FOTOGRAFIE

Brautkleidstil finden 

Brautkleid kaufen 

Accessoires 

Frisur und Make­up 

Bräutigam Anzug 

Accessoires für Ihn 

Blumenkinder 

Brautjungfern 

zusätzl. Standesamtskleid 

Floristenauswahl 

Hochzeitsthema festlegen 

Blumenauswahl 

Tischdekoration 

Autodekoration 

Braut­ und Reversschmuck 

Körbchen Blumenkinder 

Brautjungfernsträuße 

Autobänder Gäste 

Kirchen­ u. Raumdekoration 

Traukerze 

Gästebuch 

Gastgeschenke

Termin der Trauung 

Dokumente 

Auswahl des Standesamtes 

ggf. Ehevertrag

Fotobeispiele suchen 

Fotografenauswahl 

Videofilmer suchen 

Ablaufplanung 

Ablauf mit wichtigen 
Personen besprechen  

Budgetplanung 

Größe + Rahmen der Hochzeit 

Trauzeugen auswählen 

Thema/Motto der Hochzeit 

Aufgaben an wichtige  
Personen verteilen 

Künstler suchen 

Anbieter auswählen 

Musik­Fragebogen für Gäste 

Ablaufabsprache 

Trauringrecherche 

Ringe kaufen

So übersehen Sie kein Detail:

GARDEROBE + STYLING BLUMEN+DEKO+EXTRAS TRAURINGE

ORGANISATION

STANDESAMT UNTERHALTUNG
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Wenn Sie festlegen, wie viel Ihre 
Hochzeit kosten darf, kalkulieren 
Sie nicht zu knapp, denn fast 
immer kostet es etwas mehr, als 
man denkt. Besser Sie planen von 
vornherein ein kleines finan- 
zielles Polster von 500-1000 Euro 
ein, das angetastet werden darf, 
aber nur wenn es nicht anders 
geht. Bestimmen Sie schon zu 
Beginn, welche Positionen (z. B. 
Gastronomie oder Unterhaltung) 
am meisten kosten dürfen.  

Wie wollen Sie heiraten – auf 
dem Standesamt und außerdem 
kirchlich oder zusätzlich als Freie 
Trauung? Alle Festlichkeiten an 
einem Tag oder standesamtlich 
und kirchlich getrennt? 
 
Größe und Stil der Hochzeit 
sowie die Höhe des Budgets fest­
legen 
 
Locationsuche und Auswahl des 
Hotels, Restaurants oder gemie­ 
teter Festräumlichkeit 

eine erste Gästeliste erstellen 
 
Mitteilung des Termins zum Vor­
merken mit einer Save­the­Date­
Karte an die Gäste verschicken  
 
Hochzeitsordner anlegen für Re­
servierungen, Buchungen, Kos­
tenvoranschläge und Angebote 
 
bei Bedarf einen Hochzeitsplaner 
mit der Organisation beauftragen

18 bis 9 Monate 

6 bis 7 Monate 

Fotograf/Videograf auswählen 
und buchen 
 
engagieren Sie jetzt Musiker, 
DJs oder Unterhaltungsprofis  
 
Unterlagen/Urkunden für das 
Standesamt zusammentragen 
 
Hochzeitspapeterie aussuchen 
und bestellen 

Trauzeugen (nicht zwingend) be­
nennen, informieren und ggf. 
einen Zeremonienmeister festle­
gen, oder Hochzeitsplaner fragen 
 
Brautkleid aussuchen (Lieferzei­
ten/Änderungen einkalkulieren) 
 
für eine Freie Trauung eine/n 
Freie Redner/­in auswählen und 
Gesprächstermin vereinbaren

Anmeldung beim Standesamt – 
frühestens jetzt möglich 
 
Einladungen verschicken (die Un­
terkunft für die Gäste mitteilen) 
 
Hochzeitsfahrzeug buchen (Old­ 
timer, Kutsche oder Stretchlimo)

Accessoires wie Schleier, Tasche, 
Schuhe, Dessous und andere 
auswählen beziehungsweise im 
Geschäft bestellen 
 
Cateringservice buchen, falls Sie 
keine gastronomische Einrich­
tung nutzen wollen

Die Anmeldung

Die offizielle Anmeldung beim 
Standesamt kann frühestens 6 
Monate vor dem Hochzeitstermin   
am Wohnort erfolgen.  
Welche Unterlagen erforderlich 
sind, hängt von der Lebens- 
situation ab – bei gemeinsamen 
Kindern oder einer Eheschlie-
ßung mit einem ausländischen 
Partner sind zusätzliche Doku-
mente nötig. Ein persönliches 
Gespräch mit dem Standesbeam-
ten hilft, offene Fragen zu klären. 
Mindestens ein Partner muss 
volljährig sein, der andere min-
destens 16 Jahre alt; in diesem 
Fall ist ein Beschluss des Fami- 
liengerichts erforderlich. 

 noch 6 Monate

Unser Budget
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Bei einer kleinen Hochzeitsfeier 
bis 25 Gäste ist oft der enge Fami-
lien-/Freundeskreis eingeladen, 
und Sie bekommen Ihre Zusagen 
zeitnah. Je größer die Feier aus-
fällt, desto mehr sind Sie auf eine 
zuverlässige Rückmeldung der 
Gäste angewiesen, um nicht nur 
die Sitzplanung, sondern auch 
die Beköstigung endgültig ver-
einbaren zu können. Setzen Sie 
deshalb in der Einladung einen 
festen Stichtag, um alles abzu-
stimmen und ungeplante Ände-
rungen und Kosten zu vermeiden.

Liste für Geschenke erstellen 
und Wünsche mitteilen oder 
diese auf der eigenen Hoch­
zeits­Homepage einrichten 
 
Unterhaltungskünstler wie Zau­ 
berer, Tänzer usw. kontaktieren 
 
Terminvereinbarung beim Stylis­
ten für den Hochzeitstag sowie 
für Probefrisieren und Make­up 
 
grobes Drehbuch zum Ablauf 
des Hochzeitstages schreiben 

falls Sie Flitterwochen machen 
wollen, Urlaub beim Arbeitgeber 
einreichen (ggf. auch schon 
eher) 
 
Ausweise/Reisepässe überprü­
fen, falls Flitterwochen im Aus­
land geplant sind, Einreise­ 
bedingungen des Urlaubslandes 
beachten und notwendige Imp­
fungen einplanen 
 
im Kalender alle wichtigen Ter­ 
mine eintragen

noch 4 Monate 

Hochzeitsgarderobe für den 
Bräutigam auswählen 
 
Babysitter organisieren bzw. Un­
terhaltung für die kleinen Gäste  
 
Trauringe aussuchen  
 
ggf. für Trauzeugen und Zere­ 
monienmeister ein Dankeschön­
Präsent aussuchen   
 
Jetzt die Hochzeitstorte bestellen 
 

Übernachtung für die Gäste  
reservieren und Hotelzimmer 
buchen, wenn nicht zu Hause 
übernachtet wird 
 
evtl. Feuerwerk oder Hochzeits­ 
tauben als Highlight buchen 
 
kleine Give­away­Geschenke für 
die Gäste bestellen bzw. basteln  
 
Familie und Freunde um Unter­ 
stützung bitten

noch 3 Monate
Programmablauf des Hochzeits­ 
tages festlegen 
 
Gästeliste – klären, wer zu wel­
chem Teil der Feier kommt 
 
Festlegung/Bestellung der 
Dekoration für Tische und 
Räumlichkeiten mit der Location 
das Menü bzw. Buffet zusam­
menstellen

mit Trauzeugen, Brautjungfern 
und Blumenkindern den Ablauf 
und die Aufgaben absprechen 
 
Nachhilfe beim Hochzeitswal­
zer? Tanzkurs besuchen 
 
die Garderobe der Brautjung­
fern aufeinander abstimmen 
 
evtl. Ehevertrag abschließen 

Ein gut durchdachter Zeitplan 
für den Hochzeitstag sorgt für 
einen reibungslosen Ablauf und 
verhindert unnötigen Stress. So 
können Sie den Tag entspannt 
erleben, während alles wie ge-
plant läuft. Außerdem behalten 
der Zeremonienmeister, etwaige 
Dienstleister und einige einge-
weihte Gäste den Überblick und 
wissen genau, wann was passiert. 
Pannen lassen sich so am besten 
vermeiden.
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Die Einladung   noch 5 Monate

Ein Ablaufplan 
für das Fest 

Hochzeits­Plan



             S. u. A. Vögele GmbH
Altmarkt 21

01067 Dresden
0351 / 494 05 65

J. Vögele GmbH
Grimmaische Straße 15

04109 Leipzig
0341 / 3 37 36 80

www.juwelier-voegele.de

Vögele GmbH
Paunsdorf Center

Paunsdorfer Alee 1
04329 Leipzig

0341 / 2 51 95 46
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Bloß kein 
Stress! 

Die Hochzeitsplanung soll keine 
Stressfalle sein, sondern eine 
schöne Zeit! Dabei hilft es, früh 
genug zu starten und sich zuerst 
einen Überblick zu verschaffen. 
Was ist Ihnen besonders wichtig? 
Setzen Sie sich Etappenziele, an-
statt alles auf einmal zu wollen. 
 
Eine kluge Pflichtenaufteilung 
kann Wunder wirken. Delegieren 
Sie Aufgaben doch auch an Trau-
zeugen, Familie oder gute Freun-
de. Und wenn mal etwas nicht 
perfekt läuft? Keine Panik! Meist 
merken das nur Sie selbst. 
 
Ein fixer Tag pro Woche, an dem 
Sie sich gezielt mit der Planung 
beschäftigen, kann helfen, damit 
nicht jeder Abend vom Thema 
Hochzeit dominiert wird. Planen 
Sie auch Auszeiten ein, in denen 
Sie über alles reden können – nur 
nicht über die Hochzeit!  
 
Lassen Sie sich nicht von zuviel 
Input verunsichern. Social Media 
kann Druck machen, weil alles 
perfekt aussieht – aber Perfekti-
on ist nicht das Ziel, sondern Ihr 
Glück! Und falls Sie merken, dass 
Ihnen die Planung über den Kopf 
wächst, kann ein professioneller 
Hochzeitsplaner oder zumindest 
eine gut strukturierte To-do-
Liste – wie hier – entlasten.

sind alle Termine, Entfernungen 
usw. bekannt, kann die Feinab­ 
stimmung für den Hochzeitstag 
vorgenommen werden 
 
genauen Ablauf der Zeremonie 
mit Foto­/Videograf und den 
Musikern durchsprechen 
 
Kalkulation der zu erwartenden 
Kosten überprüfen 
 

Sitzordnung planen – die Rück­ 
meldungen auf die Einladung  
verraten die genaue Anzahl der 
Gäste  
 
Probe­Termin beim Friseur und 
im Kosmetikstudio wahrnehmen, 
um Frisur und Make­up zu testen   
 
Brautstrauß und Blumenschmuck 
(z. B. Ringkissen) bestellen

Sitzordnung mit der endgültigen 
Gästeliste festlegen und Tischkar­
ten vorbereiten 
 
konkrete Absprache mit dem Res­
taurant – genaue Anzahl der 
Gäste, Ablauf des Essens, Tisch­
ordnung, Tischkarten abgeben 
 
für den Weg zur Trauung/Feier 
Fahrgemeinschaften vereinbaren 

Geschenkeliste anlegen, damit klar 
ist, von wem welches Präsent ist 
(als Hilfe für die Danksagung) 
 
mit Hilfe von Freunden/Familie 
Polterabend oder Junggesellenab­
schied planen und formlose Ein­ 
ladung versenden

Garderobe auf die Vollständig­
keit und perfekten Sitz prüfen 
– letzte kleine Änderungen 
bzw. Ergänzungen  
 
auf keinen Fall vergessen, die 
neuen Schuhe einzulaufen 
 
die bestellten Trauringe beim 
Juwelier abholen 
 
telefonisch alle Buchungen bei 
den Dienstleistern bestätigen 
lassen 
 
kontrollieren, ob alle Deko­Ele­
mente vollständig sind

Polterabend, Junggesellen/­
innenabschied feiern 
 
Vorbereitungen – wie die Kof­
fer packen – für die Flitterwo­
chen/Hochzeitsreise treffen  
 
Fahrtstrecke/­zeit überprüfen, 
u. U. Baustellen und Umleitun­
gen zum Standesamt oder zur 
Kirche und Feier einplanen  
 
auch die Gäste über Verkehrs­
behinderungen informieren 
 
noch einmal gemeinsam alles 
Wichtige überprüfen

© ivanko80/stock.adobe.com

 noch 2 Monate

noch 1 Monat 

2 Wochen 1 Woche

Hochzeits­Plan



5  Festsaal und Räume von 20 bis 200 Gäste 
5  Feine Gastronomie und Unterstützung bei der Planung
5  Hochzeits-Suite, Zimmer und Gästezimmer (26) 

5  Standesamtliche Trauungen im Hotelgarten 
5  Hochzeitspavillon im Hotelgarten
5  Terrassen und Kinderspielplatz 

5  Balkon von Meißen über die Stadt
5  Spielplatz, Bowlingbahn, Rosen Spa 
5  Pauschalangebote und Rundum-Sorglos-Paket 

5  Große Auswahl an Räumlichkeiten bis 250 Gäste 
5  Hochzeitszimmer und schöne Gästezimmer (50) 
5  Liebevoller Service und Pauschalpakete
5  Schwanefeld SPA

Romantik Hotel Burgkeller & 
Residenz Kerstinghaus
Domplatz 11 · 01662 Meißen

Tel. 03521 41400

www.hotel-burgkeller-meissen.de

Schwanefeld RESORT & SPA
Schwanefelder Straße 22 · 08393 Meerane 

Tel. 03764 4050 

www.schwanefeld.de

über Meissen und unter „Freiem Himmel“ in Meerane
ROMANTIK
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wichtige Details für die Trauung  
wie Papiere, Ausweise und Ringe 
bereitlegen – die Trauzeugen 
müssen ihren Personalausweis 
unbedingt mitbringen  
 

den Inhalt des Brauttäschchens 
zusammenstellen: sehr zu emp­
fehlen – z.  B. Kopfschmerztablet­
ten, Kamm, Erfrischungstücher, 
Deo, Make­up, Pflaster

Ein ganzer Tag in festlicher Gar-
derobe verlangt dieser einiges ab. 
In bewegten und bewegenden  
Momenten kann es schon einmal 
warm werden in der Festrobe. 
Warten Sie deshalb nach der 
Feier nicht zu lange mit der  
Reinigung. Je eher Sie Flecken 
und Schmutz aus Ihrem Braut-
kleid und Bräutigam-Anzug ent-
fernen lassen, desto mehr Erfolg 
haben Sie damit.  
Danach empfiehlt sich die Auf- 
bewahrung in einem Kleidersack 
– am besten an einem kühlen, 
trockenen und dunklen Ort.

Spätestens zwei Wochen nach 
der Hochzeit ist es an der Zeit, 
die Dankeskarten zu versenden. 
Mit ein paar persönlichen Wor- 
ten und den ersten Hochzeits- 
bildern machen Sie den Adressa-
ten eine Freude. Damit Sie einen 
Überblick haben, wer Ihnen was 
geschenkt hat, fertigen Sie am 
besten eine Liste an, auf der Sie 
dies vermerken. So können Sie in 
Ihrer Danksagung noch einmal 
besonders darauf eingehen, das 
kommt immer gut an.

Nicht vergessen:

© ryzhenko23 /stock.adobe.com

© Igor /stock.adobe.com

Am Vortag

früh am Morgen zum Friseur und 
ins Kosmetikstudio gehen oder 
die Stylistin kommt ins Haus  
 
Brautstrauß beim Floristen ab­
holen (Aufgabe für Bräutigam) 
 
mit Hilfe einer Schwester, Freun­
din oder Brautjungfer das Braut­
kleid anziehen 
 
die Ringe nicht vergessen (evtl. 
besser einem Trauzeugen anver­
trauen) 

Nach  
der Hochzeit

Der Hochzeitstag

• Nachsendeauftrag bei der Post 
beantragen, falls sich die An-
schrift ändert 

• Versicherungen anpassen 
• Banken/ Vereine informieren 
• gegenseitig finanziell absichern 

und Konto-Vollmacht erteilen 
• Reisepässe und Personalaus- 

weise aktualisieren lassen 
• Lohnsteuerkarte und Steuer-

klasse anpassen lassen 
• Führerschein, Verträge, Fahr-

zeugpapiere aktualisieren  
• evtl. Namensschilder an Tür, 

Briefkasten und Klingel ändern 

Hochzeits­Plan
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Budget­Planung

Wie viel soll unsere Hochzeit kosten? Das ist 
eine der ersten Fragen, die Sie für sich beant-
worten müssen, denn daraus ergibt sich alles 
Weitere. Entscheiden Sie deshalb, was Ihnen 
am Wichtigsten ist, wenn Sie mit Ihren Liebsten 
gemeinsam Ihre Hochzeit feiern wollen.  
 
Der Kostenplan verschafft einen Überblick und 
hilft, von Beginn an Prioritäten zu setzen.       
Kreuzen Sie an, welche Posten für Ihre Hoch-
zeit in Frage kommen.

HOCHZEITSFEIER ungefähre Preise reale Kosten  
 

Standesamtgebühren (evtl. besond. Trauort) 60 – 500 Euro 
 

Kirchliche Trauung (Nebenkosten) 40 – 80 Euro 
 

Freie Trauung  700 – 2000 Euro 
 

Sektempfang (nur Getränke) pro Pers. ab 3,50 Euro 
 

Hochzeitsauto ab 300 Euro 
 

Essen und Getränke pro Pers. ab 80 Euro 
 

Festzelt je nach Größe und Ausstattung 
(z.B. 50 qm, ohne Boden, Selbstaufbau pro WE ca. 300 Euro, zzgl. Mobiliar)   

 
Dekorationsservice  ab 300 Euro 

 
Raummiete  ab 400 Euro 

 
Cocktailbar mieten (mit Barkeeper) ab 500 Euro 

 
Candybar (selber machen oder mieten, Preis je nach Größe)    

 
Hochzeitstorte pro Stück 5,00 Euro 

 
Übernachtung pro Pers. ab 70 Euro

Einfach herausschneiden und an die Pinnwand heften!  

 
 1Unser Budgetplan Teil

Die Angaben sind als Richtwert gedacht und können im Einzelfall stark abweichen. Weiter auf der übernächsten Seite.
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Budget­Planung Einfach herausschneiden und an die Pinnwand heften!  

PAPETERIE ungefähre Preise reale Kosten  
 

Save­the­Date­Karten (pro Stück, ohne Porto)  ab 1,00 Euro 
 

Einladungen (pro Stück, ohne Porto)  ab 3,00 Euro 
 

Menükarten (pro Stück) ab 1,50 Euro 
 

Tischkarten pro Pers. ab 1,30 Euro 
 

Tischnummern (10 Stück) ab 15 Euro 
 

Gästebuch ab 20 Euro 
 

Danksagung (pro Stück, ohne Porto) ab 1,50 Euro 
 

Anhänger für Gastgeschenke pro Pers. ab 0,50 Euro 
 
 
 
KLEIDUNG BRAUT  
 

Kleid für Standesamt ab 190 Euro 
 

Brautkleid ab 800 Euro 
 

Brautschuhe ab 130 Euro 
 

Schleier ab 80 Euro 
 

Haarschmuck ab 45 Euro 
 

Brauttasche ab 70 Euro 
 
 
 
KLEIDUNG BRÄUTIGAM  
 

Hochzeitsanzug mit Weste ab 800 Euro 
 

Hemd    ab 70 Euro 
 

Schuhe  ca. 159 Euro 
 

Fliege/Plastron ca. 30/45 Euro 
 
 
 
STYLING  
 

Brautfrisur, 1h (inkl. Probetermin) ab 180 Euro 
 

Braut­Make­up, 1h (inkl. Probetermin)   ab 180 Euro 
 

Maniküre/Pediküre je ab 30 Euro 

 
 2

Die Angaben sind als Richtwert gedacht und können im Einzelfall stark abweichen. Weiter auf der übernächsten Seite.

Unser Budgetplan Teil
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Budget­Planung Einfach herausschneiden und an die Pinnwand heften!  

FOTO/VIDEO ungefähre Preise reale Kosten  
 

Fotograf (je nach Zeit) z.B. 2,5 h ab 450 Euro 
 

Fotobox ab 50 Euro 
 

Videograf (je nach Zeit) z.B. 4 h ab 700 Euro 
 

Sofortbildkamera je ab 5 Euro 
 
  
UNTERHALTUNG  
 

DJ (ohne Technik) pro h ab 60 Euro 
 

Band (je nach Zeit)  ab 1200 Euro 
 

Show­Künstler ab 300 Euro 
 

Feuerwerk (Profi vor Ort) ab 600 Euro 
 

Feuershow / Lasershow ab 500 Euro 
 

Kinderbetreuung ab 250 Euro 
 
  
BLUMEN & DEKO  
 

Brautstrauß ab 85 Euro 
 

Blumenschmuck für Hochzeitsfahrzeug  ab 150 Euro 
 

Tischschmuck je Tisch ab 50 Euro 
 

Reversschmuck für Bräutigam ab 15 Euro 
 

Blumenkinder pro Kind ca. 12 Euro 
 
  
SCHMUCK  
 

Trauringe (Paar) ab 800  Euro 
 

Brautschmuck ab 50 Euro 
 

Ringkissen ab 25 Euro 
 
  
SONSTIGES  
 

Tanzkurs     pro Pers. 100 Euro 
 

Gastgeschenke pro Pers. 3 Euro 
 

Die Angaben  sind als Richtwert gedacht und können je nach eingesetzten Mitteln und Zeitaufwand stark abweichen. 

Unser Budgetplan Teil
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TITELSHOOTINGUnser
in BadSaarow

Fotos: Robert Günzel ∙ www.robertguenzel.de 
Styling: Nicole Riemer ∙ www.brautstyling­nikkyriemer.de 

Brautkleid: Beauty Vui Lounge ∙ www.beautyvuilounge.de 
Bräutigam­Anzug: Becon Berlin ∙ www.becon­berlin.de 

Blumen: Kegels Blumenhaus ∙      kegels_blumenhaus 
Location: Esplanade Bad Saarow ∙ www.esplanade­resort.de 

Models:  Josi und Martin ∙      josiundmartin

30



Im idyllisch gelegenen Strandrestaurant SeeBadSaarow, direkt am Schaarmützelsee, fand im April 2025  
unser stimmungsvolles Titelshooting statt, das von der einzigartigen Atmosphäre am Wasser lebte. Selbst  
der launische Aprilhimmel konnte die fröhliche Stimmung und den Spaß unserer Models nicht trüben –  
ein Tag voller Energie und wunderschöner Momente.

31
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Wo müssen wir uns anmelden?

Die standesamtliche Trauung ist längst nicht mehr nur ein bürokratischer Akt mit Stempel und Unterschrift.  
Viele Standesämter bieten inzwischen auch außergewöhnliche Locations für das Ja-Wort an. So wird dieser beson- 
dere Moment wirklich unvergesslich. Ein guter Grund also, sich vorher genau über die Möglichkeiten zu informieren! 

Die Auswahl des Standesamtes

Für Ihre Eheschließung ist das Stan­
desamt an Ihrem WOHNORT der 
erste Ansprechpartner – also dort, 
wo einer von Ihnen gemeldet ist. 
Hier werden zunächst alle Formali­ 
täten erledigt: Frühestens SECHS 
MONATE vor Ihrem großen Tag rei­
chen Sie alle erforderlichen Unter­ 

lagen ein und vereinbaren einen  
Termin, falls Sie direkt vor Ort heira­
ten möchten. Falls Sie sich einen 
ANDEREN ORT für Ihre Trauung 
wünschen, teilen Sie dies einfach bei 
der Anmeldung mit – dann leiten die 
Beamten das Anliegen an das ent­
sprechende Standesamt weiter.

Schnell-Check
Gefällt uns das Standesamt oder 
gibt es einen besonderen Bezug, 
weil hier die Eltern oder Geschwis­
ter geheiratet haben? 
 
Wie weit ist das Standesamt ent­
fernt, ist es gut zu erreichen? 
 
Ist das Trauzimmer groß genug für  
die Hochzeitsgesellschaft? 
 
Liegt das Standesamt in der Nähe 
einer schönen Feierlocation? 
 
Kommen Extra­Kosten zu den übli­
chen Gebühren hinzu? 
 
Ist der Wunschtermin realisierbar? 
 
Werden auch Trauungen außerhalb 
der Öffnungszeiten durchgeführt? 
 
Ist der Trauort für Kinderwagen/ 
Rollstuhl barrierefrei zugänglich? 

Anja Jahn

Standesamt auswählen

Die Wahl des Standesamts hängt 
von vielen Faktoren ab. Möchten Sie 
nur standesamtlich heiraten oder 
auch kirchlich? WIE WICHTIG ist 
Ihnen die standesamtliche Trauung, 
und welche Vorstellungen haben Sie 
von der Zeremonie?  
Wenn Sie sich eine klassische, ele­
gante und stilvolle Hochzeit wün­
schen, könnte ein SCHLOSS, eine 
Villa oder eine historische Stätte per­
fekt passen. Viele Standesämter bie­
ten Trauungen an besonderen Orten 
an – vielleicht träumen Sie ja von 

einer Hochzeit auf einem Schiff, in 
einer Windmühle oder hoch oben in 
einem Turm?  
In unserem Standesamtsverzeichnis 
ab Seite 153 finden Sie eine Über­
sicht  der außergewöhnlichen Orte. 
Da diese oft sehr gefragt sind und 
nur an wenigen Wochenenden für 
Trauungen zur Verfügung stehen, 
lohnt es sich, FRÜHZEITIG nach 
freien Terminen zu fragen. Für eine 
Trauung an einem besonderen Trau­
ort wird in der Regel eine zusätzliche 
GEBÜHR erhoben.

Welcher besondere Trauort gefällt uns?

Wo heiratet man am schönsten?
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Hochzeitsplaner

Hochzeitsplaner

... weniger Stress, mehr Freude!
Wollen wir einen Hochzeitsplaners mit ins Boot 
holen? Kostet der nicht noch mehr Geld?  
Auch wenn die Idee zunächst als zusätzlicher 
Kostenfaktor erscheint, bieten die Planungs- 
profis mit ihrem Wissen professionelle Unter-
stützung und entlasten Sie von organisatori-
schem Stress. Mit viel Erfahrung und einem 
geschulten Blick für Details sorgen die Spezia-
listen dafür, dass der große Tag reibungslos  
verläuft und Ihre Wünsche in Erfüllung gehen. 
So bleibt Ihnen mehr Freiraum für die Dinge, 
die Sie selbst in die Hand nehmen wollen.
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Wer braucht einen 
Hochzeitsplaner? 

 
Ein Hochzeitsplaner ist der ideale 
Partner für Brautpaare, die ihre Vor­
bereitungszeit möglichst STRESS-
FREI gestalten möchten oder beruf­
lich so stark eingespannt sind, dass 
ihnen schlichtweg die Muse für end­
lose Aufgabenlisten fehlt. Aufwendi­
ge Recherche und Vor­Ort­Termine 
erfordern nun einmal jede Menge 
Zeit. Diese Paare freuen sich über 
jede Unterstützung und die kann ein 
Hochzeitsprofi mit einem großem 
Schatz an ERFAHRUNG zuverlässig 
anbieten. 
Auch ungewöhnliche IDEEN für die 
Ausgestaltung der Feier oder den 
ABLAUF des Hochzeitstages sind 
nicht immer einfach umzusetzen – 
hier ist ein Spezialist auf diesem 
Gebiet eine große Hilfe. Er unter­
stützt Sie mit seiner Expertise dabei, 
Ihre Vision wahr werden zu lassen. 

Besonders für Paare, die sich eine 
AUFWENDIGE Hochzeit mit exklusi­
vem Flair wünschen, lohnt sich die 
Investition.  
 

Welche Vorteile bringt 
ein Engagement noch? 
 
Auch budgetbewusste Kunden kön­
nen vom engen Netzwerk eines Wed­
dingplanners profitieren. Durch regel­
mäßigen Kontakte mit anderen 
Anbietern bekommt er mitunter auch 
gewisse Vorzugspreise, die letztlich 
dem Brautpaar zu Gute kommen und 
die EWIGE SUCHE nach dem güns­
tigsten Angebot überflüssig machen. 
Damit beantwortet sich auch die 
Frage, ob sich ein Hochzeitsplaner 
rechnet, ganz leicht mit einem Ja! 
Weil gute Konditionen im Verbund 
mit Geschäftspartnern den FINAN-
ZIELLEN AUSGLEICH schaffen und 
so die Kosten geringer halten. Ein 
weiterer Pluspunkt ist die Erfahrung 
des Organisationsprofis. Er weiß 

genau, welche Anbieter Qualität und 
Seriosität bieten. Damit bleiben Ihnen 
schlechte  Erfahrungen und unnötige 
Mehrkosten erspart. Außerdem über­
nimmt er die KOORDINATION aller 
Beteiligten und sorgt dafür, dass alles 
klappt wie geplant.  
Zusätzlicher Vorteil bei Profis, die sich 
von Berufswegen für das Thema 
Hochzeit interessieren, ist deren aus­ 
geprägtes GESPÜR FÜR TRENDS 
und Details. Sie sind stets auf dem 
aktuellen Stand und haben deshalb 
oft hervorragende Kontakte zu Floris­
ten und Fotografen. Alles in allem 
bieten Hochzeitsplaner wertvolle 
Unterstützung beginnend bei der Pla­
nung und auch bei der Umsetzung 
des Hochzeitskonzepts. Ihre Insider­
kenntnisse machen sie zu einer uner­
schöpflichen QUELLE an IDEEN und 
VORSCHLÄGEN. Auch wenn Ihr 
Budget nicht riesig ausfällt, können 
Wünsche wahr werden – es kommt 
darauf an, aus dem, was zur Verfü­
gung steht, das Beste zu machen – 
und das können Profis richtig gut.
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MY WEDDING PLANNER · Eure Traumhochzeit in besten Händen 
Schloss 9, 06179 Teutschenthal  ·  kontakt@my-weddingplanner.eu my-weddingplanner.eu

My wedding planner

my-weddingplanner.eu

Eure Hochzeit ist der Beginn eines neuen Kapitels. 
Wir, Heike & Heiko von my wedding planner sorgen 
dafür, dass Ihr diesen Tag unbeschwert genießen 
könnt. Mit Herzblut, Erfahrung und einem sicheren 
Gespür für Details verwandeln wir Eure Träume in 
eine großartige Feier. So bleibt das Schönste für 
Euch: die Magie des Augenblicks, das Lachen Eurer 
Gäste und Erinnerungen, die noch lange leuchten. 

My wedding planner

Was genau macht ein ZEREMONIENMEISTER?
Der Zeremonienmeister ist eine echte 
Vertrauensperson, der Sie und Ihre 
Gäste mit charmanten Ansagen und 
Auskünften durch den Hochzeitstag 
führt. Seine Moderation sorgt dafür, 
dass alle Programmpunkte pünktlich 
starten und reibungslos ablaufen. 
Dabei ist er auch Ansprechpartner für 

alle Dienstleister und spricht sich mit 
diesen genau ab. Ein guter Überblick 
und echtes Organisationstalent sind 
dabei unerlässlich.  
Auch wenn Hochzeitsplaner ideal für 
diese Aufgabe sind, können das eben­
so gute Freunde oder ein Familienmit­
glied übernehmen, wenn diese sich 

der Verantwortung gewachsen füh­
len. Entscheidend ist, dass die Person 
kommunikativ ist und souverän auch 
auf unerwartete Situationen reagieren 
kann. 
 Anja Jahn

Hochzeitsplaner
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Hochzeitsplanung

An die Planung
Es ist beschlossene Sache: Sie werden sich trauen! So sehr wie bei Ihren Hochzeitsplanungen wird sich die  
Welt nie wieder um Sie und alles drehen, was Sie lieben. Deshalb: Genießen Sie diese Zeit des Werdens!  
Vom Budget über die Location bis hin zu den Dienstleistern – es gibt viele Details zu beachten.

- fertig los!
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Das Geheimnis Ihrer  
TRAUMHOCHZEIT 
Wie die allermeisten Brautpaare haben auch Sie 
wahrscheinlich noch nie in Ihrem Leben eine Hoch­
zeit organisiert. Wenn Ihnen schon beim Gedanken 
daran die Hände feucht werden, sind Sie damit  
keineswegs allein.  
Strukturiertes und koordiniertes Vorgehen gibt 
Ihnen PLANUNGSSICHERHEIT und stellt Ihr Fest 
auf solide Füße – übrigens auch dann, wenn Sie 
nur in ganz kleinem Kreis heiraten wollen.  
Wenn Ihr großer Tag ein voller Erfolg werden soll, 
führt an einem HOCHZEITSKONZEPT kein Weg 
vorbei. Es bildet den Bauplan, mit dem Sie 
SCHRITT UM SCHRITT Ihre Traumhochzeit Wirk­
lichkeit werden lassen. Am besten stecken Sie 
zunächst den äußeren Rahmen Ihres Festes ab und 
arbeiten sich dann zu den Details vor.

überlegen
Unabhängig davon, ob Sie Ihre Hochzeit kom-

plett selbst planen oder auf professionelle 

Unterstützung setzen, stehen am Beginn 

Ihrer Planungen wesentliche Fragen, die das 

Fundament Ihres Konzeptes bilden werden. 

Beachten Sie dabei, dass hier viele Einzel- 

fragen ineinandergreifen und deshalb auch 

zusammen gedacht werden sollten. Lesen Sie 

dazu auf den nächsten Seiten mehr.
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Ihr Hochzeitshotel 
direkt an der Mulde!

Wir bieten Ihnen perfekt eingerichtete 
Räume, moderne Zimmer, eine 

individuelle Beratung sowie langjährige 
Serviceerfahrungen unter dem Motto: 

· Schönere Hochzeiten ·
Sächsisch natürliche Gastfreundschaft 

erleben & genießen.

Erlebnishotel „Zur Schiffsmühle“
Zur Schiffsmühle 2 – D-04668 Grimma/ Höfgen

Tel.: 03437/ 7602-0 
E-mail: info@schiffsmuehle.de

www.schiffsmuehle.de

 FREIE TRAUUNGEN
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Hochzeitsplanung

Von dieser Frage hängen ganz wesent­
lich viele weitere Planungsschritte ab, 
wie etwa die Auswahl der passenden 
Location, des Caterings oder des Rah­
menprogramms. Zunächst sollten Sie 
sich deshalb klarmachen, WIE GROSS 
Ihre Feier werden soll. 25 GÄSTE oder 
250? Ein rauschendes Fest im Mär­
chenschloss oder abends entspannt ins 
Lieblings­Restaurant in der Altstadt? 
Wichtig ist zudem der ZEITRAHMEN, 
den Sie Ihrem Fest geben wollen:  
Ein Dinner mit Tanz oder das volle  
Programm von mittags bis spät in die 
Nacht? Wie groß Ihre Hochzeit wird,  
ist nicht zuletzt auch eine Frage Ihres  
persönlichen Hochzeits­Budgets.  
 
 

Was darf es kosten? 

Hier ist es wichtig, ehrlich zu sich selbst 
zu sein. Einer bombastischen Hochzeit, 
für die Sie sich hoch verschulden müs­

sen, wird es an Unbeschwertheit und 
Freude fehlen. Legen Sie lieber gemein­
sam ein REALISTISCHES Budget fest,  
das Sie sich leisten können und stellen 
Sie auf dieser Grundlage Ihr Hoch­ 
zeitskonzept  zusammen. Planen Sie in 
Ihrem Budget keine Geldgeschenke ein, 

denn ob diese wirklich kommen und 
wenn, in welcher Höhe, steht auf 
einem anderen Blatt. Wenn Sie sich die 
Finanzplanung selbst nicht zutrauen – 
kein Problem! Lassen Sie sich HELFEN,  
von kalkulatorisch versierten Bekann­
ten oder von einem Hochzeitsplaner. 

FAMILIÄR ODER OPULENT?
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Frühling, 
Sommer, 

Herbst oder 
Winter? 
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Der ungefähre Zeitraum Ihrer Hochzeit gehört zu 
den ersten Festlegungen, die Sie treffen müssen, 
denn ohne diese zeitliche Eingrenzung läuft bei der 
Organisation fast nichts.  
 
Allerdings sollten Sie sich nicht zu früh auf einen 
festen Termin versteifen – bleiben Sie FLEXIBEL, 
denn vor allem in der Hochzeits­Saison von April 
bis September sind viele Auftragsbücher oft schon 
auf ein Jahr im Voraus gut gefüllt.  
Grenzen Sie den ZEITRAUM am besten sinnvoll 
ein: Können Sie sich auch eine Hochzeit in der  
kühlen Jahreszeit vorstellen oder soll es unbedingt 
der Sternenhimmel einer lauen Sommernacht sein? 
Je enger Sie hier die Spielräume setzen, desto 
MEHR zeitlichen VORLAUF sollten Sie einplanen.  
Haben Sie eine bestimmte Location im Blick, bietet 
es sich an, die Terminierung eng mit dieser sowie 
mit Standesamt und Kirche abzustimmen.

Burg Gnandstein 
Gastronomiebetriebs GmbH & Co. KG 
Burg Gnandstein 
04654 Frohburg / OT Gnandstein 
Telefon: 034344 / 6 12 20

www.gnandstein.de

Besuchen Sie uns doch einmal und lassen 
Sie sich von unserem Burgvogt persönlich 
beraten: Ob die kirchliche Trauung in unse-
rer romanischen Kapelle oder eine standes-
amtliche Zeremonie im mittelalterlichen 
Palais der Burg, im malerischen Schwind- 
pavillon oder eine freie Zeremonie im Lust-
haus-Park – hier können Sie heiraten, wie 
Sie es sich wünschen.  
Unsere verschiedenen Veranstaltungsräume, 
die Innen- als auch Außenbereiche umfas-
sen, ermöglichen ein Hochzeitsfest ganz 
nach Ihren Vorstellungen. Lassen Sie sich 
von der einzigartigen Atmosphäre der Burg 
und unseres Lusthauses mit Park verzau-
bern. Unser Service umsorgt Sie lückenlos 
und liebevoll, Eigenleistungen sind möglich. 
Das Team der Burg Gnandstein freut sich 
schon darauf, Ihre Feier mitzugestalten.

393939
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Hochzeitsplanung

Die Hochzeitsgäste
WEN WOLLEN WIR BEI UNSERER HOCHZEIT DABEI HABEN?

Ihr Budget steht und Sie haben sich 
bereits entschieden, ob Sie lieber  
kleiner oder in ganz großem Stil  
feiern wollen – dann geht es nun an 
die grobe Vorplanung der GÄSTE-
LISTE. Wen wollen Sie an Ihrem 
schönsten Tag um sich wissen? 

Das ist nicht nur für die Auswahl 
der passenden Location, sondern 
auch für die gesamte Ausgestaltung 
Ihrer Feier wichtig, denn am Ende 
sollen sich alle wohlfühlen.  
Werden Gäste mit speziellen Be­
dürfnissen dabei sein oder Kinder, 

die auf andere Weise bespaßt und 
verköstigt werden wollen als etwa 
Senioren? Müssen Übernachtungs­
möglichkeiten gesucht werden? 
Ihre Gästeliste bildet auch die 
Grundlage für die Hochzeitsein­ 
ladungen und CATERING. 

© dglimages/stock.adobe.com

Feiern wie eine Gutsherrin

Feiern Sie Ihr Ja-Wort in einer charismatischen  
Kulisse mit exklusiver und ländlicher Atmosphäre. 
Wir stehen Ihnen bei der Planung Ihrer  
Traumhochzeit von Anfang bis Ende zur Seite.

Dobernitz 9 - 04703 Leisnig 
T 034321 63 71 90 
info@gut-haferkorn.de   
www.gut-haferkorn.de
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Selbst organisieren oder  
besser planen lassen?
Die meisten Brautpaare nehmen die Organisation 
ihrer Hochzeit selbst in die Hand und legen viel 
Wert darauf, ihre eigenen Vorstellungen bestmög­
lich umzusetzen. Aber das Ganze kann auch in 
zuviel Perfektionszwang münden. 
Horchen Sie einmal in sich hinein. Ihr Fest soll das 
Ereignis Ihres Lebens werden und Sie trauen  
sich die komplette Organisation schlicht nicht zu?  
Oder Sie wissen auch so schon kaum, wo Ihnen  
vor lauter Terminen der Kopf steht? Dann sind  
Sie definitiv ein Fall für den Hochzeitsplaner. Ein 
Profi kann auf einen großen Erfahrungsschatz 
zurückgreifen und das Beste: Hochzeitsplaner wer­
den NUR DORT AKTIV, wo Sie UNTERSTÜT-
ZUNG brauchen. Die Möglichkeit, sich selbst  
kreativ in die Planungen einzubringen bleibt Ihnen 
also unbenommen. Sie entscheiden, was Sie selbst 
machen und welche Aufgaben Sie delegieren. 

Es gibt unendlich viele Möglichkeiten, eine Hoch­
zeit zu feiern – und eine davon passt perfekt zu 
Ihnen! Noch ehe Sie Locations oder Caterer 
buchen, sollten Sie sich klar darüber werden, wie 
Sie sich Ihr großes Fest vorstellen. Was ist Ihnen 
ganz besonders wichtig?  
 
Viele Brautpaare lassen sich für Ihre Hochzeit von 
einem bestimmten LEITTHEMA inspirieren – von 
der romantischen Märchenhochzeit über stilisti­
sche Reisen in längst vergangene Zeiten bis hin zu 
einer Feier, die voll und ganz den Geist gemein­ 
samer Leidenschaften atmet.  
 
In den letzten Jahren haben zunehmend Themen 
wie NACHHALTIGKEIT und Ressourcenschonung 
Eingang in die Hochzeitskonzeption gefunden. 
Junge Brautpaare legen vermehrt auch Wert auf 
einen möglichst geringen CO2­Abdruck ihres Fes­
tes, worauf sich dann auch die Planung ausrichtet. 
Minimalismus und „hand­made­Hochzeiten“ sind 
seit Kurzem zum regelrechten Trend geworden – 
und der setzt sich weiter fort, denn selbstverständ­
lich lassen sich Motto und Minimalismus auch 
wunderbar kombinieren. 

EIN GROSSES LEITTHEMA 
oder lieber Minimalismus?
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Hochzeitsplanung

Ein Hochzeitsthema liefert locker den 
Stil­Rahmen Ihrer Feier – etwa „Vinta­
ge“, „Strand“ oder „Boho“. Dieses Leit­
motiv zieht sich durch Elemente wie 
DEKORATION, Farbgestaltung und 
Papeterie, erlaubt aber Flexibilität bei 
Details wie Dresscode oder Musik.  
So behalten Sie eine stimmige Linie, 
ohne dass sich jeder Aspekt strikt dem 
gewünschten STIL unterordnen muss. 
Einen ganzen SCHRITT WEITER 
geht die Motto­Hochzeit, bei der eine 
konkrete Vorgabe – etwa 20er­Jahre­
Gatsby“, „Western“ oder „Mittelalter“ 

– alle Bereiche Ihrer Feier durchdringt. 
Der Dresscode ist hier BINDEND, 
auch die Art der Location, Speisen, 
Entertainment und Atmosphäre orien­
tieren sich am gewählten Motto. Die 
Gäste tauchen mit diesem Gesamter­
lebnis tief in Ihre persönliche Erzäh­
lung ein. Während das Leitthema vor 
allem den optischen Rahmen formt, 
erfordert eine Motto­Hochzeit mit 
ihrer Umsetzung häufig MEHR PLA-
NUNG und Engagement. Jedoch kön­
nen auch hier die Grenzen zwischen 
beiden Optionen fließend sein.

EIN ZENTRALES LEITMOTIV – 
und alles richtet sich daran aus

Inspirationen holen: 
 
Die Suche nach dem Hochzeits­
motto kann ein spannendes Aben­
teuer sein! Lassen Sie sich von 
gemeinsamen Hobbys, Lieblings­ 
filmen oder besonderen Urlaubs­
zielen inspirieren, um ein Thema  
zu finden, das Ihre einzigartige  
Liebesgeschichte widerspiegelt. 
Sammeln Sie kreative Ideen aus 
Kunst und Kultur, um ein Motto zu 
entdecken, das Ihr Herz höher 
schlagen lässt. 

Das Hochzeitsthema

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sich aufs WESENTLICHE konzentrieren 
und viel unnötigen Ballast einfach spa­
ren – ein echter Trend. Minimalistische 
Hochzeitsfeiern mit kaum mehr als 10 
BIS 30 GÄSTEN sind oft nicht nur  
entspannter und intimer als die Riesen­
Fete mit Hunderten Leuten, sie bieten 
auch vergleichsweise hohe Planungs­ 
sicherheit. Insbesondere mit kleinem 
Hochzeitsbudget bleibt bei entspre­
chendem Rahmen MEHR FÜR EXTRAS 
übrig, und auch bei der Location­ 
Auswahl kann eine ÜBERSCHAUBARE 
Gästezahl neue Spielräume eröffnen. 

Und muss es wirklich die fünfstöckige 
Hochzeitstorte sein? Ein kleineres 
Exemplar, kombiniert mit einem raffi­
nierten SWEET-TABLE, spart nicht nur 
Geld, sondern bringt auch Abwechslung 
ins Spiel. 

 
 
Übrigens: Micro­Weddings verschaffen 
dem Brautpaar zudem einen gewissen 
Luxus: Zeit für Zweisamkeit. Ein roman­
tisches Frühstück, ehe es zur Trauung 
geht, statt schon früh am Morgen ein 
Haus voller Trubel.

Micro 
Wedding

Klein,  
aber fein! 

Das spricht für 
Micro-Weddings: 
 

• Fokus auf dem Wesentlichen 

• Weniger Organisationsaufwand 

• Mehr Nähe und Miteinander 

• Schont das Budget 

• Planungssicherheit in allen 
Lagen 

© hemminetti/stock.adobe.com

Ideen für die Fest-Ausrichtung
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KEINE LUST MEHR AUF

„ZU MIR ODER ZU DIR?“

Besuchen Sie unser Musterhaus Leipzig

Döbichauer Straße 13 (Unger Park) . 04435 Schkeuditz . 0171 1434544 . info@okal-ost.de

www.okal.de

Häuser von OKAL - Stilvoll, Charistmatisch, Einzigartig.



44

Hochzeitsplanung

Ihr schönster Tag wird für Sie erst zu 
eben jenem, wenn Sie das gute Gefühl 
haben, sich dabei nicht an Umwelt und 
Klima zu versündigen?  
Immer mehr Brautpaare verbinden die 
Hoffnung auf eine möglichst NACH- 
HALTIGE Feier mit einem entspre­
chenden Hochzeitskonzept. Grüne 
bzw. faire Strategien setzen auf Klima­ 
und Umweltschutz, Ressourcenscho­
nung und Müllvermeidung. Das Herz­
stück einer „Green Wedding“ ist ein 
GERINGER CO2-AB-DRUCK. Kurze 
Wege und regionale Produkte lautet 
hier die Devise, denn ein Großteil des 
CO2­Ausstoßes entsteht durch moto­ 
risierte Transport­, Liefer­ und An­
fahrtswege. Bei Papeterie und Deko 
sollten Sie auf natürliche, recycelte und 
WIEDERVERWERTBARE Materialien 
setzen. Widerstehen Sie bewusst dem 
Drang, alles neu zu kaufen oder getreu 
dem Motto „billig ist besser“ zu ver­ 
fahren. Das Internet bietet eine große 
Vielfalt an IDEEN und Inspirationen.  
In Haus, Keller und Garten findet sich 
ganz bestimmt originelle Teile für 
Raumdeko oder Hochzeitstafel.

Grüne Hochzeit: 
• Regionalität und kurze Wege 

• Müllvermeidung und Ressour­
censchonung 

• auf Bio­, Umwelt­ und fair­
trade­Siegel achten 

• natürliche und Recycling­ 
Materialien (z. B. Bienenwachs­
kerzen, Pflanzen) 

• selbstmachen oder leihen statt 
kaufen, viel wiederverwerten

Die eigene Hochzeit mit Liebe selbst 
zu gestalten verleiht dem Fest eine 
AUTHENTISCHE und liebenswerte 
Note. Auch Ihre Gäste können sich 
dabei EINBRINGEN – so wird das 
Fest zum gemeinsamen Erlebnis, mit 
dem sich alle identifizieren können. 
DIY­Hochzeiten sind meist minimalis­
tisch und nachhaltig zugleich. Damit 
liegen Sie voll im Trend. Wohnung, 
Haus und Garten lassen Ihnen freie 
Bahn für Tafel, Buffet und Deko.  
 
Schöpfen Sie für die HIGHLIGHTS 
aus Ihrem Leben, in dem Freunde und 
Familie eine wichtige Rolle spielen, 
trommeln Sie die alte Schülerband 
zusammen, veranstalten Sie Ihren 
eigenen Poetry­Slam oder bringen als 
Stand­up­Comedian Ihre Gäste zum 
Prusten. 
  
Viele Brautpaare setzen hier auf eine 
ausbalancierte Mischung aus Profes­
sionalität beim Wesentlichen und Do­
it­yourself beim Atmosphärischen. 
Den AUFWAND – etwa durch Miet­ 
kosten für ein Eventzelt, die Anliefe­
rung, Aufbauzeit und Eigenleistungen 
am Hochzeitstag – sollten Sie dabei 
jedoch realistisch im Blick haben.

Selbst gemacht: 
• eigene vier Wände oder  

Garten als Location 

• selbst kochen + backen (Torte,  
edles Mehr­Gänge­Barbecue 
mit Vorspeisen, Hauptgang  
und Dessert vom Grill, Haus­
macher­Bar etc.) 

• Hand­made­Einladungen 
(Malerei, Collage, handge­
schrieben) 

• Blumen und Deko aus dem 
eigenen Garten bzw. selbst 
basteln (Anleitung Internet ) 

• Rahmenprogramm selbst 
gestalten (Instrument, Gesang 
und Selbstgeschriebenes)

Ideen für die Fest-Ausrichtung

DIY 
Wedding

Green 
Wedding

© OceanProd/stock.adobe.com

Anja Jahn
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... und Inspirationen für die Dekoration

Hochzeitskonzept

Location: www.heubuehne.de 
Fotos: www.julelilalu­fotografie.de  
Sammeltassen: www.vomtischzurtafel.de 
Deko: www.maerchenhaft­deko.de 
Papeterie: www.lichtaufpapier.de 
Blumen: www.mit­herz­und­gruen.de 
Sweets: www.munay­alfajores.com 
Geprägte Motive: www.dresdner­pappen.de

Die Schmetterlinge als Haupt-Motiv 
verleihen dem Konzept eine träume-
rische Note. Sie erscheinen in der 
Papeterie, als feine Deko-Elemente 
in der Floristik oder größer inszeniert 
als Platzkarten.
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Anti­Stress­Tipps

UNSER FEST – planen, feiern, glücklich sein

Kaum ist der Antrag gemacht, wirbelt schon eine Vorstellung von ellenlangen To-do-Listen, Entscheidungen  
und Zeitdruck durch Ihren Kopf? Das muss nicht sein, es geht auch entspannter. Mit der richtigen  
Strategie wird die Organisation Ihres Festes zu einer schönen Erfahrung, die Ihre Beziehung bereichtert.  

Bevor es richtig  
losgeht:  
Einen ungefähren Plan 
skizzieren 
 
Bevor Sie in die Welt der Dekoideen, 
Pinterest­Boards und Gästelisten ein­
tauchen, nehmen Sie sich einen Mo­
ment Zeit – nur zu Zweit und befra­
gen sich selbst: Wie wollen wir die 
Hochzeitsplanung eigentlich ange­
hen? Ein erster, lockerer ÜBER-
BLICK hilft, nicht direkt im 
Chaos zu landen. Es geht gar 
nicht darum, gleich alles 
perfekt zu durchdenken, 
sondern eher um ein 
Gefühl dafür, was Ihnen 
wichtig ist – und wo Sie 
vielleicht lieber Unter­
stützung suchen. 
 
KLEINER TIPP AUS 
DER PRAXIS: Versuchen 
Sie nicht, alles selbst zu 
stemmen. Das wird schnell 
mehr, als man denkt, und 
kann die Vorfreude trüben. Ob 
ein Weddingplanner oder liebe 
Menschen aus Ihrem Umfeld helfen 
– Sie dürfen dazu gerne Ja sagen.  
Mit Enthusiasmus, einer strukturier­
ten Planung und liebevoller Unter­
stützung, lässt sich das Fest in ein 
wunderbares Erlebnis verwandeln. 
 
 
Offener Austausch:  
Es zählt vor allem das, 
was Ihnen wichtig ist 
 
Bevor Sie sich auf die Locationsuche 
begeben oder Angebote vergleichen, 

überlegen Sie gemeinsam, womit Sie 
sich besonders wohlfühlen. Was liegt 
Ihnen WIRKLICH am Herzen? Was 
darf auf keinen Fall fehlen? Was ist 
vielleicht eher „OPTIONAL“? 
 
Notieren Sie unbedingt Ihre wichtigs­
ten Punkte – wie viele Gäste wollen 
Sie einladen? Wie hoch ist das Bud­
get? Welche Atmosphäre stellen Sie 
sich vor?  

 

 
 
Und denken Sie immer daran: Es ist 
Ihre Hochzeit. Wenn Traditionen oder 
familiäre Erwartungen nicht zu Ihnen 
passen, dürfen Sie ganz ehrlich sein 
und Ihren eigenen Weg gehen. 
 
Auch wichtig: Bleiben Sie FLEXIBEL! 
Manchmal klappt etwas nicht wie 
geplant – dann ist es super, wenn Sie  
einen PLAN B parat haben. Mitunter 
entpuppt sich dieser sogar als bes­ 
sere Variante – man kann nie wissen. 

Und: Machen Sie kleine Etappen­ 
pläne, dann erweist sich das Ganze 
als nicht zu kraftraubend. Unsere 
CHECKLISTEN im Magazin ab Seite 
10 oder online können dabei sehr 
hilfreich sein. 

 

Und bitte, kein Stress:  
Nicht von den Details 
überrollen lassen 
 

Wie schnell kann es passieren, 
dass man sich im Dschungel aus 

Moodboards, TRENDS und 
Inspirationen verliert – vor 
allem bei der Online­
Recherche. Aber wenn 
Ihnen das alles zu viel 
wird, atmen Sie einmal 
tief durch und fragen 
sich: PASST DAS alles 
überhaupt zu uns? Sie 
müssen nicht unbedingt 

machen, was andere vor 
Ihnen zelebriert haben. 

Kein Polterabend – wo ist 
das Problem? Eine kleine Feier 

statt eines großen Festes? 
Absolut fein. Ihre Hochzeit soll  

Sie beide als Paar glücklich machen 
und gerade nicht in zu hohem Erwar­
tungsdruck und Stress enden. 
UNSER TIPP: Vergleichen Sie sich 
nicht permanent mit anderen – schon 
gar nicht mit der „perfekten“ Hoch­
zeit aus dem Freundeskreis. Wer 
ständig nach rechts und links schaut, 
verliert den Blick für die eigenen 
Bedürfnisse und Wünsche.  
„Das Vergleichen ist das Ende des 
Glücks und der Anfang der Unzu- 
friedenheit“, wusste schon der däni­
sche Philosoph Søren Kierkegaard.  
Wir finden: Treffender kann man es 
nicht sagen.
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Waldenburger Versicherung AG  ·  Max-Eyth-Straße 1  ·  74638 Waldenburg  ·  Telefon: 07942 / 945 50 55  

Telefax: 07942 / 945 55 50 66 · E-Mail: info@waldenburger.com                                    www.waldenburger.com

Ihr Partner rund um Ihre Hochzeitsversicherung
Optimaler Schutz – für ein rundum sicheres und gelungenes Fest.  

● Hochzeitsversicherung – 
Sichern Sie Ihre Feier oder Ihr 
Event. 

● Hausratversicherung – 
Schützen Sie Ihr Eigentum. 

● Haftpflichtversicherung – 
Abgesichert gegen Missgeschicke 
des Alltags. 

● Unfallversicherung – 
Absicherung für ein aktives Leben 
in der Freizeit.

Versichern Sie mit unserer Hochzeits-
versicherung Ihren Polterabend oder   
die Hochzeitsfeier – ob standesamt-
lich, religiös oder als Freie Trauung. 
Sichern Sie sich ab gegen finanzielle 
Risiken, die mit der Planung und 
Durchführung einer Hochzeitsfeier 
verbunden sind oder gegen unvorher-
sehbare Ausfälle, z.B. in Folge von 
Krankheit – und schützen Sie sich so 
vor den finanziellen Folgen. Die Wal-
denburger Versicherung bietet einen 
umfangreichen Versicherungsschutz 
für das Brautpaar und dessen Angehö-
rige – bis hin zur  Versicherung der 
notwendigen Mehrkosten im Falle 
einer notwendigen Umbuchung der 
Feier auf einen anderen Termin. 

Damit zum Missgeschick  

nicht noch finanzielle Sorgen kommen.

Sie planen Ihren großen Tag voller  
Vorfreude, Liebe und Herzklopfen – 
und genau so soll er auch werden. 
Doch manchmal kommt das Leben 
dazwischen, mit kleinen oder größeren 
Überraschungen, auf die man keinen 
Einfluss hat.  
 
KEINE SORGE: Das bedeutet nicht, 
dass Sie an das Schlimmste denken 
müssen – aber ein bisschen Voraus­
sicht kann Ihnen viel Gelassenheit 
schenken. Eine Hochzeitsversicherung 
klingt im ersten Moment vielleicht 
etwas nüchtern, ist aber in Wirklichkeit 
ein kleiner Schutzengel im Hintergrund, 
der unauffällig für Sicherheit sorgt. 
Wenn Sie Ihre Feier zum Beispiel 
wegen KRANKHEIT, eines familiären 

NOTFALLS oder UNVORHERSEH- 
BARER UMSTÄNDE absagen oder 
verschieben müssen, kann diese Sie  
vor hohen Stornokosten bewahren. 
Besonders bei größeren Feiern, bei 
denen viel Planung, viele Gäste und ein 
STATTLICHES BUDGET im Spiel sind, 
ist das eine echte ERLEICHTERUNG.  
Sie gewinnen die Freiheit, Entscheidun­
gen nach Ihren Wünschen zu treffen, 
ohne ständig das finanzielle Risiko im 
Hinterkopf zu haben.  
 
Und das Beste: Mit dieser ABSICHE-
RUNG im Rücken können Sie sich ganz 
auf das konzentrieren, was wirklich 
zählt – Ihre Liebe, Ihre Gäste und  
den großartigen Moment, an dem Sie 
„Ja“ zueinander sagen.

Anja Jahn

Für alles gewappnet:  
Mit einem sicheren Gefühl feiern 

© BullRun/stock.adobe.com
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• Trauungen und Hochzeitsfeiern 

im stimmungsvollen „Großen Festsaal“  

und im „Kleinen Veranstaltungssaal“ 

• festliche kirchliche Trauungen  

in der historischen Burgkapelle 

• Hochzeitsfeiern in der Säulenhalle 

• Sektempfänge im romantischen Burghof 

 • Sonderführungen durch die Burg 

 • stilvolle Hochzeitsfotografie

Heiraten auf Burg Kriebstein

Burg Mildenstein 

Burglehn 6 · 04703 Leisnig 

Tel. 034321/6256-0 

mildenstein@schloesserland-sachsen.de 

www.burg-mildenstein.de 

• Trauungen in der Fürstenstube  

im Herrenhaus 

• freie Trauungen auf dem Burghof 

• Hochzeitsfeiern in den Rittersälen  

oder im rustikalen Herrenhauskeller (max. 

130 Gäste) 

• moderne Cateringküche 

• Buffetraum 

• Erlebnisführungen durch die Burg

Fürstlich feiern auf Burg Mildenstein

Burg Kriebstein  

09648 Kriebstein 

Telefon: 034327/952-0 

kriebstein@schloesserland-sachsen.de 

www.burg-kriebstein.eu 
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Festlocation

Traumlocation gesucht
DER PERFEKTE ORT ZUM FESTE FEIERN

Wenn Sie Ihr Konzept entwickelt 
haben und daraus resultierend be­
stimmte Locations in Frage kommen, 
geht es daran, die DETAILS zu klä­
ren. Denn die schönste Idee nutzt 
nichts, wenn die Wunsch­Location 
aus verschiedensten Gründen nicht 
in das Konzept passt.  
Eine wichtige Frage lautet deshalb:  
Wie lang darf die ANFAHRT ausfal­
len? Um komplizierte Wege, zusätz­
liche Kosten und damit verbunde­

nen Stress zu vermeiden, ist es sinn­
voll, die Festlokalität und den Trau­
ort klug aufeinander abzustimmen, 
insofern beides nicht sowieso, wie 
etwa bei freien Trauungen, zusam­
menfällt.  
Idealerweise liegen beide Standorte 
NICHT MEHR als 15 Autominuten 
voneinander entfernt. Das spart 
zusätzliche Kosten für einen Shuttle­
Service und vermeidet unschöne 
Brüche im Tagesablauf durch lange 

Anfahrten. Im schlechtesten Fall 
sorgt Derartiges dafür, dass man 
Ihrer Einladung gar nicht erst folgt.  
 
Setzen Sie PRIORITÄTEN: Soll es 
unbedingt die eine Location sein?  
Dann halten Sie gleich nach einer  
Kirche oder einer standesamtlichen 
Traumöglichkeit in der Nähe Aus­
schau. Die Chancen dürften nicht 
schlecht stehen, denn auch viele 
Standesämter ermöglichen inzwi­
schen Trauungen an besonderen 
Orten.  
Oder Sie planen die amtliche Zere­
monie SEPARAT an einem anderen 
Tag. Beide Varianten haben ihre  
Vorteile – wichtig ist, dass sie zu 
Ihnen und Ihrem Zeitplan passen.  
Wenn Sie FRÜHZEITIG reservieren, 
können Sie Ihren Wunschort rea­ 
lisieren und den Gästen einen opti­
malen Tagesablauf bieten. Auf der 
nächsten Seite sind die wichtigsten 
Auswahlkriterien aufgeführt.

Wer ein großes Fest plant, sucht 
nach einem Ort, der Emotionen 
weckt, Erinnerungen schafft und 
den Charakter des Anlasses unter-
streicht. Denn ganz gleich, ob es sich 
um eine Hochzeit oder eine große 
Familienfeier handelt – die Wahl der 
richtigen Location ist das Funda-
ment jedes gelungenen Festes. Sie 
entscheidet nicht nur über Atmo-
sphäre und Komfort, sondern oft 
auch darüber, wie harmonisch und 
stressfrei der Tag abläuft. Wie Sie 
den perfekten Rahmen für Ihre Feier 
finden, lesen Sie hier.
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Privat-Kapelle 
Hochzeitskapelle 
Callenberg

Helikopter­Landeplatz

Sektbar

Festsaal

Trausaal (80 Gäste)

Waldterrasse

Party­Kapelle

Wedding­Garden

Festscheune

Hochzeitssuite

Privat­Kapelle ∙ Hochzeitskapelle Callenberg ∙ Inh. Tino Taubert ∙ Grumbacher Str. 2 ∙ 09337 Callenberg  
Telefon: 01 72/3 66 67 51 ∙ info@hochzeitskapelle­callenberg.de 

www.hochzeitskapelle­callenberg.de

DIE BESTE HOCHZEITS­LOCATION IN SACHSEN
Ein wahres „Hochzeits­Paradies“ im Grünen erwartet Brautpaare ganz in der Nähe zum Stausee Oberwald  
(gut zu erreichen über die Autobahn A 4, Abfahrt Hohenstein­Ernstthal). Inmitten der traumhaften Natur des 
9.000 m² parkähnlichen Grundstücks mit Tannen­Wald steht hier das romantische Ensemble der Hochzeits­ 
kapelle Callenberg mit Festscheune und Bauernhaus. Hier findet man alles, was man zum Heiraten braucht,  
an einem Ort vereint. 

Das Hochzeitsparadies 
 für Trauung und  

Hochzeitsfeier
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DIE WICHTIGSTEN AUSWAHLKRITERIEN

Ist unser Favorit 
am Hochzeitstermin 

frei verfügbar?

Passt die 
 Location ins 

 BUDGET?

Sind die Räumlichkeiten 
 groß genug  

für alle Gäste?

Sind ausreichend    
Parkplätze  

vorhanden?

Passt die Einrichtung  
zum Stil,  

unseres Konzeptes? 

Wie laut 
darf hier  

gefeiert werden?

Wie ist die 
Erreichbarkeit 

der Location?  

Gibt es die  
Möglichkeit zum 

 Übernachten 
in der Nähe?

Wird das Ende  
 der Feierzeit 

vorgegeben?

Wird selbst gekocht 
oder ein  

Cateringsservice  
benötigt?  

Ist die Location  
 barrierefrei? 

Was bietet die  
unmittelbare  

 Umgebung? 
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Heiraten Sie im zauberhaften 
Schloss Purschenstein – der ideale 
Ort für Ihre Trauung und Hoch-
zeitsfeier! Entdecken Sie elegante 
Festräume für bis zu 80 Gäste, 
genießen Sie komfortable Über-
nachtungsmöglichkeiten und eine 
traumhafte Hochzeitssuite im ro-
mantischen Schlossturm. Lassen 
Sie sich im Schlossrestaurant kuli-
narisch verwöhnen; unser Team 
begleitet Sie auf Wunsch gern  
bis zum krönenden Abschluss mit 
einer faszinierenden Feuershow.

Schlosshotel Purschenstein · Purschenstein 1 · 09544 Neuhausen 
Telefon 037361 / 140 80 · E-Mail: info@purschenstein.de  

www.purschenstein.de

Heiraten wie im Märchenschloss

Aktuelle Hochzeitsmesse-Termine
 auf www.hochzeitinsachsen.de/hochzeitsmessen­leipzig­halle/



© omelnickiy/stock.adobe.com

• Ist die Atmosphäre in und am 
Objekt geeignet für eine unge­
störte Familienfeier? 

 
• Wie ist Lage der Location – liegt 

sie am Wasser, gibt es viel Grün 
wie einen Garten oder einen 
Park dazu? 

 
• Kann der Garten genutzt wer­

den, ein Pavillon oder Zelt auf­
gebaut werden, entstehen da­
durch Extrakosten? 

 
• Ist eine standesamtliche Trau­

ung oder eine Freie Trauung 
direkt in oder an der Location 
möglich? 

 
• Ist ausreichend Platz für Musik 

und Tanz, kann ein DJ oder eine 
Band spielen?  

• Ist verlässliche Licht­ und Büh­
nentechnik vorhanden/nutzbar 
oder müssen wir selbst dafür 
sorgen? 

   
• Wie können Auf­ und Abbauzei­

ten für die Unterhaltungsprofis 
organisiert werden? 

 
• Gibt es mehrere Festsäle, so­

dass z.B. das Mittagsmenü und 
das  Abendbufett nicht im glei­
chen Raum stattfinden müssen? 
 

• Lässt sich die gewünschte Sitz­
ordnung umsetzen und sind die 
Tische in der Location rund oder 
eckig? 

 
• Ist Platz für einen extra Spiel­ 

bzw. Ruhebereich für kleinere 
Kinder?

Damit es die eine, die wahre Location für Ihren großen Tag ist, sind 
gerade auch bestimmte Details entscheidend, je nachdem was für 
Sie am wichtigsten ist. Hier haben wir einige Beispiele: 

Die Wetterküche:  
Was geht wann?
Der Wetteraspekt wird bei der Aus­ 
wahl der Location leicht vergessen, 
dabei ist er nicht zu unterschätzen, 
wenn Ihr Fest perfekt werden soll.  
So ist eine Feier wie eine Hochzeit 
unter freiem Himmel – etwa am 
See/Strand oder auf der grünen Wiese 
– vor allem in der warmen Jahreszeit  
zu empfehlen. Je früher oder später im 
Jahr, desto unbeständiger die Witte­
rung und umso größer die Wahrschein­
lichkeit, dass Sie und Ihre Gäste frieren. 
Wenn Sie es darauf anlegen, sollten Sie 
eine wettersichere Alternative in petto 
haben.  
Feiern Sie im Hochsommer draußen, 
sollten Sie wiederum darauf achten, 
dass Ihre Location auch schattige  
Plätze hat beziehungsweise das Auf­
stellen künstlicher Beschattungsele­
mente möglich ist. Hat eine Feier im 
Grünen für Sie gar oberste Priorität,  
ist es ratsam, den Hochzeitstermin  
von vornherein darauf abzustimmen. 

Location – die Details machen den Unterschied

© Rene Asmussen/pexels.com
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Location – Feinabstimmung und Entscheidung

Die Vorauswahl ist getroffen – und Sie haben im Idealfall 
mehrere Locations bei der Hand. Nun ist eine endgültige 
Entscheidung gefragt. Es geht also an die genaue Prü-
fung, ob irgendwo versteckte Ausschlusskriterien lauern, 
die im Ernstfall Ihr komplettes Fest bedrohen könnten. 
Unsere kurze Checkliste  zeigt Ihnen, auf was Sie jetzt noch 
achten müssen: 

 

 

 

 

�  Ist die Hochzeitslocation KINDER- 
SICHER bzw. auch für Gäste mit  
Einschränkungen geeignet (geh­ 
behindert, Rollstuhlfahrer usw.)? 

 
�  Sind MENÜ ODER BUFFET mög­

lich oder auch beides? Was ergibt 
der Preis­Vergleich pro Person? 

 
�  Welche Preisregelungen für Ge­

tränke sind möglich (FLATRATE, 
eigene Rechnung)? 

 
�  Bei angeschlossener Gastronomie: 

Besteht die Möglichkeit eines Pro­

be­Essens, können SONDER-
WÜNSCHE (Allergien, Veganis­

mus etc.) berücksichtigt werden? 
 
�  Können wir mit EXTERNEN An­ 

bietern (Caterer, DJ, Barkeeper,  
Kinderbetreuung) arbeiten oder 
gibt es hauseigene Profis? 

  
�  Gibt es Ausweichmöglichkeiten bei 

schlechtem Wetter für die Feier 
draußen? 

 
�  Sind zum Wunschtermin weitere 

Festgesellschaften im Haus? Falls 
ja: Gibt es ausreichend Sanitär­ 
einrichtungen und Räumlichkeiten 
für alle, damit sich die Feiern nicht 
ins Gehege kommen? 

�  Wie viel beträgt die ANZAH-
LUNG? Erfolgt die Bezahlung bar, 
mit Rechnung oder Kreditkarte? 

 
�  Ist die Festdekoration inbegriffen 

im Preis? Oder bekommt ein beauf­
tragter Dekorateur bzw. Helfer vor 
der Feier rechtzeitig Zugang zum 
Festsaal? 

 
�  Entstehen EXTRAKOSTEN für die  

Reinigung oder Zeitüberschreitung, 
bzw. gibt es eine zusätzliche Ser­
vicepauschale ab Mitternacht? 

 
�  BIS WANN wird die genaue 

Anzahl der Gäste benötigt und 
nicht zu vergessen: gibt es Kinder­
Angebote beim Essen?
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Schriftliche Vereinbarungen mit dem Location-Betreiber

Wenn die Entscheidung gefallen 
ist, welche der Hochzeitslocations 
für Ihr großes Fest in Frage kommt, 
machen Sie Nägel mit Köpfen. 
Damit Sie und der ausgewählte 
Locationbetreiber gleichermaßen 
auf der sicheren Seite sind, ist  
eine SCHRIFTLICHE Vereinba­
rung nicht nur üblich sondern 
unverzichtbar. 

Hier werden alle Details vertrag­ 
lich festgehalten, um Missver­
ständnisse zu vermeiden und 
einen störungsfreien Verlauf des 
Festes zu gewährleisten.  
Die WICHTIGSTEN PUNKTE 
sind auf der rechten Seite unten 
aufgeführt, die in einem Vertrag 
zwischen Brautpaar und Location 
festgehalten werden. ©LIGHTFIELD/stock.adobe.co
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DATUM UND UHRZEIT:  
Der Vertrag sollte das Datum und die 
Uhrzeit der Hochzeitsfeier festhal­
ten, um sicherzustellen, dass der 
Festraum an diesem Tag exklusiv für 
das Brautpaar reserviert ist. 
 
PREIS UND ZAHLUNGS- 
MODALITÄTEN:  
In der Vereinbarung sind der Ge­
samtpreis für die Nutzung der Räum­
lichkeiten und zusätzliche Dienst­ 
leistungen wie Catering oder Deko­
ration klar angegeben.  
Die Zahlungsmodalitäten, einschließ­
lich Anzahlungen und Restzahlungen, 
werden ebenfalls festgelegt. 
 
STORNIERUNGSBEDINGUNGEN:  
Es ist wichtig, die Stornierungsbe­
dingungen im Vertrag zu definieren, 

falls das Brautpaar die Buchung aus 
irgendeinem Grund stornieren muss. 
Fristen für Stornierungen und even­
tuelle Rückerstattungen sind klar 
ersichtlich. 
 
DIE NUTZUNG DER  
RÄUMLICHKEITEN:  
Der Vertrag legt genau fest, welche 
Räumlichkeiten innerhalb der Locati­
on für die Hochzeit genutzt werden 
dürfen und ob es Einschränkungen  
in Bezug auf die Nutzung bestimmter 
Bereiche gibt. 
 
DIENSTLEISTUNGEN UND  
AUSSTATTUNG:  
Alle vereinbarten Dienstleistungen 
und die zur Verfügung gestellte  
Ausstattung sind im Vertrag aufge­
führt. Dazu gehören möglicherweise 

Catering, Getränke, Bestuhlung, 
Tischdekoration, Licht­ und Tontech­
nik sowie eventuell Parkmöglich­ 
keiten für die Gäste. 
 
HAFTUNG UND VERSICHERUNG:  
Es ist wichtig, dass der Vertrag  
die Haftung und Versicherungs­ 
fragen abdeckt, sowohl für das 
Brautpaar als auch für die Location. 
Unfälle oder Schäden während der 
Veranstaltung sind damit abgesi­
chert. 
 
NUTZUNGSREGELN UND EVTL.  
EINSCHRÄNKUNGEN:  
Der Vertrag enthält auch bestimmte 
Regeln für die Nutzung der Location, 
einschließlich Einschränkungen hin­
sichtlich Lärm, Musik, Dekorationen 
und Rauchen. 

Herzlich Willkommen zum Feste feiern im

Feiern Sie Ihre Hochzeit im historischen 
Ballsaal im Schützenhaus Leisnig – mitten 
im romantischen Burgstädtchen zwischen 
Leipzig, Dresden und Chemnitz. Unser 
Gründerzeit-Saal beeindruckt mit Bühne, 
Bar, Galerie, einem Foyer und Platz für 
60 bis 150 Gäste. Auch der Garten mit 
Freiluftbühne bietet Platz zum Feste fei-
ern. Die Parkplätze vorm Haus garan- 
tieren Komfort für Ihre Gäste, die im 
Schützenhaus auch übernachten können.  

Schützenhaus LeisnigSchützenhaus Leisnig

Chemnitzer Str. 105 · 04703 Leisnig · 0176-32 45 17 97 · kontakt@schuetzenhaus-leisnig.de · www.schuetzenhaus-leisnig.de

Neu bei uns:   
• Rundum-Paket ab 

89€ p.P. nach Ihren 
Wünschen  

• Hochzeit DIY ab  
25€ p.P. Sie können 
Ihre eigenen Dienst-
leister (z.B. Catering 
etc.) mitbringen
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SACHSEN Seite 
 
 

1 Atlanta Hotel Leipzig 57 

2 Barockschloss Störmthal 61 

3 Burg Gnandstein   39 

4 Burg Kriebstein     49 

5 Burg Mildenstein   49 

6 Denkmalhof Schlagwitz 9 

7 Erlebnishotel „Zur Schiffsmühle" 37 

8 Forsthaus Raschwitz 66 

9 Gut Haferkorn       65 

10 Gut Kahnsdorf      65 

11 Herberts Hof         63 

12 Historisches Gasthaus „Zur Wassermühle“ 61 

13 Hochzeitskapelle Callenberg 51 

14 Hotel Schloss Schweinsburg 62 

15 Kirche Franken      8 

16 Kloster Nimbschen 55 

17 Residenz Kerstinghaus 19 

18 Restaurant August Horch 8 

19 Romantik Hotel Burgkeller Meißen 19 

20 Romantik Hotel Schwanefeld 19 

21 Schloss Brandis     21 

 

SACHSEN Seite 
 
 
22 Schlosshotel Purschenstein 55 

23 Schützenhaus Leisnig 53 
24 Seepark Auenhain 60 

 
 LEIPZIG  
 
 
25 Gasthof Alt­Engelsdorf 67 

26 Hotel Residenz Leipzig 65 

27 INNSIDE Leipzig 15 

28 Kulturhaus Eutritzsch 33 

29 Leuchtenbau Eventlocation 36 

30 LVZ Kuppel 40/93 

31 Macis Restaurant Leipzig 62 

32 Parkschloss Leipzig 57 

33 Restaurant Kastaniengrün Leipzig 70 

34 Stadtgut Mölkau 63 

 
 SACHSEN­ANHALT  
 
 
35 Bernstein Schlosshotel Ballenstedt 25 
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Übernachtung Park/Garten am Wasser Standesamtl.  
Trauung mögl.

Gästeplätzeim Zentrum
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QUICKFINDER  LOCATION Anzeige

Der Seepark Auenhain ist mit seinem ein­
zigartigen Blick über den Markkleeberger 
See die perfekte Kulisse auch für Ihre 
traumhafte Hochzeitsfeier. 
Idyllisch oberhalb des Sees gelegen, der 
das Eingangstor zur neuen Urlaubsdestina­
tion Leipziger Neuseenland bildet, verfügt 
die 5­Sterne Ferienanlage über wunder­
schön eingerichtete Ferienhäuser und  
­apartements, eine Wellnessoase und das 
Restaurant Seeperle. 
Das Team des hiesigen Restaurants betreut 
seine Gäste liebevoll und überzeugt dabei 
nicht nur mit sehr gutem Service, wunder­
schön dekorierten Festtafeln, sondern 
auch mit verführerischen und fantasievol­
len Festtagsmenüs. Festliche Räumlichkei­
ten und exklusive Arrangements machen 
Ihre Hochzeit im Seepark zu einem einzig­
artigen und unvergesslichen Erlebnis. 

Darüber hinaus zaubern wir Ihnen ein 
speziell für das Brautpaar hergerichtetes 
und romantisch geschmücktes Liebes­
nest, das zum Träumen einlädt und keine 
Wünsche offen lässt. 
Die weiteren 32 komfortabel ausgestat­
teten Ferienhäuser mit bzw. ohne Sauna 
für bis zu 6 Personen bieten aber auch all 
ihren geladenen Gästen sämtliche 
Annehmlichkeiten, die man sich an so 
einem Tag für seine zahlreichen Gäste 
wünscht. 
Das Wellness­Plus im Seepark Auenhain: 
Ein exklusiver Friseursalon verwandelt 
auf Wunsch die Braut in eine wunder­
schöne Märchenprinzessin und ihre weib­
lichen Gäste in elegante Hofdamen. 
Mit einem speziell für Sie ausgearbeite­
ten Arrangement macht das Team vom 
Seepark Auenhain all Ihre Wünsche wahr.

Restaurant Seeperle im  
Seepark Auenhain 
Am Feriendorf 2  
04416 Markkleeberg 
 
Telefon: 034297 /9 86 80 
 
info@seepark­auenhain.de 
www.seepark­auenhain.de 
 
      Seepark Auenhain 
      seeparkauenhain

• zwei Festräume bis zu 60 Pers. 
sowie Mietung des gesamten 
Restaurantbereiches 

• exklusives und ausgefallenes 
Speisen­ und Menüangebot 

• Vermittlung von z. B. Hochzeits­ 
touren, Hochzeitstorten, Foto­
grafen, Bands, Alleinunterhal­
tern, Feuerwerk, Limousinen 

• Planung indiv. Tageshighlights 
(Holzsägen, weiße Tauben, 
Glücksballons steigen lassen) 

• resorteigener Friseursalon 
sowie externe Kosmetikoase

Ihre Hochzeit direkt am Markkleeberger See

SEEPARK AUENHAIN
24

2–150

KURZ INFO
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Höfgener Dorfstraße 10 
04668 Grimma/Höfgen 

Telefon: 03437 / 76 02 160 
info@wassermuehle­hoefgen.de 
www.wasssermuehle­hoefgen.de 
 
      WassermuehleHoefgen 
      gasthaus_zur_wassermuehle

Historisches Gasthaus „Zur Wassermühle“

„Das Leben besteht nicht aus den 
Momenten, in denen wir atmen, sondern 
aus denen, die uns den Atem rauben.“  
In diesem Sinne genießen Sie eine ex­ 
klusive und unvergessliche Hochzeits­ 
feier in unserem modern im Landhausstil 
eingerichteten Gasthaus mit Blick über 
die weiten, saftigen Wiesen und bunten 
Felder am Ufer der Mulde.  
Sie buchen über unsere kompetente und 
erfahrene Hochzeitskoordinatorin die ge­
samte Location inklusive des Außenbe­

reiches für Ihren großen Tag. Damit 
erwartet Ihre Hochzeitsgesellschaft nicht 
nur ein außergewöhnlicher Innenbereich, 
der Platz für ca. 110 Gäste bietet,  
sondern auch der gemütliche Biergarten 
mit etwa 80 Sitzplätzen und unser Aben­
teuerspielplatz für alle kleinen Gäste.  
 
Zusätzlich kann das liebevoll gestaltete 
Außenareal des historischen Gasthauses 
für freie Trauungen oder Open Air – Ak­ 
tivitäten genutzt werden. 

Anzeige QUICKFINDER  LOCATION

• Exklusive Buchung des  
gesamten Gasthauses 

• Attraktives „Rundum­Sorglos­
Hochzeitspaket“ 

• Freie Trauungen möglich 

• Vermittlung individueller 
Zusatzhöhepunkte 

• Kostenfreie Parkplätze (Nähe)

50­110

12

Rosengang 3 
04463 Grosspösna OT Störmthal  
Telefon: 0176 / 80 53 77 55 

0171 / 8 23 49 11 
barockschloss­stoermthal@gmx.de 
www.barockschloss­störmthal.de 
       
      barockschloss_stoermthal

Barockschloss Störmthal
2

• Direkt am See, nahe Leipzig 
• Drei Festsäle bis zu 100 Pers. 
• Gaststätte mit Küche, Bar,  

Freisitz und Parkplätzen 
• Günstige Selbstorganisation  

durch Raum­Anmietung möglich  
• Übernachtungsmöglichkeiten  

in zwei Ferienwohnungen 

2–100

Schloss Störmthal liegt am südlichen 
Stadtrand Leipzigs, direkt am Störmthaler 
See mitten im Leipziger Neuseenland. 
Das Barockschloss wurde 1693 von Statz 
Friedrich von Fullen auf den Fundamen­
ten einer mittelalterlichen Wasserburg 
erbaut. In den letzten Jahren wurde das 
Schloss in den barocken Originalzustand 
zurückversetzt und die Gaststätte bietet 
heute eine ideale historische Kulisse für 
Hochzeiten und Feierlichkeiten. 
Sie können die gesamte Schlossgaststätte 
mit umliegenden Grünflächen, Freisitz 
und Parkplätzen exklusiv mieten. Zwei 
Ferienwohnungen stehen für Übernach­
tungen bereit. Die Besonderheit des 
Angebots liegt darin, dass Sie auch nur 
die Räume mieten und alles andere, z. B. 
Ausschmückung, Catering und Musik 
kostengünstig selber organisieren. Gerne 
vermittelt das Schlossteam Ihnen aber 
auch diese zusätzlichen Leistungen. Am 
besten besprechen Sie Ihre geplante 
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QUICKFINDER  LOCATION Anzeige

Übernachtung Park/Garten am Wasser Standesamtl.  
Trauung mögl.

Gästeplätzeim Zentrum

2–70 

Hauptstraße 147 – 149 
08459 Neukirchen/Pleiße 

Telefon: 0 37 62/94 80­0 
Telefax: 0 37 62/94 80­199 
bankett.zwi01@gchhotelgroup.com 
www.schloss­schweinsburg.de 
 
      hotel.schloss.schweinsburg 
      hotel_schloss_schweinsburg

Das Schloss Schweinsburg verfügt über 
verschieden große Salons im barocken Stil 
– so stehen z. B. ein Damensalon, ein Her­
rensalon oder ein Blauer und ein Grüner 
Salon für rauschende Feste zur Verfügung. 
Der angrenzende Barockgarten ist ein idea­
les Fotomotiv und lädt zu kleinen Spazier­
gängen rund um den Schlossteich ein.  
Ein besonderes Kleinod für Hochzeiten 
und freie Trauungen ist der Rittersaal, der 
sich im Seitengebäude des Schlosses – 
einem ehemaligen Rittergut – befindet.

Hotel Schloss Schweinsburg 14

10­110

31

Markgrafenstraße 10 
04109 Leipzig 

Telefon: 0341 / 2 22 87 50 
buero@macis­leipzig.de 
www.macis­leipzig.de 
 
      macisleipzig 
      macisleipzig

Macis Restaurant in Leipzig

Das Macis Leipzig bietet eine einzigartige 
Bio­Kulinarik, die für Hochzeitsfeiern eine 
stilvolle und nachhaltige Wahl ist.  
Mit handverlesenen Zutaten aus ökologi­
schem Anbau wird im Restaurant mit  
Hingabe und Liebe gekocht, was sich in 
der Qualität der Gerichte widerspiegelt. 
Der Einrichtungsstil des Macis Leipzig 
lässt sich als eine Mischung aus Art Deco 
und moderner Brasserie beschreiben.  
Die lässig elegant eingerichteten Räum­
lichkeiten, bei deren Ausstattung Wert 

auf recycelte Materialien gelegt wurde, 
schaffen so eine besondere und warme 
Atmosphäre, die Tradition und Moderne 
miteinander verbindet und dadurch per­
fekt zum Konzept der Bio­Kulinarik passt. 
Die kreative Küche legt großen Wert auf 
handgemachte Speisen, die mit viel Liebe 
zum Detail zubereitet werden. Auch ganz 
individuelle Wünsche, wie vegane Hoch­
zeitsmenüs oder besondere Hochzeits­
torten, werden in Bio­Qualität erfüllt – 
eine exzellente Wahl für das große Fest. 

• modernes stilvolles Ambiente 
• zentrale Lage – nur 2 Minuten 

vom Standesamt entfernt 

• einzigartige Bio­Kulinarik 
• kreative Küche mit handge­

machten Speisen 
• vegane Hochzeitsmenüs und 

Torten werden gern realisiert. 

5–90
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Mit QR­Code Location finden – leicht gemacht.

Festlocations

Pegauer Straße 5 
04523 Pegau/OT Werben 
Telefon: 0163 / 2 58 28 84 
hello@herberts­hof.de 
www.herberts­hof.de 
       
      herbertshof

Herberts Hof 11

20–100

• urige Scheune mit Empore  
sowie Platz für 50 bis 60 Gäste 

• großer Obstbaumwiesengarten 
• Scheune, Haus und Garten 

als Gesamtpaket buchbar 
• Freie Trauung in Herberts Hof 

– sowie Trauung direkt in der  
Kirche nebenan möglich  

• Ausstattung bis 100 P. buchbar

Gibt es einen schöneren Ort, eine ge­
meinsame Zukunft zu beginnen, als dort, 
wo Geschichte lebendig wird? Herberts 
Hof in Werben bei Pegau verbindet länd­
lichen Charme mit romantischer Atmo­
sphäre und ist die ideale Hochzeits­ 
location nahe Leipzig. Das historische 
Anwesen begeistert mit einer urigen 
Scheune, einem gemütlichen Bauernhaus 
mit Schlaf­ und Kinderzimmern sowie 
einem weitläufigen Garten samt blühen­
der Obstbaumwiese. Hier finden Braut­

paare und ihre Gäste Raum für kleine und 
große Feiern, ausgelassene Freude und 
persönliche Momente inmitten naturna­
her Idylle. Besonders eindrucksvoll: die 
Trauung unter der alten Linde oder direkt 
in der benachbarten Kirche. Ob eine fest­
liche Scheunenhochzeit oder die romanti­
sche Zeremonie im Freien – Herberts Hof  
bietet den perfekten Rahmen für un­ 
vergessliche Feste und kann vom Braut­
paar exklusiv für ein ganzes Wochenende 
als Hochzeitslocation gebucht werden. 

Anzeige QUICKFINDER  LOCATION

Kelbestraße 3 
04316 Leipzig 
Telefon: 0341 / 22 75 72 87 
info@gastrohochzwei.de 
www.stadtgut­moelkau.de 
 
      stadtgutmoelkau 
      stadtgut_moelkau 

Stadtgut Mölkau 

Das Stadtgut Mölkau bietet echtes Land­
Flair mit modernem Komfort. Ein baro­
ckes Herrenhaus, ein ausgebauter Pfer­
destall, acht Pensionszimmer und ein 
traumhafter Gutspark eröffnen vielseitige 
Möglichkeiten zum Feste feiern. Ein  
Dinner aus der eigenen Küche, eine freie 
Trauung im Park oder eine unvergessliche 
Hochzeitsfeier im historischen Pferdestall 
– alles wird individuell für die Brautpaare 
geplant und umgesetzt. Für eine erhol­ 
same Nacht nach der Party laden gemüt­

34

2–150
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Essen und Trinken

Nach der Trauung stoßen die meisten frisch Vermählten mit ihren Gästen mit 
einem Glas Sekt an. Es ist die Gelegenheit für das Brautpaar, Glückwünsche  
entgegen zu nehmen und mit allen Beteiligten ein paar persönliche Worte  
zu wechseln. Je nachdem, wie viel Zeit Sie überbrücken wollen, kann der 
Sektempfang nur mit einem Glas zum Anstoßen zelebriert oder mit kleinen 
Häppchen aufgepeppt werden. 

Für unser Fest
... elegant aufgetischt!

An Ihrem großen Tag wollen Sie Ihren  
Gästen etwas ganz Besonderes  
auftischen, so viel ist schon einmal 
sicher. Doch wie üppig soll es sein - 
Sektempfang, Mittagessen, Kaffee-
trinken und Abendbufett?  
Wenn Sie den ganzen Tag von der 
Trauung bis Mitternacht gemeinsam 
feiern, dann kommt schon einiges an  
Schlemmerei zusammen. Am besten 
Sie lassen den einen Gang größer 
und den anderen kleiner oder  
ganz ausfallen, damit Sie in der  
Lage sind, später noch beherzt das 
Tanzbein zu schwingen.
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Immer eine gute Idee:  
Sektempfang als festliche Geste 
Schon im 17. Jahrhundert war es an europäischen 
Fürstenhöfen üblich, bedeutende Gäste mit einem 
edlen Trunk zu begrüßen – ein Zeichen von Wert­
schätzung und feiner Lebensart.  
 
Als der Champagner in Frankreich seinen Sieges­
zug antrat, wurde das sprudelnde Getränk bald 
zum Inbegriff festlicher Anlässe und zum Symbol 
für Glanz und gesellschaftlichen Rang. Auch im 
Bürgertum fand dieser Brauch rasch Anklang, denn 
das gemeinsame Anstoßen zu Beginn einer Feier 
vermittelte Gemeinschaft und festliche Erwartung. 
So entwickelte sich nach und nach die Tradition des 
Sektempfangs, die bis heute als STILVOLLER 
AUFTAKT jedes besonderen Ereignisses gilt. 
 
Das Anstoßen mit dem prickelnden Getränk bringt 
nicht nur Gläser zum Klingen, sondern verbindet 
Menschen in VORFREUDE auf das Kommende.  
Es ist ein kleiner, feiner Moment des Innehaltens, 
bevor das eigentliche Fest seinen Lauf nimmt. Und 
ganz nebenbei setzt ein Sektempfang gleich zu 
Beginn ein glanzvolles Zeichen: Jetzt wird ge­ 
feiert! Denn nicht nur Hochzeiten, auch RUNDE 
GEBURTSTAGE oder eine Silberhochzeit sind 
Meilensteine im Leben, die es verdienen, mit  
dem gemeinsamen Anstoßen stilvoll eröffnet zu 
werden. 

Suchen Sie sich für Ihren Sektempfang einen schönen 
Ort, an dem Sie UNGESTÖRT sind. Das kann noch  
im oder am Standesamt sein oder in der näheren 
Umgebung. Auch ein fix von Freunden aufgebauter 
MOBILER TISCH, vielleicht in einem schönen Innen­
hof oder einem angrenzenden Park, ist perfekt für 
einen kleinen Sektempfang.  
Idealerweise übernimmt einer der Organisatoren oder 
Gäste auch gleich noch den Ausschank. Findet Ihr  
Sektempfang kurz vor dem Mittagessen statt, lassen 
Sie die kleinen Snacks lieber weg. 
Ein liebevoll dekorierter Tisch mit frischen Blumen oder 
stilvollen Gläsern rundet das Bild ab und sorgt schon 
beim ersten Anstoßen für festliche Stimmung.  

Unser Tipp!
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Essen und Trinken

Hochzeit feiern und festlich tafeln mit: 

Koburger Str. 33 · 04416 Markkleeberg · 0341 /3 58 8415 · info@forsthaus-raschwitz.de · www.forsthaus-raschwitz.de

Forsthaus Raschwitz
Restaurant · Wintergarten · Clubraum · Salon

Sektempfang – individuellen Menüs – Hochzeitscatering 

bis 100 Hochzeitsgästen – kostenlosen Parkplätzen

Das Festessen

Eröffnen Sie den privaten Teil Ihres Hochzeitsfestes 
doch mit einem festlichen MITTAGSMENÜ!  
Dabei können Sie sich ganz auf Ihre Hochzeitsgäste 
konzentrieren. In entspannter Atmosphäre plaudern 
Sie mit Ihren Tischnachbarn, während Ihnen das 
Festessen in einem überschaubaren zeitlichen Rah­
men serviert wird. So entsteht ganz ohne Eile ein 
GENUSSVOLLER Auftakt, der Herz und Gaumen 
gleichermaßen verwöhnt. 

Der Auftakt
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Sie müssen nichts weiter tun, als zu 
genießen und sich an diesem schönen 
Zusammentreffen zu erfreuen. Klären 
Sie schon im Vorfeld, ob einige Ihrer 
Gäste spezielle ESSGEWOHNHEITEN 
haben. Diese sprechen Sie mit dem 
Gastronomen ab, so dass keine Wün­
sche offen bleiben. Das betrifft zum 
Beispiel Menschen, die keinen Fisch 
oder kein Fleisch essen, eine Unver­
träglichkeit haben oder allergisch auf 
bestimmte Stoffe reagieren.  
Bei einem Festmenü sollten am besten 
einige wenige WAHLESSEN angebo­
ten werden.
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Die Kaffeetafel  
als Beginn des Festes 
Sie können Ihre Gäste natürlich auch 
zur Kaffeetafel einladen und damit Ihre 
Hochzeitsfeier einleiten. Das bietet 
sich an, wenn Sie die Trauung in FAMI-
LIÄRER kleinerer Runde absolvieren 
möchten und das eigentliche Fest mit 
vielen weiteren Gästen erst am Nach­
mittag beginnen soll. Dabei lassen Sie 
das Mittagessen vorher einfach aus 
oder servieren nur ein paar kleine 
Snacks zum Sekt für Ihre schon anwe­
sende kleine Gästeschar. 
 
Am Nachmittag beginnt Ihre Feier dann 
ganz offiziell mit Begrüßungsrede und 
dem gemeinsamen Anschneiden der 
Hochzeitstorte. Ihr Kuchenbüfett wird 
der Renner, wenn Sie Minitorten, Cup­
cakes, Kuchendessert im Glas und klas­
sischen Kuchen anbieten. 
 
 
 
Highlights am Abend 
Das Hochzeitsbankett  
 
Ein üppiges BÜFFET am Abend mit 
vielfältigen Angeboten weckt frohe 
Erwartungen und sorgt für Unterhal­
tung und Austausch von Essens­ 
vorlieben, eigenen Kochkenntnissen 

und Ideen unter Ihren Hochzeitsgästen.  
Mit einer kurzen einladenden ANSAGE 
eröffnen Sie oder der Zeremonien­ 
meister bzw. Ihr DJ als Moderator, das 
Büfett und erst nachdem Sie sich als 
Hauptpersonen etwas genommen 
haben, sind alle anderen Gäste dran. 
Eine große Freude machen Sie Ihrer 
Familie und allen Gästen mit Sicher­ 
heit, wenn Sie bekannte und BELIEB-
TE SPEISEN anbieten, als auch Varian­
ten aus anderen Länderküchen.  
Exotische Früchteteller, ausgefallene 
Desserts oder witzige Eiskreationen 

kommen bei den meisten Hochzeits­
gästen sehr gut an. Sind unter Ihren 
Gästen Vegetarier oder VEGANER, 
sind diese begeistert, wenn auch für sie 
geeignete Gerichte auf dem Büfett zu 
finden sind. Sprechen Sie mit Ihrem 
Gastronomen, ob er ein dementspre­
chendes Angebot zusätzlich mit ein­
bringen kann.  
Kleine SCHILDCHEN an der entspre­
chenden Speise erleichtern die Orien­
tierung. Oft sind diese Varianten so 
interessant, dass auch andere Gäste 
diese gern einmal ausprobieren. 

 Romantische Hochzeitssuite 

 25 gemütlich eingerichtete Zimmer 3 Banketträume 
bis 60 Personen sowie Zugang zur herrlich begrünten 
Sommerterrasse  

04319 Leipzig · Engelsdorfer Str. 290 
Tel.: 0341/65 61 0 · www.gasthof-alt-engelsdorf.de
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Hochzeitstorte

Ein Torten-Traum
Sehen sie nicht zum Anbeißen schön aus? Jeder freut sich auf den großen Moment, wenn endlich die Hochzeits- 
torte angeschnitten wird. Die großen oder auch kleinen Wunderwerke aus fluffigem Biskuitteig, Buttercreme und 
Marzipanmantel sind die heimlichen Stars auf der Festtafel. Deshalb ist es wichtig, dass Sie sich von einem  
Tortenspezialisten beraten lassen, welche Größe und welche Art von Torte am besten zu Ihrer Hochzeit passt. 

Ganz klassisch ist die Hochzeitstorte 
eine mehrstöckige Torte mit aufwän­ 
diger Verzierung. Bei DREI ETAGEN 
gibt es eine christliche Deutung für die  
Etagen, die die Dreieinigkeit (Vater, 
Sohn, Heiliger Geist) darstellen und 
eine weltliche, bei der sie für Liebe, 
Glück und Fruchtbarkeit stehen.  
Hat die Hochzeitstorte FÜNF ETA-
GEN stehen diese symbolisch für die 
fünf Lebensetappen, Geburt, Kommu­

nion/Konfirmation, Hochzeit, Geburt 
der Kinder und Tod. Es sind natürlich 
auch andere Etagenanzahlen möglich, 
ob nun mehr als fünf, zwei, oder nur 
einstöckig. Bei letzterer Variante ist 
besonders die HERZFORM, oft ein 
Erdbeerherz, sehr beliebt. 
Die Wahl der Größe treffen Sie aber 
nicht unbedingt wegen der Bedeutung, 
sondern diese richtet sich eher nach 
der Gästeanzahl, nach dem Zeitpunkt 

des Tortenanschnitts und ob noch an­
dere Torten oder Süßigkeiten als Ergän­
zung angeboten werden. Ihr Konditor 
berät Sie bei der Wahl der richtigen 
Größe.  
SÜSSE ERINNERUNG: Eine schöne 
Idee ist es, die oberste kleine Torte  
auf der Etagere mit Einzelplatten nicht 
anzuschneiden, sondern im Ganzen 
einzufrieren um sie dann am ersten 
Hochzeitstag zu zweit zu genießen. 

Welche Form und Größe soll unsere Hochzeitstorte haben?
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Ein süßes Versprechen für den schönsten Tag – 
Hochzeitstorten aus der Macis Konditorei.

Markgrafenstraße 10 ∙ 04109 Leipzig 
Telefon: 0341 2228750 

www.macis­leipzig.de/patisserie

• ausführliche Beratung durch Herrn Kleinert 
mit Kostprobe 

• individuelle Umsetzung Ihrer Wünsche 
• handwerkliche Herstellung in Handarbeit 
• Anlieferung und Aufbau 
 
Vereinbaren Sie bitte einen Beratungstermin!

Handwerksbäckerei & Konditorei Kleinert in Leipzig • Tel.: 0341/4 97 20 30 • www.baeckerei‐kleinert.de

Lecker- 
schmecker

Eine mehrstöckige Hochzeitstorte hat 
den Vorteil, dass jede Etage eine eige-
ne Geschmacksrichtung haben kann – 
so ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Beliebte Varianten sind zum 
Beispiel Salted Caramel, Vanille, 
Limette, Erdbeere, Mango oder dunkle 
Schokolade – und die Möglichkeiten 
sind damit längst nicht ausgeschöpft. 
Wichtig ist vor allem, dass die Torte 
Ihnen persönlich schmeckt. Denken 
Sie bei der Auswahl jedoch auch an die 
Vorlieben Ihrer Gäste sowie mögliche 
Unverträglichkeiten oder spezielle 
Ernährungsgewohnheiten. 

Welche Verzierung veredelt die Torte?
Eine Hochzeitstorte erhält meist 
eine feine Hülle aus Creme oder 
Fondant. Es ist aber auch möglich 
den Überzug wegzulassen. Beim 
diesem „NAKED CAKE“ bleiben 
Füllung und die Böden sichtbar – 
dieser Stil ist besonders  beliebt 
(s. linke Seite rechts).  Wollen Sie 
einen ganz klassischen Wedding­
Cake, geht nichts über eine edle 
Ummantelung aus MARZI-
PAN/FONDANT oder CREME   
(linke Seite oben links). Dieser 
Überzug ist der Grundstein für 
die weitere Verzierung. 
Praktischerweise sind die ge­
nannten Zutaten sehr vielseitig  

einsetzbar. Sie können kunstvoll 
zu dekorativen Elementen jeg­ 
licher Art geformt werden. Die 
Dekoration sieht dann nicht nur 
sehr schön aus, sondern ist auch  
ESSBAR. Das Herstellen von fili­ 
granen Fondantblüten ist aller­
dings sehr zeitintensiv und hat 
daher auch seinen Preis. Wenn 
Sie es günstiger haben möchten, 
dann greifen Sie zu ECHTEN 
BLÜTEN oder frischem Grün, 
wie Kräutern. Hier muss die 
Dekoration vor dem Essen ent­
fernt werden. Eine weitere Alter­
native zum sehr süßen Fondant 
ist auch frisches, saisonales Obst. 
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Cateringservice

Essen und Trinken

Das Festessen 
einfach anliefern lassen

Der Cateringservice bietet sich vor 
allem an, wenn Sie in angemieteten 
Räumlichkeiten oder zu Hause feiern 
wollen. Auch wenn Sie Ihr Hochzeits­
fest an einen besonderen Ort ver­ 
legen möchten, ist ein flexibler Anbie­
ter empfehlenswert. In einer ausge­ 
bauten Scheune, Windmühle oder auf 
einem Schiff erweist sich diese Form 
der Bewirtung als ideal.  
 
Der Vorteil liegt auf der Hand: Die 
frisch zubereiteten Speisen und alle 
Getränke werden an den gewünschten 
Ort geliefert, professionell aufgebaut 
und lecker angerichtet. Sie haben keine 
Arbeit mit dem Essen, stellen höchs­
tens den Platz auf extra Tischen für ein 
Büffet bereit. Ein weiterer Pluspunkt: 
Ihre Wünsche stehen im Mittelpunkt – 
ob mit regionalem Flair oder einem  
originellen Hochzeitsmotto, das sich 
kulinarisch kreativ umsetzen lässt.

vo

m Fingerfood bis zum Mietkoch

●  kalte und warme Speisen als Menüs oder Büffet, Fingerfood, Vor­ 
speisen, Suppen und Salate, Brote, Wurst­, Käse­, Obstplatten u.ä., 
Desserts, Kuchen und Tortenbüffet, Snacks 

 
●  Barbecue, Spanferkel, Kesselgulasch 
 
●  Getränke, frisch gezapft, vom Fass oder aus Flaschen  
 
●  Bei Bedarf zum Mieten: Besteck, Geschirr, Gläser, Tischdecken,  

Stoffservietten, Dekoration, Stuhlhussen, Tische und Stühle,  
Beleuchtungselemente, Festzelt usw. 

 
●  Personal für Anlieferung, Service, Mietkoch, Barkeeper 
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... all inklusive

eizmanufaktur_delitzsch

Das Fest-Highlight  
für Eure Gäste! 

 
• frisch & individuell • vegan oder 

 laktosefrei • zuckerreduziert  
• allergikerfreundlich 

 
Unser Setup: 

mobile EiZ-Truhe 1,60 m x 0,60 m 
optional rotes 3x3-m-Zelt 

auf Wunsch mit Hochzeitsmotto 
wichtig: barrierefreier Aufstellort 

 
Anjas EiZ 

Mobil:  0177 / 3 23 30 72 
eizmanufaktur-delitzsch@web.de 

EIZ MANUFAKTUR DELITZSCH 
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Das A und O ist eine gute Vorbe­ 
reitung. Sie halten Ihre Ideen und 
Wünsche SCHRIFTLICH fest und 
wählen aus mehreren Anbietern eini­
ge Wenige aus, die in die nähere Wahl 
kommen.  
Nehmen Sie sich Zeit, um auch 
Bewertungen und EMPFEHLUNGEN 
früherer Kunden zu lesen – sie geben 
oft wertvolle Hinweise auf Zuverläs­
sigkeit und Qualität. Im Gespräch am 
Telefon lassen sich die wichtigsten 
Kriterien schon vorab klären, z. B. 
freie Kapazitäten am Hochzeitstag, 
Anlieferungskosten je km, das Leis­
tungsspektrum usw. 
Haben Sie sich für einen Catering­ 
service entschieden, ist es ratsam, 
SECHS BIS ACHT MONATE vor der 
Hochzeit einen Termin zum persön­ 
lichen Beratungsgespräch zu verein­
baren. Hier können Sie Ihre Vorstel­

lungen im Detail darlegen und bei 
Bedarf auch ein Testessen vereinba­
ren. Je genauer die Planung und Reali­
sierung mit dem Cateringservice vor­
bereitet wird, desto mehr Zeit haben 
Sie für alle anderen Dinge, die für Ihr 
Fest noch anstehen. 
NICHT VERGESSEN: Besprechen Sie 
mit dem Betreiber der Räumlichkei­
ten, zu welchem Zeitpunkt und an 
welcher Stelle im Saal Sie die Büffet­
Strecke aufbauen wollen.  
Das ist die Voraussetzung, damit der 
Aufbau der Gerätschaften und das 
Anrichten der Speisen durch den 
Cateringservice ohne Zeitverzug er­
folgen kann. Die rasche Abwicklung 
ist wichtig, um einen Wärme­ und 
Qualitätsverlust der angelieferten 
Gerichte zu vermeiden.  
Falls sich Ihre Gäste zu diesem Zeit­
punkt schon im Saal befinden, sollte 

Genuss beginnt mit der richtigen Planung

Anja Jahn

Viele der Vorschläge sind auch ideal 
zur Planung des runden Geburts-
tags, der Konfirmation oder Ju-
gendweihe. Wer in den eigenen  
vier Wänden oder Miet-Räumlich-
keiten feiert und das Ganze etwas 
lockerer gestalten möchte, kann 
zusätzlich Familie und Freunde  
bitten, kulinarisch etwas beizu-
steuern. Das sorgt für eine persön-
liche Note und viel Lob am Buffet. 
Wichtig ist eine klare Absprache: 
Wer bringt was mit und in welchen 
Mengen, wie wird das Ganze prä-
sentiert? Wenn jeder weiß, was zu 
tun ist, entsteht im Handumdrehen 
ein liebevoll zusammengestelltes 
Festessen – und alle fühlen sich  
ein kleines bisschen als Gastgeber. 

Unser Tipp!

Cateringservices



Brautpaare dürfen sich auf eine vielfäl­
tige und spannende Auswahl freuen, 
denn es stehen zahlreiche faszinieren­
de EDELMETALLMISCHUNGEN zur 
Wahl. Der Star unter ihnen bleibt nach 
wie vor das beliebte Gold. Neben klas­
sischem Gelbgold gibt es heute eine 
Vielzahl an edlen Goldnuancen wie 
Weißgold, Roségold, Rotgold oder 
Graugold. Hersteller veredeln diese 

Farbtöne zudem mit kreativen Namen 
wie Champagnergold, Blush oder 
HONIGGOLD, um feine Unterschiede 
in Farbe und Charakter hervorzuheben. 
Die Vielfalt entsteht durch unter­

schiedliche Metalllegierungen, die dem 
Gold nicht nur Farbe, sondern auch 
HÄRTE und GLANZ verleihen. So 
kann jedes Paar den Goldton wählen, 
der seinen Stil unterstreicht und die 
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Trauringe auswählen

Die Wahl der Trauringe ist weit mehr 
als nur ein Punkt auf der Hochzeits-
Checkliste – sie ist ein ganz beson- 
derer Moment, der von individu- 
ellem Geschmack, Stilbewusstsein 
und persönlichen Vorlieben geprägt 
ist. Ob funkelnd, schlicht oder 
außergewöhnlich – hier erfahren  
Sie alles über diese zwei Herzens- 
stücke.

© christianbauer

Gold – in allen Facetten 

© Nomad_Soul / stock.adobe.com 

Trauringe

Platin ist sehr wertvoll, weil es extrem 
SELTEN und langlebig ist. Es besticht 
durch außergewöhnliche Härte und 
Widerstandsfähigkeit, was es beson­
ders kratzfest und ideal für den täg­ 
lichen Gebrauch macht. Es behält sei­
nen natürlichen Glanz ohne zu verfär­
ben oder zu verblassen. Hypoallergene 
Eigenschaften machen es zudem per­
fekt für Menschen mit empfindlicher 
Haut. Aufgrund der aufwendigen Ver­
arbeitung ist Platin deutlich teurer,  
was es zu einer exklusiven Wahl macht. 

Platin –  
wahres Edelmetall 

© Meisterschmuck

Palladium –  
als attraktive Option 
Palladium ist ein großartiger GEGEN-
ENTWURF zu Platin, weil es ebenso 
edel und langlebig ist, aber mit einem 
günstigeren Preis Pluspunkte sammelt. 
Es hat eine ähnliche strahlende weiße 
Farbe wie Platin, behält seinen Glanz 
und läuft nicht an, was es pflegeleicht 
macht. Palladium ist zudem HYPOAL-
LERGEN, was es perfekt für empfind­ 
liche Haut macht. Es ist LEICHTER ALS 
PLATIN, wodurch es angenehmer zu 
tragen ist, besonders für diejenigen, die 
ein dezentes Tragegefühl bevorzugen.
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Tantal 
exklusiv + hochwertig  
 
Wie schon erwähnt, gewinnen neben 
klassischen Edelmetallen auch alter­ 
native Werkstoffe an BEDEUTUNG. 
 
Tantal wird hauptsächlich aus dem 
Mineral Coltan gewonnen. Aufgrund 
seiner SELTENHEIT und der komple­
xen Gewinnung ist Tantal ein Zeichen 
für hochwertigen und innovativen 
Schmuck. Dadurch ist es auch ein  
faszinierendes Material für Trauringe, 

das durch seine außergewöhnlichen 
Eigenschaften beeindruckt. Es ist 
extrem WIDERSTANDSFÄHIG und 
kratzfest, was es zu einer langlebigen 
Wahl für den täglichen Gebrauch 
macht. Obwohl sich das Material 
schwer bearbeiten lässt, eignet es 
sich dennoch für Steinbesatz, Ham­
merschlag­Strukturen und Gravuren.  
Das markante DUNKELGRAU ist  
farblich eine moderne Alternative zu 
den klassischen Edelmetallen, auf­
grund seiner Seltenheit und der auf­
wendigen Verarbeitung wegen jedoch 
ein teures Material für Trauringe.
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Trauringe

GOLD, PLATIN ODER PALLADIUM –

© Gerstner

was gefällt uns am besten?

Gold überzeugt – anders als Silber – 
durch seine HOHE BESTÄNDIGKEIT: 
Es läuft nicht an (mit wenigen Aus­ 
nahmen bei bestimmten Weißgoldle­
gierungen) und bleibt auch bei regel­
mäßigem Tragen lange schön. Die cha­
rakteristischen Farbtöne entstehen 
durch die MISCHUNG mit Metallen 
wie Silber, Kupfer oder Palladium. So 
entstehen nicht nur klassische Varian­
ten wie Gelb­, Weiß­ oder Roségold, 
sondern auch besondere NUANCEN 
wie Grüngold oder Champagnergold. 

Auch eine Kombination verschiedener 
Goldtöne INNERHALB eines Rings ist 
möglich und sorgt für elegante Kon­
traste oder harmonische Farbverläufe. 
Wer nach Alternativen sucht, findet in 
Platin, Palladium und Tantal spannende 
Optionen mit eigenem Charakter. 
 
Wichtig ist zudem die HAPTIK:  
Manche Metalle wirken wärmer oder 
kühler, besonders glatt oder leicht 
strukturiert. Beim Anprobieren zeigt 
sich oft erst, welches Material sich 

„richtig“ anfühlt. Auch der Alltag spielt 
eine Rolle – wer viel mit den Händen 
arbeitet, legt Wert auf ROBUSTHEIT, 
während andere ein leichtes Tragege­
fühl bevorzugen. 
Nicht zuletzt kann auch die Herkunft 
entscheidend sein. Manche Paare 
wählen bewusst nachhaltig gewonne­
ne Edelmetalle oder recyceltes Gold. 
So wird aus der Materialwahl viel  
mehr als eine Stilfrage – sie spiegelt 
persönliche Werte und auch Lebens­ 
gewohnheiten wider.

GOLDFARBEN SILBERFARBEN ROSÉFARBEN 

© Rauschmayer © Meisterschmuck

© Tantalum­Trauringe.com

AUSSERGEWÖHNLICHGanz schön
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Erich-Zeigner-Allee 64  
04299 Leipzig  

Telefon: 01737495783 
www.atelier-wolkengold.de 

• Ringe selber schmieden  
• Sonderanfertigungen  

immer möglich  
 

• Alle Ringe  
aus eigener Herstellung  

• 100% Recycling Gold  

Termine für die Beratung finden Sie 
online auf unserer Hompage 

Trauringtage 

15.11.2025 · 24.01.26 
28.02.2026 · 21.03.2026 
25.04.2026 · 16.05.2026 

 
Salzgäßchen 3 · 04109 Leipzig · Ruf 0341 - 477 16 80 

www.juwelier-sonntag.de 
dialog@juwelier-sonntag.de 
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Trauringe

Holz verwenden einige wenige Desig­
ner um Edelholzinlays von EICHE, 
MAHAGONI oder PFLAUME bei der 
Trauringgestaltung zu kreieren. Diese 
einzigartigen Ringe sind allerdings so 
gefertigt, dass sie nicht mehr in der 
Weite verändert werden können. Die 
Naturverbundenheit, die sie in Verbin­
dung mit Edelmetallen zum Ausdruck 
bringen, gibt ihnen jedoch eine beson­
dere Ausdruckskraft. 
 
 
 
Ein neuartiger Werkstoff für Trauringe 
ist HIGH-TECH-KERAMIK. Ihre Ver­
arbeitung unterscheidet sich von Ge­
brauchskeramik und macht sie wider­
standsfähig und exklusiv. Die Ober­ 

flächenstruktur reicht von MATT 
BIS POLIERT, wie bei Metallringen 
können auch hier Brillianten einge­
setzt werden. Keramik zeichnet sich 

durch hohe Alltagstauglichkeit 
und HÄRTE aus und ist gleich­
zeit als Trauring wirklich außer­
gewöhnlich . 

Holz – edel und stark 

AUSSERGEWÖHNLICHE MATERIALIEN  

Keramik – echt exklusiv

Carbon ist ein aufregendes 
Material für Trauringe, das 
durch seine Leichtigkeit und 
extreme Haltbarkeit besticht.  
Sein matter, fast SCHWARZER 
Look zelebriert den maximalen 
Stilbruch zur Dominanz der 
glänzenden Edelmetalle. Weiße 
Brillanten bringen Carbon phä­
nomenal zum Strahlen. Immer 
beliebter wird Carbon aber auch 

als KONTRASTREICHER Part­
ner im Bi­ oder Multicolour­
Design.  
Carbonringe sind nicht nur ro­
bust und kratzfest, sondern 
auch erstaunlich BEQUEM zu 
tragen. Diese Eigenschaften 
machen Carbon zu einer inno­
vativen und trendigen Wahl für 
Paare, die etwas Einzigartiges 
suchen.

Carbon – Rebell in Schwarz
© Fischer
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© Юрий Бартенев/stock.adobe.com 

Titan – leicht und komfortabel

Titan ist das Leichtgewicht – ideal für alle, die ein kaum 
spürbares Tragegefühl bevorzugen. Dennoch ist es 
äußerst robust und korrosionsbeständig, was es auch 
für sportlich aktive Menschen attraktiv macht. Farblich 
zeigt es sich in eleganten GRAU bis ANTHRAZIT mit 
einem dezenten metallischen Schimmer, der moderne 
Akzente setzt. Es lässt sich gut zu matten oder struktu­
rierten Oberflächen veredeln und kann auch graviert 
werden. Da Titan in der Natur vergleichsweise häufig 
vorkommt, ist es eine preisgünstige Option zu Tantal. © titanfactory© titanfactory
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Trauringe

Ein Diamant aus Ihren Haaren 

Diamanten sind Ausdruck von Romantik und Individua­ 
lität. Immer mehr Paare entscheiden sich heute für eine 
moderne Variante: im Labor gewachsene Diamanten. 
Sie sehen aus wie natürliche, sind aber nachhaltiger, 
individuell gestaltbar und oft günstiger. Besonders 
berührend: Manche Paare lassen Diamanten AUS DEM 
KOHLENSTOFF IHRER HAARE fertigen – ein echtes 
Unikat.| 
 
Die künstlichen Diamanten werden in speziellen Hoch­
druck­ und HOCHTEMPERATURVERFAHREN herge­
stellt. So entstehen Exemplare, die in ihrer Struktur, 
Härte und Brillanz echten, natürlich gewachsenen Dia­
manten in nichts nachstehen.  
Nach dem Kristallwachstum durchlaufen die künstlichen 
Diamanten dieselben Arbeitsschritte wie ihre natürli­
chen Pendants: Sie werden in traditionellen Schleiferei­
en von erfahrenen Diamantcuttern zu BRILLANTEN, 
Princess­Cuts oder anderen Schliffformen verarbeitet.  

Im Trend:  
Künstliche Diamanten 

AUSSERGEWÖHNLICHE MATERIALIEN  

 
Durch die Verwendung von Kohlenstoff aus den 
Haaren der Partner sind die Diamanten ein 
HOCHINDIVIDUELLES STATEMENT, das die 
Liebe zweier Menschen in einzigartiger Form 
verewigt.

alle Bilder © adamora.de
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ENTDECKE SCHMUCK - DER ZU DIR PASST
oder gestalte ihn selbst in einem Goldschmiedekurs!

hello.goldbert 0151–28 36 1 1 44 hello@goldbert.de www.goldbert.de

GOLDSCHMIEDE LEIPZIG
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Einige Juweliere vertreten einen 
ganz bestimmten Hersteller exklu­
siv und haben die komplette 
Modell­Palette am Lager. Andere 
Juweliere bieten verschiedene Kol­
lektionen mehrerer Trauringherstel­
ler an. Nun haben Sie die Wahl: die 
große Vielfalt bei Materialien und 
Designs macht die Entscheidung 
mitunter gar nicht so leicht.  
Im direkten Beratungsgespräch je­
doch finden Sie heraus, ob bei der 
Farbe des Materials ein Goldton 
oder doch eher kühles Platin am 
besten zu Ihnen passt. 
 
Mit edlen GRAVUREN erhalten Ihre 
Trauringe einen ganz individuellen 
Abschluss, auch dazu können Sie sich 
im Juweliergeschäft konkrete ANRE-
GUNGEN holen.  

Die kompetente Beratung beim Fach­
händler unterstützt Sie dabei, die Trau­
ringe zu finden, die zu Ihnen und Ihrem 
Budget passen.  
Nehmen Sie sich wirklich ZEIT und 
erlauben sich auch MUSE, die zum 
Aussuchen der Trauringe einfach ge­  

 
braucht wird. Denn Ihr Trauring ist 
einer der wenigen Dinge, die Sie 
wahrscheinlich Ihr Leben lang tra­
gen wollen. Wann jedoch ist der 
richtige Moment in der Vorberei­
tungsphase, um sich gemeinsam 
auf die Suche zu begeben?  
EIN JAHR vor Ihrem Termin ist 
noch genügend Zeit, sich in allen 
möglichen Medien vorzuinformie­
ren. Hochzeitsmagazine, Produkt­
kataloge, Webseiten und ganz 
klassisch – die Auslagen in den 
Vitrinen der Juweliergeschäfte – 

bieten einen Einblick in die große Welt 
der Trauringe.  
Die endgültige Entscheidung sollten 
Sie spätestens 4 MONATE vor der 
Hochzeit treffen, damit die Ringe pass­
genau für Sie hergestellt und veredelt 
werden können. 

Trauringe

So gelingt der Trauringkauf

Auf direkte  
Beratung setzen

Rechtzeitig  
auf Suche begeben

© Breuning

BUDGET: Beschließen Sie gemein­
sam, wie viel Sie für Ihre Trauringe 
ausgeben wollen. Das hilft, die Aus­

wahl auf die Erschwing­
lichkeit einzuschränken. 
 
RECHERCHE UND 
INSPIRATION: Schauen 
Sie sich verschiedene 
Stile, Designs und Mate­
rialien an. Besuchen Sie 
Juweliere,  Online­Gale­
rien und sammeln Inspira­
tionen. 

MATERIAL WÄHLEN: 
Legen Sie fest, welches 

Edel­Metall am besten zu Ihrem 
Geschmack, Lebensstil und Budget 
passt. 

DESIGNS UND STIL: Berücksichti­
gen Sie Ihre persönliche Vorlieben 
und entscheiden, ob die Trauringe 
klassisch, modern, vintage oder in­ 
dividuell aussehen sollen. 

BESUCH BEIM JUWELIER: Verein­
baren Sie Termine bei einem oder 
mehreren  Juwelieren und lassen sich 
fachgerecht beraten. Prüfen Sie vor­
her deren Ruf und Bewertungen. 

RINGGRÖSSEN ERMITTELN: Las­
sen Sie bei diesem Beratungs­ 
termin Ihre Ringgröße professionell 
messen, damit die Ringe später per­
fekt passen.

©
 B
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Die beste Auswahl-Strategie



81

SCHILF 
 
… am Strand, Buchenstämmchen, Baumrinde, Glücksrin­
ge, Fingerprints, Tango. Zugegeben – Trauringe würde 
man im ersten Moment nicht damit verbinden.  Aber das 
ist die Besonderheit, die die Kreationen von Schmuck­
designer Gunther Graf ausmacht. Einige der Trauringe 
sind nur innen rund. Das Äußere der Schmuckstücke 
wird durch das Motiv dominiert. Bevor es an die Arbeit 
geht, ist ein ausführliches Gespräch angesagt. Hier ent­
scheiden Schmuckdesigner und Auftraggeber über 
Form, Material und Oberflächengestaltung. Persönliche 
Erfahrungen, wie die Geschichte des Kennenlernens 
oder Ereignisse im Leben der Partner, können in das 
Design einfließen. Am Ende der schöpferischen Zusam­
menarbeit entstehen unverwechselbare Trauringe mit 
persönlicher Prägung. Aus der Erfahrung des Schmuck­
gestalters ist es das, was sich viele Brautpaare wün­
schen: Einzigartigkeit, Originalität und Frische gepaart 
mit hohem künstlerischen Anspruch.

© Gunter Graf – Modell Hot Shot

Ringe aus dem Gold der Elbe –  
nachhaltig und einzigartig 

 
Elbegold wird in Sachsen aus dem Sand der Elbe 
gewonnen – ganz ohne Chemie und nur dort, wo durch 
die Kieswäsche ohnehin in die Natur eingegriffen wird. 
Schon seit dem 15. Jahrhundert wurde das Gold entlang 
der Elbe ausgewaschen, von Torgau über Wittenberg bis 
hin zu Magdeburg und Lauenburg. Sogar der sächsische 
Kurfürst Johann Friedrich der Großmütige besaß einst 
eine Kette aus Elbegold – ein Stück sächsischer 
Geschichte, das bis heute fasziniert. 
Joachim Bartz Schmuck fertigt aus diesem besonderen 
Rohgold Trauringe, die die Herkunft des Goldes noch in 
jedem Ring nachweisbar machen. Sorgfältig verarbeitet, 
in Gelb­, Rosé­ oder Rotgold, als 585er oder 750er 
Legierung, entstehen zeitlose Schmuckstücke, die 
Geschichte, Nachhaltigkeit und Individualität vereinen. 
Einfacher, nachhaltiger und bedeutungsvoller geht es 
nicht.

Trauringanbieter
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TrauringeTrauringe

Ein Ring wie kein anderer: Wer das Außergewöhnliche 
sucht, wird Mokume Gane lieben. In filigraner Hand- 
arbeit entstehen hier feine Muster, die manchmal fast  
an Marmoriertechnik erinnern – und doch aus edlen 
Metallen geschmiedet sind. Jeder Ring ein Einzelstück,  
jeder Blick ein Staunen. Tauchen Sie ein in die Welt  
dieser traditionsreichen Technik voll Symbolik, die ein 
erstaunliches Kunsthandwerk feiert.
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Trauringe
Einzigartig – Mokume Gane 

© Edelmetallschmied.de

Mokume-Gane-Technik: Wenn Metall Geschichten erzählt
Mokume­Gane ist hierzulande ein ver­
gleichsweise junger Trend. Die Schmie­
dekunst aber, die sich dahinter verbirgt, 
ist jahrhundertealt. Ihre Ursprünge  
liegen in JAPAN und reichen bis ins 
Mittelalter zurück.  
Ihre Blütezeit erfuhr die Mokume­
Gane­Technik im frühen 17. Jahrhun­
dert, als sie vorrangig zur Herstellung 
von Waffen, insbesondere von Samu­
rai­Schwertern, Anwendung fand.  
Der japanische Meisterschmied Shoami 
Denbei gilt als Erfinder dieser Technik. 
Inspiriert vom sogenannten Guribori, 

einer Lackkunst, bei der farbige Schich­
ten geschnitzt wurden, übertrug er das 
Prinzip erstmals auf Metall. 
 
Im Verlauf des Edo­Zeitalters perfektio­
nierten weitere Künstler die Methode 
und schufen Schwertgriffscheiben von 
außergewöhnlicher Schönheit, die bis 
heute als MEISTERWERKE gelten. 
Mit einem Erlass von 1876, der das Tra­
gen von Schwertern verbot, geriet die 
Technik jedoch weitgehend in Verges­
senheit. Erst im 20. Jahrhundert wurde 
sie durch japanische und amerikanische 

Kunsthandwerker neu belebt. Außer­
halb Japans wiederentdeckt wurde sie 
ab den 60er­Jahren in den USA. Die 
Schmuckindustrie erkannte alsbald das 
POTENZIAL dieser Technik, die im 
Trauring den romantischen Aspekt der 
großen Liebe mit der FASZINATION 
uralter Bräuche aus dem Land der auf­
gehenden Sonne vereint.  
Während sie in der westlichen Welt 
immer mehr Liebhaber findet, wird 
Mokume­Gane im Mutterland Japan 
heute aufgrund der kosten­ und zeitin­
tensiven Herstellung selten praktiziert. 
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Jane Jannke

Bei Mokume Gane ist der Name Pro­
gramm. Aus dem Japanischen übersetzt 
bedeutet er sinngemäß so viel wie 
„Metall mit HOLZMASERUNG“.  
Echtes Holz wird man allerdings im  
fertigen Ring vergeblich suchen, denn 
er wird wie fast alle Trauringe voll­ 
ständig aus Metall gefertigt. Sein 
Geheimnis liegt vielmehr in der Vielfalt, 
denn Mokume Gane lebt von der 
kunstvollen VERSCHMELZUNG meh­
rerer verschiedenfarbiger Metalle. Erst 
sie gibt dem Ring sein prächtiges 
Design mit der charakteristischen holz­
artigen Maserung. Bei der Wahl der 
Materialien haben Brautpaare erstaun­
lich freie Hand: Die meisten Schmieden 
verarbeiten sowohl Gelb­, Weiß­ und 
Rotgold als auch Platin, Palladium und  
Silber in unterschiedlichen Legierun­
gen.  
Für besondere FARBKONTRASTE 
sorgt das sogenannte Shukado, eine 
Kupferlegierung, die an der Luft eine 
dunkelbraune Patina ausbildet. Wie bei 
allen Ringen gilt aber auch hier: Das 
Material entscheidet wesentlich über 
die Langlebigkeit.  

© Edelmetallschmied.de

Das Spiel der Farben:  
Rotgold, Weißgold,  
Gelbgold, Platin,  
Palladium und Silber 

Ein aufwendiges Verfahren: 
So entstehen absolute Unikate aus vielen 
Schichten

Die Herstellung gestaltet sich auf­
wendig; für einen handgearbeiteten 
Ring sollten Sie daher VIER BIS 
ACHT WOCHEN ZEIT (Warteliste, 
Arbeitszeit) einplanen.  
 
Alles beginnt mit einem schmalen 
Metallbarren, bestehend aus ver­
schiedenen DÜNNEN Metallschich­
ten, die zuvor übereinandergelegt 
und fest miteinander verschweißt 
oder verlötet wurden. Das soge­
nannte „Laminat“ kann aus einigen 
wenigen, aber auch aus mehreren 
Dutzend solcher Schichten beste­
hen. Je mehr, desto feiner und struk­
turierter später die Musterführung. 
Unter Hitzeeinwirkung wird durch 
Verdrehen des Barrens um die 
LÄNGSACHSE die klassische Mase­
rung erschaffen. 

Das Muster, das sich durch sämt­ 
liche Metallschichten zieht, macht 
aus jedem Ring ein UNIKAT. Trotz 
Fertigung „aus einem Guss“ ohne 
Lötstellen oder Fugen lässt sich die 
Ringgröße nachträglich noch anpas­
sen. So kann eine Verkleinerung ent­
weder durch Stauchen oder das Ein­
setzen eines Innenringes erreicht 
werden. Die Vergrößerung erfolgt 
durch Schmieden, ohne dass dabei 
das Muster zerstört wird.  
 
Wenn Ihnen das spektakuläre Mus­
ter Ihrer Mokume­Gane­Trauringe 
allein nicht genügt, können Gravuren 
und andere Bearbeitungsmethoden 
oder aber EDELSTEINE sie noch 
einzigartiger erscheinen lassen. 
Diese Veredelungen sind bei Moku­
me­Gane genauso PROBLEMLOS 
möglich wie bei allen anderen Trau­
ringen auch. Teilweise müssen Sie 
aber bei größeren Edelsteinen ein 
minimal stärkeres Ringprofil in Kauf 
nehmen – und damit etwas mehr 
Kosten.  
Einen ganz besonderen „Schliff“ 
erhält ein Mokume­Gane­Trauring 
durch das Aufrauen der Außenseite 
mittels spezieller Ätzverfahren, 
wodurch ein reizvoller Eindruck von 
DREIDIMENSIONALITÄT entsteht. 
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Mein Kleid und ich – eine Liebesgeschichte

Brautmode

Saison 
2026

Ein Brautkleid und ein Ja!
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Modell  Ilyssa ∙ Kollektion Infinity ∙ www.modeca.com

Modell Triteleia 
www.ladybird.nl/de/

Modell Elizah 
www.sanpatrick.com

Modell Rebeca ∙ Kollektion Couture  
www.rosaclara.es/de
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Seide 
Reduzierte Eleganz 

Baskentaille 
Farbe 

florale Details 
Cateye-Ausschnitt 

Korsagen-Tops 
Carré-Ausschnitt 

sexy Rücken 
abnehmbare Elemente 

Drapierungen 
3D-Applikationen 

Mix & Match-Styles 
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SCHÖN IN JEDER GRÖSSE

Jede Braut wünscht sich ein Kleid, das ihre Persönlichkeit strahlen lässt.  
Unsere Auswahl zeigt, wie stilvoll Brautmode jenseits der Size Zero sein kann –  

in perfekter Passform – voller Charisma und Eleganz.

Curvy Bridal Looks
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Brautmode
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Brautmode

© Modell Akira ∙ www.jarice.com

Das ABC der Brautmode 2026 
Begriffe und Trends von A bis E

A wie 
Ausschnitt 

Der Ausschnitt prägt die gesamte 
Erscheinung des Kleides und un-
terstreicht den Stil der Braut, ob 
romantisch, elegant oder mo-
dern. Er verleiht dem Kleid einen 
unverwechselbaren Charakter – 
z.B. mit einer Herz- oder V-Form 
oder in der Carmenvariante.

B wie 
Bolero 

Ein Bolerojäckchen ist nicht nur 
praktisch, sondern auch ein Sty-
ling-Wunder – es wärmt, ziert 
die Schultern bei der Trauung 
und verleiht dem Look im Nu ele-
gante Raffinesse. Ob aus feiner 
Spitze, zartem Tüll, edlem Satin 
oder kuscheligem Strick – mit 
langen, kurzen oder halben 
Ärmeln macht der Bolero in jeder 
Variante eine gute Figur.

C wie 
Clutch 

 
Nicht nur für die Braut, auch für 
die Gäste ist die Mini-Tasche 
eine ideale Ergänzung zum festli-
chen Look. Stilvoll, kompakt und 
praktisch zugleich. Ob aus Satin, 
Spitze oder mit Perlen verziert: 
Clutches gibt es in vielen Designs 
und sie bieten Platz für Kleinig-
keiten wie Taschentuch, Lippen-
stift und anderes.

D wie 
Drapierung 

steht für den kunstvollen Falten-
wurf oder das geschickte Über- 
einanderlegen von Stoffen, um 
Struktur und Volumen zu er- 
zielen. Die raffinierte Methode 
ermöglicht den Designern damit 
fließende Bewegungen des Klei-
des zu garantieren. Außerdem 
formt sie eine elegante Silhouette 
und kaschiert dezent kleine Run-
dungen. Ihre besondere Wirkung 
spielt eine Drapierung bei Meer-
jungfrau-, Empire- und A-Lini-
en-Kleidern ebenso wie bei One-
Shoulder-Designs aus.

E wie 
Etui-Stil 

Dieses elegante Kleid ist schmal 
geschnitten, meist knielang und 
bringt die Silhouette charmant 
zur Geltung. Ideal für standes-
amtliche Trauungen, moderne 
Hochzeiten oder stilvolle Emp-
fänge – schick und überraschend 
bequem. Und das Beste: Mit  
den richtigen Accessoires und 
Schuhen wird daraus im Hand-
umdrehen ein echter Wow-Look. 

© arthurhidden/stock.adobe.com
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Brautmode

Das ABC der Brautmode – von F bis L

Der Godet-Stil sorgt mit  
keilförmig eingesetzten Stoff-
bahnen für Schwung im 
Rockteil – ideal für Bräute, 
die beim Gehen gern ein  
bisschen Drama hinterlassen. 
Dezent oben, fulminant 
unten: So schwingt sich’s noch 
eleganter zum Jawort.

F wie 
Farbspiel 

 
Ein Hauch Farbe bringt frischen 
Wind ins klassische Brautkleid! 
Ob ein farbiger Gürtel, zarte Sti-
ckereien oder auffällige Schuhe – 
kleine Farbtupfer sind wieder 
total angesagt. Besonders beliebt: 
sanfte Nuancen wie Hellblau oder 
Apricot. Und wer’s mutiger mag, 
setzt mit schwarzen Details ein 
echtes Style-Statement.

I wie   
Illusions­ 

Ausschnitt 
Man könnte auch sagen, der Aus-
schnitt ist die kleine Zauberei am 
Brautkleid – er wirkt, als wäre da 
nichts, und zaubert doch feine 
Spitze oder Tüll auf die Haut.  
So zeigt man elegant Haut, ohne 
wirklich Haut zu zeigen – der 
perfekte Trick für alle Bräute  
mit Stil und Sinn fürs Raffinierte.

J wie 
Jumpsuit 

 
Der Jumpsuit ist die lässige Ant-
wort auf „Brautkleid oder nicht?“ 
– modern, komfortabel und da- 
bei herrlich stilvoll. Ob für das 
Standesamt, die Gartenhochzeit 
oder einfach weil Sie es lieben: 
Mit einem gut geschnittenen Ein-
teiler sagen Sie modisch genauso 
„Ja!“ wie im Kleid – nur eben mit 
Hosenpower.

G wie  
Godet-Stil 
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© Modell Ghalia ∙ wwwagnieszkaswiatly.com

Bridal jumpsuit Dove ∙  www.bianco­evento.com
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Beatrice Teichmann 
Könneritzstraße 86 · 04229 Leipzig 

Telefon: 0163 –7 15 89 58 
E-Mail: info@brautkleid-sucht-braut.de 

www.brautkleid-sucht-braut.de

In unserer Brautboutique  
findest Du Brautkleider im Vintage- 

 oder Boho-Stil,  A-Linie, A-Linie fließend, 
Prinzessinnen-, Fit and Flare- und  

Meerjungfrauen-Stil. 

Ich freue mich auf Dich!

100 € Rabatt 
bei Brautkleidkauf im Salon 

im Wert ab 1.100 €

Folge mir auf Facebock und  
Instagram, um ständig über  

Neuzugänge informiert  
zu sein!

© @danieladimarino

InWeiß Brautatelier 
06217 Merseburg · Meuschauer Str. 14

Telefon 01520/8 30 31 10 
info@inweiss-brautatelier.de SIR by InWeiß Herrenausstatter 

06217 Merseburg · Preußerstraße 13 

inweiss.brautatelier

www.inweiss-brautatelier.de 

sir.byinweiss

Ausstatter für Braut und Bräutigam
in Merseburg bei Halle & Leipzig                                        
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K wie Korsage 
Die Korsage ist das figur-
formende Wunderwerk 
unter den Oberteilen des 
Brautkleides – sie zaubert 
Taille, gibt Halt und sorgt 
ganz nebenbei für eine 
majestätische Haltung. 
Mit Spitze, Perlen oder 
schlicht elegant wird sie 
zum Blickfang der Braut-
robe. 

 
Dazu zählen Strümpfe, BH, Korsage, Miederhös-
chen, Shapewear  und manchmal auch ein Hauch 
von Nichts – wie das Strumpfband – ganz nach 
Stil und Mut der Braut. Sie ist viel mehr als nur 
hübsch – sie formt, stützt und fühlt sich gut an, 
dass man glatt „Ja!“ dazu sagen möchte. 

L wie 
Lingerie 
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Brautmode

O wie 
Offshoulder 

 
Die Off-Shoulder-Variante zeigt 
Schulter – mit Stil – feminin und 
ein bisschen verführerisch. Ob 
mit Spitze oder modern und 
clean – dieser Look lässt nicht 
nur Brautherzen höherschlagen. 
Ein schulterfreies Oberteil steht 
besonders Bräuten mit zarten 
Schultern, schmalem Hals oder 
herzförmigem Gesicht – und 
allen, die ihre obere Körperpartie 
stilvoll in Szene setzen möchten.

N wie 
Neckholder 
 
Der Neckholder zaubert freie 
Schultern, betont das Dekolleté 
und bringt die Braut ganz schön 
zum Strahlen – im wahrsten 
Sinne. Ideal für Sonnenanbete-
rinnen, Tanzqueens und alle, die 
gern mal die Schultern sprechen 
lassen.

Das ABC der Brautmode – von M bis Q

M wie 
Mantilla 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mantilla ist der Schleier mit spa-
nischem Temperament – meist 
aus edler Spitze, rahmt er das 
Gesicht ein und sorgt für auffäl- 
lige Eleganz. Was ihn von ande-
ren Schleiern unterscheidet, ist 
die aufwändige Spitzenborte, die 
an der Außenkante rundum ver-
läuft. Perfekt für Bräute, die 
Klassik mit einem Hauch Drama 
lieben – ¡olé!
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• Maßanpassung von 
Braut- und Festmoden 

• Maßanfertigung von 
Braut- und Festmo-
den, Business- und 
Alltagsmode für die 
Frau 

• Maßanfertigung von 
Korsetts 

• Farb-, Stil- und  
Stoffberatung 

• Anfertigung von 
Accessoires 

• Maßanfertigung  
historischer Gewänder

Thiemstraße 18, 04299 Leipzig | Tel./Fax.: 0341-96 280 23 
Mobil. 0171-47 60 787 | E-mail: sylvia_schuster@yahoo.de 

www.Maßschneiderei-Leipzig.de

Maßschneiderei
Sylvia Schuster

P wie Preise 
 
In Sachen Brautmode flattern die Schmetterlinge 
nicht nur im Bauch, sondern manchmal auch die 
Scheine aus dem Portemonnaie – denn zu den Kosten 
des Kleides, gesellen sich gern noch Änderungen 
dazu. Ebenso wie  Schuhe, Schleier & Co.  
Wer also beim Budget nur ans Kleid denkt, wird  
spätestens bei der Lingerie charmant eines Besseren 
belehrt.
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Q wie 
Qualität 

 
Bei Brautkleidern gilt: Qualität hat ihren Preis – 
denn wer an der Stoffgüte und Verarbeitung 
spart, zahlt später oft mit Nerven (und der 
Schneiderrechnung). Ein gut gefertigtes Kleid 
sitzt nicht nur besser, es erspart auch böse 
Überraschungen kurz vor dem großen Auftritt.
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Brautmode

Das ABC der Brautmode – von R bis Z

S wie 
Schimmer 

 
Ein Hauch von Glitzer, ein sanfter 
Schimmer oder funkelnder Glanz 
– wer sagt denn, dass nur der 
Ring strahlen darf? Stoffe wie 
Organza, Satin oder Mikrotüll 
mit Lurexfäden oder Perlensti-
ckerei fangen das Licht ein und 
lassen das Kleid bei jedem Schritt 
dezent funkeln.

T wie 
T-Bar 

 
Ein T-Bar-Schuh gehört zur 
Kategorie der Riemchenschuhe – 
genauer gesagt zu den Pumps mit 
T-Riemen. Er kombiniert Eleganz 
mit Vintage-Charme und bietet 
dank des T-förmigen Riemens 
über dem Spann zusätzlichen 
Halt und Komfort. Perfekt für 
lange Hochzeitstage mit 10.000 
Schritten und vielen Tanzrunden.

U wie 
U­Boot­ 

Ausschnitt 
 
Der U-Boot-Ausschnitt verläuft 
fast waagerecht vom einen 
Schulteransatz zum anderen und 
lässt dabei das Schlüsselbein 
charmant hervorblitzen. Im Ver-
gleich zu tiefen V- oder herzför-
migen Ausschnitten zeigt er 
weniger Haut, wirkt zurückhal-
tend-elegant und verleiht dem 
Kleid eine zeitlos klassische Sil-
houette.
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Das Rückendekolleté ist der stille 
Star unter den Ausschnitten – 
von dezent bis dramatisch tief, 
stets stilvoll in Szene gesetzt. 
Unsichtbare Träger, Schnürun-
gen oder zarter Tüll halten  
alles dort, wo es hingehört, und 
lenken den Blick charmant auf 
die verführerische Rückseite des 
Kleides.

R wie  
Rückendekollete 
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www.brautmode-oranienbaum.de ·      Braut- & Festmoden Oranienbaum

Ausstattung für Braut & Bräutigam 
Blumenmädchen & Gäste 

Terminvereinbarung unter:  
01 77/3 27 61 52 

Brauerstraße 19 
06785 Oranienbaum

Große Auswahl verschiedener Stile  
und Größen von 32 bis 60 

Vereinbare einen Termin mit uns,  
wir freuen uns auf Dich – Conny & Jeanie!

 0175 4200370 · Breite Straße 29 · 04509 Delitzsch · Telefon: 03 42 02/96 32 90         www.absolut-braut.de

V wie 
Volants 
 

W  
wie Weste 

Der richtige Zeitpunkt ist bei der 
Brautkleidsuche Gold wert – wer 
früh beginnt, hat weniger Stress. 
Also am besten schon 8 Monate 
vor der Hochzeit mit der Recher-
che beginnen und auf die Suche 
nach einem Brautmodengeschäft 
begeben. Denn ein Traumkleid 
will nicht nur gefunden, sondern 
auch bestellt, angepasst und  
perfektioniert werden. Damit all 
das in Ruhe passieren kann, sind 
ein bisschen Vorlaufzeit und ein 
gut geplanter Anprobetermin 
echte Erfolgsfaktoren. 

Volants sind weich fallende Stoff-
streifen, die in Wellen gelegt oder 
gerafft aufgenäht werden und so 
eine fließende, oft leicht verspiel-
te Optik erzeugen. Sie können 
schmal oder üppig sein, verlau-
fen stufig oder asymmetrisch 
und zaubern bei jeder Bewegung 
einen Hauch von Leichtigkeit und 
Eleganz ins Kleid. Ob als zarte 
Stufe am Rock, an Ärmeln oder 
am Dekolleté – diese Wellen aus 
Stoff sind pure Romantik mit 
einem Hauch Raffinesse. 

Z wie 
Zeitpunkt

Die Weste kann das i-Tüpfelchen 
für Bräute im Hosenanzug sein. 
Durch ihre feminine Linien- 
führung und den körpernahen 
Schnitt formt und betont sie die 
Silhouette. Sie wirkt gleichzeitig 
elegant und stilvoll, besonders im 
Kontrast zu fließenden Stoffen 
oder weiten Hosenbeinen.
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Brautmode

Ich kaufe mir ein Brautkleid

Die riesige Auswahl an Brautkleid-Designs kann anfangs ganz schön überwältigend sein. Stöbern Sie  
deshalb zuerst in Hochzeitsmagazinen, auf Inspirationsseiten und bei den Modenschauen der Hochzeits-
Messen, um die neuesten Kreationen der Designer und Fachhändler kennenzulernen. Mit diesem Überblick 
finden Sie leicht heraus, was zu Ihrem Stil und Budget passt – und vielleicht inspiriert Sie ja das Kleid  
einer Freundin, bei der Sie einfach nachfragen können, wo sie ihr Traumkleid ergattert hat.

So gelingts:

© hedgehog94/stock.adobe.com ©
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Für gehobene Ansprüche und den perfekten Tra-
gekomfort bieten wir Schuhe der renommierten 
Marken Werner Kern, Nueva Epoca und 
Anna Kern an. Außerdem führen wir exklusiv 
die Hersteller Nada Màs, Merlet, Top Tanz, 
Rumpf und Bridal Werner Kern. Für Bräute 
mit speziellen Wünschen, bietet Werner Kern 
einen ganz besonderen Service: Brautschuhe 
nach Maß. Es ist möglich gegen einen geringen 
Aufpreis Schuhe hinsichtlich Farbe und Absatz-
höhe sowie -form individuell zu bestellen. 

 
Große Klausstraße 20, 06108 Halle (Saale) 
0176 76378122 · info@tanzschuhsalon-nelli.de 
www.tanzschuhsalon-nelli.de

• Brautmode, auch in Übergrößen 
• Bräutigammode, auch in Übergrößen 
• Fest- & Abendmode 
• Änderungs- und Reparaturservice 
• Stickereien (Firmenlogo und Ihre kreativen 

Ideen können auch gestickt werden) 
• Maßanfertigung 
• Anpassung von Herrenanzügen sowie Damen-

und Herren-Oberbekleidung (auch aus Leder) 

Große Klausstraße 20 · 06108 Halle (Saale) 
Tel.: 0345 4704625 · Funktel.: 0176 76378122 
schneiderei-nelli@t-online.de 
www.schneiderei-nelli.jimdosite.com

Ideen sammeln 
 
Keine Sorge, wenn Sie sich anfangs im 
Stil­Dschungel verloren fühlen – das 
geht den meisten Bräuten so! Schnap­
pen Sie sich einfach MAGAZINE, Kata­
loge und Prospekte, schneiden die 
schönsten Bilder heraus und sammeln 
Sie sie in einer Mappe. Parallel dazu 
legen Sie auf Ihrem Smartphone oder 
Tablet ein digitales Moodboard an – sei 
es Pinterest oder ein Fotoordner –, in 
dem Sie alle Online­Fundstücke able­
gen, bis Ihr ganz persönlicher Stil klar 
vor Ihnen liegt. 
 
 

Lieblingskleid finden 
Beim DURCHSTÖBERN Ihrer Bilder­
sammlung – egal ob Papier oder Pixel – 
zeigt sich ganz von selbst, welcher Stil 
Ihr Herz höherschlagen lässt.  
Denken Sie dabei an die Art Ihres  
Festes: Soll es eine romantische Feier 
oder eine lockere Party werden, und in 
welcher Jahreszeit geht’s zum Ja­Wort? 
Und gönnen Sie Ihrem Partner ruhig 
einen Blick auf Ihre Favoriten – seine 
Meinung kann hilfreich sein, bis Sie 
beide am Ende denselben Traumlook 
lieben.

Experten fragen 
 
Nur im Fachgeschäft können Sie ein 
Brautkleid wirklich erleben – den Stoff 
SPÜREN, die Passform testen und sich 
von seiner Qualität überzeugen. Dazu 
kommt die kompetente Beratung der 
Brautmoden­Expertin, die sich Zeit für 
Ihre Wünsche nimmt und Sie mit fei­
nem Gespür begleitet. Planen Sie am 
besten vorab einen ANPROBETER-
MIN und prüfen Sie online, welche 
Boutiquen Ihre Lieblingsdesigner füh­
ren, um ganz gezielt in Ihr Brautpara­
dies zu fahren. 
 
 

Offen bleiben 
Manchmal wirkt das Kleid auf dem Bild 
makellos – an uns selbst aber nicht mal 
im Ansatz so galaktisch. Kein Grund zur 
Traurigkeit: Manche Models sind eben 
einfach nicht von dieser Welt! Und 
inzwischen weiß auch Jeder, wie sehr 
Bilder nachbearbeitet werden. Hinter 
jedem „Das ist es nicht“ steckt die Ge­
wissheit, dass genau das eine Traum­
kleid noch auf Sie wartet. Bleiben Sie 
neugierig und PROBIEREN weiter – 
bis sich endlich das Gefühl einstellt:  
Ja, genau DAS ist mein Brautkleid!

DER BESTE ZEITPUNKT  
Der ideale Zeitraum für die Brautkleid­Auswahl liegt etwa acht bis sechs 
Monate vor der Hochzeit – ein echter Zeit­Puffer, der Stress vermeidet! 
 

WARUM PLANUNG ALLES IST  
Im Laden gibt es oft Musterkleider und erst nach der Anprobe wird ein Kleid 
mit Ihren Maßen für Sie bestellt. Lieferzeiten von mehreren Wochen sind 
nicht unüblich, also gönnen Sie sich wirklich genügend Vorlaufzeit. 
 

PUFFER FÜR DIE PERFEKTE PASSFORM  
Fast immer sind nachträgliche Änderungen nötig – sei es die Saumlänge oder 
der Taillen­Feinschliff. Planen Sie deshalb auch die Zeit für Anpassungen ein, 
damit am Ende alles sitzt wie angegossen und Sie absolut zufrieden sind. 

Unsere Tipps!

Brautmoden-Anbieter 
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Brautmode

Die ultimative Schnittform
für das Brautkleid

A­LINIE
MERMAID

Das enganliegende 
Oberteil und der weit 
schwingende Rock 
betonen die Figur 
und setzen die Vor­
züge der Trägerin ge­
konnt in Szene. Brei­
te Hüften, üppiger Po 
oder ein kleines 
Bäuchlein lassen sich 
elegant verpacken. 
Die Dekolletés­Form 
bei diesen Modellen 
reicht von hochge­
schlossen über ver­
deckt bis hin zu 
schulterfrei oder kör­
pernah als Korsage. 

Absolut figurbetont 
zeigt sich der Mer­
maid­Stil. Die Rock­
form beginnt eng am 
Bund und verläuft 
schmal über Hüften 
und Oberschenkel. 
Auf Kniehöhe öffnet 
sich der Rock drama­
tisch nach außen und 
reicht bis zum Boden. 
Ähnlich wirkt der 
Godetstil, der jedoch 
etwas mehr Bewe­
gungsfreiheit bietet, 
da sich der Rock 
bereits ab dem Ober­
schenkel weitet.

Auffällig ist hier das 
enge Oberteil, das  
oft durch eine raffi­
nierte Korsage seine 
markante Form be­
kommt.  
Hervorstechend am 
Princesse­Stil ist der 
weite, aufgebauschte 
Rockteil. Er beginnt 
meistens in Höhe der 
Taille oder auch in 
Hüfthöhe. Ideal ist 
das Kleid für große 
Bräute, denn es 
braucht Länge um 
seine Schönheit ganz 
zu entfalten.

...leitet sich vom eng­ 
lischen Fit (eng anlie­
gend) und Flare (aus­
gestellt) ab.  
Die Brautkleider lie­
gen bis zur Hüfte nah 
am Körper und wei­
ten sich nach unten  
je nach Modell sanft 
oder stärker.  
Der Übergang zwi­
schen Oberteil und 
Rock verläuft dabei 
harmonisch fließend. 
Der Fit’n Flare­Stil er­
laubt viel gestalteri­
schen Spielraum und 
raffinierte Details. 

Dieser Schnitt muss 
nicht eng sein. Das 
Oberteil ist mal mehr, 
mal weniger figurbe­
tont und umspielt oft 
leicht den Oberkör­
per. Im Unterschied 
zu ausladenden Mo­
dellen fällt der Rock 
gerade herab und 
öffnet sich unten de­
zent für mehr Bein­
freiheit. Das Kleid 
steht auch kleinen 
Bräuten gut, da es 
optisch streckt. Bei 
breiten Schultern ist 
es nicht zu empfehlen.  

PRINCESS

FIT’N FLARE

SCHMAL

Anja Jahn

Ob A-Linie, Prinzessin oder Meerjungfrau – jede Schnittform erzählt ihre eigene Geschichte. Sie definiert, 
welche Körperpartien betont und welche kaschiert werden, um Ihre Proportionen harmonisch in Szene  
zu setzen. Tauchen Sie ein in die Welt der Brautmode und entdecken, welche Silhouette Ihr Herz höher  
schlagen lässt.
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Festliche Looks 
IN FEIERLAUNE – TOP-OUTFITS FÜR IHR FEST

Festmode

Nicht die Show stehlen! 
 
Auch wenn Sie sich als Hochzeitsgast für den großen 
Tag besonders gut kleiden möchten: Stehlen Sie Braut 
und Bräutigam nicht die Show. Verzichten Sie auf ZU  
TIEF ausgeschnittene Rücken oder Dekolletés und zu 
kurze, ZU ENGE oder ZU TRANSPARENTE Schnitte.  
 
Auch für die Herren gilt: festlich, aber NICHT festlicher 
als der Bräutigam. Wenn in der Einladung nichts zur 
Kleiderordnung steht, fragen Sie im Zweifel beim Braut­
paar nach oder orientieren Sie sich an der Location.   
 
 

Der festliche Anlass für ein Kleid 
Eine Hochzeit oder ein großes Fest wie eine SILBER-
HOCHZEIT oder ein RUNDER GEBURTSTAG sind die 
Gelegenheit, ein knie­ oder knöchellanges Kleid zu  
tragen! Das ist übrigens keine Frage des Alters und  
keineswegs nur den jugendlichen Gästen vorbehalten. 
Wichtig: Bei einer Hochzeit sollten Sie die Farbe Weiß 
oder auch Schwarz bei einem Festkleid meiden.

Der Zauber beginnt schon beim Ankleiden, wenn 
sich Satin oder Seide von ihrer glänzenden Seite  
zeigen. Ob Hochzeit, Jugendweihe, Konfirmation 
oder ein besonderes Jubiläum – eine stilvolle  
Festrobe unterstreicht Ihre Ausstrahlung und macht 
den Auftritt zum Erlebnis.

Modell 08­9500  ∙  www.lilly.de Modell 08­9504  ∙  www.lilly.de

Modell 5242  ∙  www.luxuar.com Modell 3852  ∙  www.luxuar.com

Modell 5356  ∙  www.luxuar.com



Auch knalliges Rot­ oder Pink sind keine angemessene 
Farbe für Hochzeitsgäste. Damit würden Sie auf den 
Fotos zu sehr hervorstechen. Greifen Sie besser zu  
zarten Pastelltönen oder zu gedeckten Farben – Haupt­
sache nicht zu dunkel. Stimmen Sie die Materialien und 
Farben von Tasche und Schuhen aufeinander ab: ent­ 
weder beides matt oder beides glänzend.   
Bei Familienfesten wie JUGENDWEIHE oder KONFIR-
MATION sind diese Farbvorgaben nicht so streng. 
 

Anzug ist nicht gleich Anzug! 
 
Zwar ist und bleibt der Anzug der Klassiker für die 
männlichen Hochzeitsgäste, aber bei der Bekleidung 
haben es die Herren keineswegs leichter als die Damen. 
Sie haben die Wahl zwischen FRACK, SMOKING,  
Dinnerjacket oder Party­Anzug. Sind Sie es beruflich 
nicht gewohnt, einen Anzug zu tragen, lassen Sie sich 
unbedingt beraten. Denn der Anzug muss zu Ihrer  
Figur und Ihrem Typ passen. 
Dasselbe gilt für den Halsschmuck hinsichtlich Form, 
Farbe und das Muster der Krawatte oder Fliege. 
Auch beim Hemd gibt es einiges zu beachten: Kurz­ 
ärmlig ist NICHT angemessen. Wollen Sie eine Fliege 
tragen, wählen Sie ein Hemd mit geschlossener Knopf­
leiste aus und achten Sie auf den Kragen.   
Auch die männlichen Hochzeitsgäste können einige 
Fettnäpfchen vermeiden: Für sie gilt ebenfalls: ZU 
GRELLE Farbtöne sind TABU. Anders als bei den 
Damen wird die Farbe Schwarz bei den Herren nicht als 
Fauxpas empfunden. Eher im Gegenteil. Aber auch 
andere Farben sind erlaubt. Immer beliebter sind  
Anzüge in Blau, Grau oder Braun. Das Hemd kann  
ganz klassisch weiß sein oder in dezenten Pastellfarben. 

Festliche Anzüge 

Katalin Valeš
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Brautstyling

DAS AM FESTTAGMake-up  

1. Wie möchte ich wirken?  
 
Natürlich und zart – elegant und gla­
mourös? Oder vielleicht doch lieber 
romantisch­verspielt? Das Braut­
Make­up sollte nicht verkleiden, son­
dern unterstreichen, was ohnehin 
schon leuchtet: die Persönlichkeit der 
Braut.  
 
Wichtig ist auch diese Frage:  
2. Wie viel Schminke trage ich im  
Alltag – und wie wohl fühle ich 
mich mit mehr als sonst? 
 
Was auf Fotos eindrucksvoll aussieht, 
kann sich im Spiegel schnell fremd 
anfühlen, wenn man es nicht ge­
wohnt ist. Ein professionelles Probe­
styling hilft hier, Unsicherheiten aus­
zuräumen und den besten Look zu 
finden. Unser Tipp: Unbedingt in 
natürlichem Licht prüfen – und gern 
ein weißes Oberteil tragen, um die 
Wirkung zum Kleid realistisch wahr­
zunehmen. 

Auch der Zeitplan spielt eine Rolle:  
3. Wie viel Zeit habe ich am Tag 
selbst fürs Styling – und wie halt­
bar muss das Make­up sein? 
 
Wasserfeste Produkte, vorbereitete 
Haut und ein abgestimmtes Finish 
sorgen dafür, dass alles vom Ja­Wort 
bis zum letzten Tanz makellos bleibt. 

 
Fragen wie: – Welche Farben pas­
sen zu meinem Teint, meinem Kleid 
und den Blumen? – Welche Tex­ 
turen verträgt meine Haut gut? – 
Wie betone ich meine Augen,  
ohne dass es zu viel wirkt? sollten 
zusammen mit einer erfahrenen  
Stylistin besprochen werden. 
 
Wer unsicher ist, darf ruhig auch die 
beste Freundin oder Trauzeugin zur 
Meinungsstütze einladen – ein ehr­ 
licher, liebevoller Blick von außen 
kann sehr hilfreich sein. Auch Fotos 
vom Probestyling sind eine gute Idee, 
um später noch einmal in Ruhe zu 
vergleichen. 
 
Ob beim Profi oder in Eigenregie – 
entscheidend ist, dass das Make­up 
den ganzen Tag über nicht nur schön 
aussieht, sondern auch angenehm zu 
tragen ist. Ein kleines Styling­Set für 
die Handtasche (Lippenstift, Mattie­
rungstuch und Puder) kann den Look 
unterwegs auffrischen. 
 
Am Ende gilt: Das schönste Make­up 
ist eines, das Sie selbstbewusst und 
glücklich macht – denn echtes Strah­
len kommt immer von innen. 

Ein Anlass voller Emotionen, vieler liebevoller Begegnungen und  
kleiner Momente, die in Erinnerung bleiben. Umso schöner, wenn  
die Braut strahlend aussieht – und sich rundum wohlfühlt. Eine wich-
tige Rolle spielt dabei das Make-up. Bevor jedoch Pinsel und Lippen-
stift zum Einsatz kommen, lohnt es sich, ein paar Fragen zu stellen:  
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□  STIL FESTLEGEN: 
Möchte ich natürlich, glamou-
rös oder romantisch wirken? 

□  ALLTAGSGEWOHNHEITEN 
BEACHTEN:  
Trage ich sonst eher wenig 
oder viel Make-up? 

□  PROBETERMIN WAHR- 
NEHMEN:   
Am besten 4–6 Wochen vor 
dem Hochzeitstag. 

  
Farb-/Produktwahl 
 □  FARBEN ABSTIMMEN:   

Was passt zu Teint, Kleid, Blu-
menstrauß und Schmuck? 

□  VERTRÄGLICHKEIT PRÜFEN:    
Reagiert meine Haut auf 
bestimmte Produkte? 

□  WASSERFESTE VARIANTEN 
WÄHLEN:    
Für Tränen, Umarmungen 
und lange Nächte. 

□  LICHTVERHÄLTNISSE  
TESTEN:     
Probestyling bei Tageslicht 
und mit Foto überprüfen. 

  
Beraten lassen 
 □   VISAGISTIN ODER STYLIS-

TIN EINBEZIEHEN:    
Erfahrung zahlt sich aus. 

□  VERTRAUENSPERSON  
FRAGEN:    
Trauzeugin oder Freundin zur 
Meinungsstütze mitnehmen. 

□  FOTOS VOM PROBE- 
STYLING MACHEN:    
Für späteren Vergleich und 
zur Entscheidungshilfe. 

 
Am Hochzeitstag 
 □   KLEINES STYLING-SET 

BEREITHALTEN:    
Lippenstift, Mattierungspa-
pier, Mini-Puder, Spiegel. 

□  GENUG ZEIT FÜRS STYLING 
EINPLANEN:     
Ohne Hektik starten.

Brautstylisten – Make up und Frisur
Anja Jahn

Hier noch ein abschließender Tipp:  
4. Was kann ich selbst vorher 
schon für meine Haut tun?  
 
Damit das Make­up perfekt zur Gel­
tung kommt, lohnt es sich, der Haut 
schon vorher besondere Aufmerk­
samkeit zu schenken. Pflegeroutine 
mit sanfter Reinigung, Feuchtigkeits­
pflege und Sonnenschutz bildet die 

beste Grundlage. Zudem kann ein 
professionelles Gesichts­Treatment 
helfen, die Haut tiefenwirksam zu 
reinigen und mit Nährstoffen zu ver­
sorgen. Auch  Massagen, Dampf­
bäder oder Peelings bringen den 
Teint zum Strahlen und fördern die 
Durchblutung. Es ist ratsam neue 
Produkte oder Behandlungen recht­
zeitig testen, um Hautreaktionen zu 

vermeiden. Eine ausgewogene Er­
nährung, ausreichend Wasser und 
genügend Schlaf unterstützen das 
Hautbild zusätzlich. Wer möchte, 
kann kurz vor der Hochzeit noch 
einmal eine entspannende Spa­Aus­
zeit einlegen – das tut nicht nur der 
Haut gut, sondern auch der Seele. 
So fühlt man sich rundum erholt 
und bereit für den schönsten Tag.

DIE WICHTIGSTEN SCHRITTE IM ÜBERBLICK:
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Bräutigammode

MIT ELEGANZ UND KOMFORT
Der Hochzeits-Anzug 
Für viele Männer ist der Kauf eines Anzugs keine alltägliche Angelegenheit – und wenn es dann noch um die eigene 
Hochzeit geht, wird es erst recht besonders. Damit Sie nicht ins Grübeln geraten, haben wir die wichtigsten Fragen 
rund um den Hochzeitsanzug für Sie zusammengestellt.

Worauf kommt es an beim Kauf eines Anzuges?

Einfach mal eben nach Feier­
abend einen Anzug kaufen? Das 
klingt verlockend – ist aber selten 
die beste Idee. Gönnen Sie sich 
stattdessen ein wenig Zeit und 
planen Sie einen 

 für Ihre Anzugauswahl ein. 
So kann sich Ihr Berater oder Ihre 
Beraterin ganz auf Sie konzen­
trieren, Ihnen verschiedene Stile 
und Marken zeigen und Sie indi­
viduell unterstützen. Probieren 
Sie in entspannter Atmosphäre 
ruhig  an – 

nur so entdecken Sie, welcher 
 und  Ihre Persön­

lichkeit am besten unterstrei­
chen. Schließlich soll Ihr Hoch­
zeitsanzug nicht nur gut sitzen, 
sondern Sie zu einem eleganten 
Bräutigam machen. 
 

Welche Rolle spielt 
das Brautkleid? 
 
Die beste Reihenfolge? Ganz klar: 
Erst findet die Braut ihr Traum­

kleid – und dann macht sich der 
Bräutigam auf die Suche nach 
einem darauf  
Anzug. Das hat einen guten 
Grund: In den meisten Fällen ist 
das Brautkleid der Star des  
Hochzeitslooks und gibt 

 an: Ob klassisch­elegant, 
modisch­extravagant oder lässig 
und unkonventionell. Der Anzug 
orientiert sich daran und fügt sich 

 ins Gesamtbild 
ein – stilvoll, abgestimmt und mit 
Persönlichkeit.
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BräutigammodeBräutigammodeBräutigammode

Bräutigamschön
Welche Anzüge kann man zur Hochzeit tragen?

Der Frack – die Königsklasse 
unter den festlichen Outfits. Er ist die 
eleganteste Wahl für besonders feier­
liche Anlässe und wird gern bei 

 oder sehr 
großen, stilvollen Hochzeiten getra­
gen. Klassisch in Schwarz gehalten, 
kombiniert man ihn mit weißem Frack­
hemd, Weste und Fliege – ebenfalls in 

Weiß. Seine markante Silhouette: 
vorne kurz und tailliert, hinten mit lan­
gen Schwalbenschwänzen, die bis zu 
den Kniekehlen reichen. Dazu gehö­
ren schwarze Lackschuhe, feine Sei­
denstrümpfe und für den großen Auf­
tritt – ein . Wer sich ganz 
korrekt an die Etikette hält, legt den 
Frack nach der Trauung ab und wech­
selt zum Cut oder Smoking, bevor er 
am Abend erneut zum Einsatz kommt. 
 
 
Der Cut – auch als „Morning 
Coat“ bekannt – ist die stilvolle Varian­
te für festliche Anlässe am Vormittag 

 
oder bis 18 Uhr. Er wird mit gestreifter 
Stresemannhose, grauer Weste und 
weißem Hemd getragen. Eine silber­
graue Krawatte oder ein dezentes 
Plastron mit Kläppchenkragen setzen 
geschmackvolle Akzente. Abgerundet 
wird der Look durch einen  

 – ein echtes Statement. 
 

Der Smoking ist eine 
charmante Alternative zum Frack und 
gilt als der  schlecht­
hin.  
Doch auch als Hochzeitsanzug macht 
er eine ausgezeichnete Figur – edel, 
zeitlos und mit einem Hauch Extra­
klasse. In klassischem Schwarz oder 
Dunkelblau wird er häufig mit einer 
Weste getragen. Typisch für den Smo­
king sind die mit Seide besetzten 

 sowie die schmalen Seiden­
streifen an den Außennähten der 
Hose, die sogenannten 

. Der Look wird mit einem 
Kummerbund, einer stilvollen Fliege 
und einem weißen Smokinghemd mit 
Kläppchenkragen vervollständigt. Für 
sommerliche Hochzeiten gibt es das 
Sakko übrigens auch in einer elegan­
ten . 
 
 

Der Hoch-
zeitsanzug 
präsentiert sich moderner 
und wunderbar vielseitig. 
Neben den Klassikern in 
Schwarz, Dunkelblau oder 
Dunkelgrau erfreuen sich 
auch Nuancen in hellem 
Blau, Grün oder Braun 
immer größerer Beliebtheit.  
Die  – ein­ oder 
zweireihig geschnitten – 
wird mit einem weißen 

und einer farblich 
abgestimmten oder kontras­
tierenden  kombi­
niert. Socken und Schuhe 
dürfen je nach Stil entweder 
Ton in Ton gehalten oder 
bewusst als modischer 
Akzent gewählt werden.  
So entsteht ein Look, der 
nicht nur festlich, sondern 
ganz persönlich ist – eben 
genau wie Ihr großer Tag.
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Wie kann ich den Anzug auf 
das Brautkleid abstimmen?

Kaufe ich den Anzug allein?

Auf den ersten Blick denkt man vielleicht: Weißes Kleid, 
dunkler Anzug – das passt schon. Doch ganz so einfach 
ist es nicht. Sowohl Brautkleider als auch Anzüge gibt es 
in unzähligen Schnitten und Stilrichtungen – und genau 
deshalb ist ein stimmiges  wichtig. 
Wenn die Braut ein besonders elegantes Kleid trägt, 
sollte auch der Bräutigam in einem ebenso stilvollen 
Anzug auftreten.  
Auch die Farbwelt spielt dabei eine große Rolle: Ein 

vom Kleid oder – noch besser – ein kleines 
 können bei der Wahl des passenden 

Hemdes oder Anzuges wertvolle Hilfe leisten. Und falls 
das Brautkleid bis zur Hochzeit eine Überraschung  
bleiben soll? Kein Problem: Viele Brautmodengeschäfte 
beraten auch den Bräutigam – ganz diskret und perfekt 
abgestimmt auf das Outfit der Braut.

Natürlich ist das ganz  Entscheidung. Vielleicht 
wählen Sie Ihre Kleidung am liebsten selbst aus und  
vertrauen darauf, dass Ihnen die Verkäuferin schon das 
Passende zeigt – das kann wunderbar funktionieren. 
Bedenken Sie jedoch: Die Wahl des Hochzeitsanzugs  
ist eine besondere – und manchmal tut es gut, nicht 
ganz allein zu entscheiden. Der ehrliche Blick und das 
feine Gespür einer  Person können 
dabei sehr wertvoll sein. Ob ein guter Freund, Ihre 
Schwester oder vielleicht sogar Ihre Verlobte – sie  
kennen Sie oft besser als jeder andere und wissen, was 
Ihnen steht und worin Sie sich wohlfühlen. Und genau 
darum geht es: einen Anzug zu finden, der nicht nur gut 
im Schaufenster aussieht, sondern auch zu Ihnen passt. 
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Bräutigammode

Wenn Sie herausfinden möchten, 
welcher Anzug zu Ihnen, zum 
Brautkleid und zum Stil Ihrer 
Hochzeit passt, lohnt es sich, ein 
paar Fragen vorab in Ruhe zu 
durchdenken: Möchten Sie lieber 

­leger oder klassisch­
 auftreten? Wie soll Ihre 

Feier gestaltet sein – traditionell, 
festlich und gehoben oder eher 
locker und ungezwungen? Fühlen 
Sie sich in modischen Dingen 

 oder schätzen Sie einen 
eher  Auftritt? Auch 
die Jahreszeit spielt eine Rolle – 

ebenso wie das Budget, das Sie für 
Ihren Hochzeitsanzug einplanen 
möchten. 

Stöbern Sie 
vorab ruhig durch Männermode­
magazine oder schauen Sie sich 
online um – dort finden Sie viele 
Anregungen und erfahren, welche 
Anzugarten es gibt und zu wel­
chem Anlass sie passen. Denn 
manche Modelle sind wahre Klas­
siker, andere glänzen bei ganz be­
sonderen Gelegenheiten. So gut 
informiert gehen Sie bestens vor­
bereitet ans Anprobieren.

Festlich feiern 
 
Nicht nur zur eigenen Hochzeit 
darf „Mann“ sich von seiner besten 
Seite zeigen. Auch ein runder 
Geburtstag oder ein großes Fami-
lienfest verdienen einen gepfleg-
ten Auftritt.  
 
Ob als Ehemann, stolzer Vater 
oder erwachsener Sohn – ein edler 
Anzug verleiht dem Anlass beson-
dere Würde. Auch bei den Feier-
lichkeiten wie Jugendweihe oder 
Konfirmation zeigt ein stilvoller 
Look Wertschätzung für den 
Moment und die Menschen, mit 
denen man ihn teilt. Dabei muss es 
nicht immer Schwarz oder Dun-
kelblau sein – auch moderne Töne 
wie Grau, Beige oder sanftes Grün 
bringen frischen Wind in das 
Erscheinungsbild. 
 
Ein eleganter Auftritt bleibt im 
Gedächtnis, nicht nur auf Fotos. 
Und mal ehrlich: Wann, wenn 
nicht zu solchen Feierstunden, 
darf man als Mann ein bisschen 
glänzen? Wer sich wohlfühlt, 
strahlt das auch aus. Feiern Sie das 
Leben – und tun’s Sie’s mit Stil. 

Unverzichtbar: die Accessoires 
Zum stilvollen Fest­Outfit gehören 
mehr als nur Anzug und Hemd – 
es sind die hübschen Details, die 
den Look vollenden. Eine  
verleiht dem Bräutigam eine fest­ 
liche Ausstrahlung. Sie ist meist 
einreihig, taillenlang und zeigt sich 
entweder im gleichen Stoff wie 
der Anzug oder als raffinierter 
Kontrast.  oder die 
derzeit sehr angesagte Fliege set­
zen modische Akzente – Ton in 
Ton oder farblich abgestimmt. Ein 
schickes  bringt, 

dezent gefaltet oder locker ge­
steckt, Eleganz ins Spiel oder der 
Bräutigam setzt auf ein kleines 
Blumengesteck am Revers. Für  
ein gewisses Retro­Flair sorgen   
Hosenträger – sie entfalten ihre 
volle Wirkung, wenn das Sakko 
abgelegt wird. Und schließlich darf 
auch ein passender  nicht 
fehlen – am besten farblich auf die 
eleganten abgestimmt. 
So entsteht ein rundum harmo­
nischer Look, der den Bräutigam 
strahlen lässt.
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Welcher Anzug passt zu mir?

Bräutigam-Mode
Anja Jahn
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© Modell Look 4 ∙ www.wilvorst.de





GENTLEMAN. MODERN. ZEITLOS.

Am Hochzeitstag steht nicht nur die Braut im Rampenlicht –  
auch der Bräutigam darf Stilbewusstsein zeigen. Der perfekte Anzug vereint  

Eleganz, Persönlichkeit und das gewisse Etwas für den großen Moment.

Der perfekte Hochzeitslook
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Modell Ceremony Look 1 ∙ www.digel.de 
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Hochzeitsfahrzeug

VOM OLDTIMER BIS ZUR KUTSCHE

Die Wahl des Hochzeitsfahrzeugs ist mehr als nur eine logistische Entscheidung – sie ist ein Teil Ihrer Liebes- 
geschichte. Es geht um Stil, Atmosphäre und den Moment, in dem alle Blicke auf Sie gerichtet sind.  
Und deshalb lohnt es sich, bei der Auswahl nicht nur aufs Herz, sondern auch auf praktische Details zu achten. 

BräutigammodeHochzeitsfahrzeug

Auf  
Rädern  

ins 
Glück 

Die Fahrt zum Standesamt oder zur  
Kirche ist für viele Paare nicht einfach 
nur ein Transfer von A nach B – sie ist 
der erste große Auftritt als Bald­Ehe­
leute! Da darf es ruhig ein bisschen 
mehr sein als die treue Familienkut­
sche, die sonst die Tour zum Wochen­
endeinkauf erledigt. Ein Hauch von 

 ein Schuss Romantik oder 
eine Prise Extravaganz – erlaubt ist, 
was gefällt und ein Lächeln aufs 
Gesicht zaubert. Ob elegante Limousi­

ne, flotter Sportwagen, nostalgischer 
Oldtimer oder ein charmantes Pferde­
gespann – die Möglichkeiten sind 
nahezu grenzenlos. Auch moderne 
Optionen wie luxuriöse Elektroautos, 

 oder stilvolle 
Vans mit Panoramadach sind zuneh­
mend gefragt. Wer sich eine nachhalti­
ge Hochzeit wünscht, kann zudem auf 
Hybridmodelle oder emissionsfreie E­
Fahrzeuge setzen – elegant, leise und 
umweltbewusst zugleich. 

Ganz oben auf der Wunschliste stehen 
Stil und Ausstrahlung – aber ebenso 

 und Praktikabilität. Denn 
so ein Brautkleid braucht Platz, manch­
mal mehr als gedacht. Ein zu enger 
Rücksitz kann da schnell zum akrobati­
schen Balanceakt werden – nicht ideal 
mit Schleier, Tüll und Reifrock. Achten 
Sie also unbedingt auf leicht zugäng­ 
liche Türen, ausreichend Kopffreiheit 
und einen Innenraum, der nicht nur 
fotogen, sondern auch bequem ist.
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 mit einem Augenzwin­
kern: Probefahren, probesitzen, probe­
posieren – und das rechtzeitig! Neh­
men Sie verschiedene Modelle unter 
die Lupe – und gern auch mal Platz 
darin. Nur so spürt man, ob sich das 
vermeintliche Traumauto auch wirklich 
als perfekte Wahl erweist.  
Denken Sie dabei auch an den Chauf­
feur: Ein erfahrener, souveräner Fahrer, 
der mit Ruhe und Stil auftritt, trägt ent­
scheidend zur entspannten Stimmung 
am Hochzeitstag bei. 

Und vergessen Sie die kleinen, aber 
wichtigen Details nicht: Gibt es eine 
Klimaanlage für heiße Sommertage? 
Genug Stauraum für Blumen, Taschen­
tücher und Notfall­Kits?  
 
Und wie steht es um die Möglichkeit, 
das Fahrzeug zu dekorieren – etwa mit 
Blumenschmuck, Schleifen oder per­ 
sonalisierten Nummernschildern? 
Diese Feinheiten machen den Unter­
schied zwischen einer schönen und 
einer unvergesslichen Hochzeitsfahrt.

Sobald feststeht, dass für die Fahrt zur 
Trauung ein besonderes Fahrzeug 
gemietet werden soll, beginnt die 
Recherche – die Suche nach dem fahr­
baren Untersatz fürs große Ja. Jetzt 
geht’s nicht mehr nur um Brautkleid 
oder Tischdekoration, sondern um 
Pferdestärken, Karosserieformen und 
Charakter auf vier Rädern. 
 
Starre Regeln gibt es dabei keine – nur 
eine Menge Möglichkeiten, die Vor­ 
stellungen nach Ihren Wünschen 
umzusetzen. Vielleicht träumen Sie von 
einem Auftritt wie im Kinofilm, mit 

 im Wind 
eines offenen Cabrios? Oder soll es 
doch lieber ein kultiger Klassiker sein, 
der beim Vorfahren vor der Location 
anerkennende Blicke auf sich zieht? 
 
 

Raus ins Grüne 
 
Für alle, die gern aufs Land hinaus­ 
fahren oder sich eine Hochzeit im  
Grünen wünschen, bieten sich ent­
spannte Optionen an – vom eleganten 

 über einen liebevoll 
restaurierten  bis zur 
gemütlichen Kutsche, klappernder Huf­
schlag inklusive. Und dann wäre da 

natürlich noch die große Bühne für 
Nostalgiker und Individualisten: Wie 
wäre es mit einem restaurierten 

 für die Trauung auf dem Bauern­
hof? Oder einem französischen „Ent­
chen“ – dem  – als 
charmante Hommage an eine Zeit, in 
der Liebende noch mit Handkurbel 
starteten? 
 
 

Nostalgie Faktor 10 
 
Wer Vintage liebt, kann mit einem 

 oder einem klassischen Mer­
cedes Ponton nicht viel falsch machen. 
Ganz Mutige verwandeln ihre Hoch­
zeitsfahrt kurzerhand in eine rollende 
Party und setzen auf einen 

 – Musik, Sekt und 
jede Menge gute Laune inklusive. Man­
che Paare nutzen ihr Hochzeitsauto 
auch gleich als originelles Foto­Motiv: 
Mit offenen Türen, Blumenschmuck 
und Sektgläsern entsteht so eine 
romantische, filmreife Atmosphäre. 
 
Ob elitär, verträumt oder völlig verrückt 
– die Auswahl ist groß, der Spaßfaktor 
auch. Und wer weiß: Vielleicht beginnt 
die erste gemeinsame Anekdote Ihrer 
Ehe ja schon beim Einsteigen.

Womit fahren wir?

Auch die Details beachten
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BräutigammodeHochzeitsfahrzeug

 
 
 
 
Wer fährt uns 
eigentlich  
zur Trauung? 
So sehr man sich auf die Hoch­
zeitsfahrt freut – selbst am Steuer 
zu sitzen, ist meist keine gute Idee. 
Wer möchte schon auf den ersten 
Sekt verzichten oder mit dem 
Brautkleid hinterm Lenkrad ran­
gieren? Entspannter ist es, wenn 
ein , ein Familienmitglied 
oder gleich ein professioneller 

 übernimmt – bei 
vielen Mietangeboten ohnehin Teil 
des Pakets. 
 
Wichtig ist, dass der Fahrer rechtzeitig 
festgelegt und gegebenenfalls im Miet­
vertrag eingetragen wird. So ist die Ver­
sicherung auf der sicheren Seite, und 
es gibt keine bösen Überraschungen. 
Ein erfahrener Chauffeur sorgt zudem 
dafür, dass Sie  und 

 ankommen – ganz gleich, 
ob die Fahrt durch enge Altstadtgassen 
oder über kurvige Landstraßen führt. 
 

Einsteigen, losfahren?  
Lieber vorher testen! 
 
Gerade bei besonderen Fahrzeugen 
lohnt sich ein prüfender Blick vorab. 
Wie fährt sich das Auto? Passt es zur 
Strecke – enge Gassen, Steigungen 
oder Kopfsteinpflaster inklusive? 
Besonders bei Oldtimern ist eine kurze 
Probefahrt Gold wert. Manche Modelle 
benötigen spezielle Fahrkenntnisse,

 
andere kommen besser mit trocke­
ner Witterung zurecht. 
Nicht selten bestehen Besitzer 
oder Verleiher darauf, das Fahr­
zeug selbst zu steuern oder einen 
erfahrenen Fahrer zu stellen – ver­
ständlich, schließlich handelt es 
sich oft um liebevoll gepflegte  
Einzelstücke.  
Ein  
mit Fotos schützt beide Seiten vor 
Missverständnissen und sorgt 
dafür, dass am Ende nur schöne 
Erinnerungen bleiben. 

 
Wie lange wollen 
wir mieten? 
 
Ob eine kurze Fahrt zur Trauung 
oder ein ganztägiges Hochzeits­

mobil – viele Anbieter bieten flexible 
Modelle. Wichtig ist, rechtzeitig zu 

 (am besten mehrere 
Monate im Voraus, besonders in der 
Hauptsaison von Mai bis September) 
und die Nutzungsdauer vorab klar zu 
besprechen. Fragen Sie auch nach 
Anfahrtskosten, Wartezeiten und mög­
lichen , etwa für Deko, 
Kilometer oder Zusatzstunden. 
Ein regionaler Verleih spart oft zusätz­
liche Gebühren und ermöglicht eine 

VOM OLDTIMER... BIS ZUR KUTSCHE

© lucegrafiar/stock.adobe.com

Alex Autovermietung · Lagerhofstr. 2 · 04103 Leipzig · Tel.: 0341 69940617 · post@alex-autovermietung.de · www.alex-autovermietung.de

Welches Auto könnte  
besser zur Hochzeit und 
einem Brautkleid passen 

als ein roter Ferrari! 
Wir bieten Ihnen die  
Möglichkeit, diesen 

Traum zu fairen  
Konditionen wahr  
werden zu lassen.
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Bilder, Videos und Infos 
unter www.miximo.de

• Cocktails über Tablet wählen

• In ca. einer Minute selbs t mix en

• einz igartig & mit Lightshow

• alkoholfreie Cocktails mit dabei

• Spaß + Abwechslung inklusive

Mobile Cocktailbar mieten 
Für Fi rmenfeiern, Hochzeiten & Partys

MIXIMO
mix it mobile

Einz igartige Kombination

Der Fotobus
Infos und bestellen auf 
www.glitzerbus.de

Mobile Cocktailbar mieten 
Für Fi rmenfeiern, Hochzeiten & Partys

Hochzeitsauto gleich mit buchen unter www.hochzeitsauto-leipzig.de

HOCHZEITS-BULLI-Kanz.de

Steigt ein und genießt einen wunderschönen Tag! Unser Chauffeur bringt euch stilvoll im nostalgischen Hochzeits-Bulli zu eurem 
Wunschort. Als echter Hingucker schenkt euch der charmante Kultklassiker unvergessliche Momente und traumhafte Bilder.

Hochzeits-Bulli Kanz  • Sandra Kanz · Johannes-Haubner-Weg 4 · 04613 Lucka · 034492/179929 · info@hochzeits-bulli-kanz.de

unkomplizierte Fahrzeugbesichtigung. 
Und: Viele Anbieter bieten attraktive 

 inklusive Chauf­
feur, Blumenschmuck, Sekt und rotem 
Teppich an – ein Rundum­sorglos­
Paket für den großen Tag. Letztlich  
entscheidet das  – und ein 

bisschen Bauchgefühl. Vielleicht wird 
Ihr Hochzeitsauto ja sogar zum heim­ 
lichen Star des Tages.  
 
Und wenn Sie am Ende mit funkelnden 
Augen, flatterndem Schleier und einem 
Hauch Benzin in der Luft an Ihrem Ziel 

ankommen, wissen Sie: Diese roman­ 
tische Fahrt war der Beginn einer wun­
derbaren Reise zu zweit. 

Die beliebtesten Hochzeitsfahrzeuge auf einen Blick

Hochzeitsauto

Anja Jahn

ELEGANTE LIMOUSINE  
Klassisch, stilvoll und luxuriös – 

der perfkete Auftritt 
für Braut und Bräutigam

SPORTWAGEN  
Extravaganzapur! Dramatischer 

Ein­ und Aus­stieg, perfekt  
für Wow­Momante m

PFERDEKUTSCHE  
Romantik pur! 

Ideal für Landhochzeiten oder 
historische Locations

VW BULLI/T1-BULLI  
Kultig, charmant und verspielt 
– für Vintage­Liebhaber und  

Nostalgiker

LUXUS-SUV/VAN  
Komfortabel, großzügig, 

praktisch – genug Platz für 
Brautkleid und Familie 

EDLER OLDTIMER 
Vintage­Flair und Romantik 

für unvergessliche  
Hochzeitsbilder

CARIO  
Sonne auf der Haut, 
Schleier im Wind –  

ideal für sommerliche Hochzeiten

HISTORISCHER REISEBUS 
Eine rollende Party,  

Musik, Sekt und Spaß 
für Brautpaar und Gäste
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HochzeitsfotografieHochzeitsfotografie

Erinnerungen für’s Leben
HOCHZEITSFOTOGRAFIE

Eine Hochzeit ist einer dieser seltenen Anlässe, bei denen alle zusammenkommen, die dem Brautpaar am Herzen 
liegen – Familie, Freunde, alte Weggefährten. Und weil dieser Tag etwas ganz Besonderes ist, geben auch alle ihr 
Bestes: Da werden Sneaker gegen Lackschuhe getauscht und selbst der sonst so legere Trauzeuge steht plötzlich im 
feinen Zwirn da. Klar, der strahlende Mittelpunkt sind Braut und Bräutigam – festlicher als an diesem Tag wird man 
sie vermutlich nie wieder sehen. Umso wichtiger, all diese Augenblicke mit schönen Fotos festzuhalten. Sie sind 
nicht nur eine Erinnerung, sondern vielleicht genau die Bilder, die noch Ihren Enkelkindern vom großen Tag erzählen.

© LIGHTFIELD STUDIOS /stock.adobe.com
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Klar, theoretisch können Sie auch Ihrer 
Tante oder dem besten Freund die 
Kamera in die Hand drücken – schließ­
lich haben die beiden ja mal ganz pas­
sable Urlaubsfotos gemacht. 
 

Ein besonderer Anlass 
 
Bedenken Sie: Hochzeitsfotografie 

 
und klicken. Wer hinter der Linse steht, 
sollte nicht nur ein gutes Auge, sondern 
auch Ausdauer, Timing und ein feines 
Gespür für den Moment haben. Wenn 
Sie einen Ihrer Gäste zum Fotografen 
ernennen, heißt das oft: 

, . Statt mitzutanzen, 
sucht er den besten Winkel für den Tor­
tenanschnitt. Und während alle ande­
ren anstoßen, jongliert sie vielleicht 
noch mit dem Gegenlicht. 
Ganz ehrlich: Das kann ganz schön viel 

Verantwortung für jemanden sein, der 
eigentlich mitfeiern will – und im 
schlimmsten Fall die Stimmung drü­
cken. Denn wenn die Bilder am Ende 
verwackelt, überbelichtet oder lücken­
haft sind, hilft auch der beste Filter 
nichts mehr. 
 

Eine anspruchsvolle 
Aufgabe 
 
Ein Profi hingegen weiß genau, worauf 
es ankommt – still, souverän und mit 
Blick für die 

. Er kennt die Abläufe eines 
Hochzeitstages, weiß, wann Tränen 
fließen, wann Lachen aufbrandet und 
wann sich zwei Menschen einfach 
wortlos in die Augen sehen. Durch 
seine  kann er Licht, Per­
spektive und Bewegung intuitiv ein­
schätzen – und reagiert blitzschnell, 

wenn sich etwas Unerwartetes ergibt. 
Ein geübter Fotograf beherrscht seine 
Technik im Schlaf, sodass er sich voll 
und ganz auf Sie konzentrieren kann. Er 
weiß, wann er unauffällig im 

 bleibt und wann er sanft ein­
greift, um Sie ins beste Licht zu rücken. 
 

Was noch alles dazu 
gehört 
 
Auch die  ge­
hört dazu: Ein Profi wählt aus hunder­
ten Aufnahmen die besten aus, opti­
miert Farben, Kontraste und Schnitte – 
ohne dass die Bilder künstlich wirken. 
Das Ergebnis sind Aufnahmen, die 
Emotionen nicht nur zeigen, sondern 
spürbar machen. Sie erzählen Ihre 
Geschichte so, wie sie wirklich war – 

, lebendig und voller 
Gefühl.

Muss es unbedingt ein professioneller Fotograf sein?
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...wunderschöne Motive

Erfahrene Hochzeitsfotografen haben 
ein gutes Gespür dafür, welche Motive 
auf keinen Fall fehlen dürfen – vom 
Ringtausch bis zum ersten Kuss.  
Sie wissen genau, wann sie auf den 
Auslöser drücken müssen. Trotzdem 
lohnt es sich, vorab einmal gemeinsam 
durchzusprechen, was Ihnen persönlich 
besonders am Herzen liegt. Denn jede 
Hochzeit ist  – und jeder  
Mensch hat andere Lieblingsmomente. 
Gibt es Gäste, mit denen Sie eine ganz­
besondere haben? 
Vielleicht die Lieblingscousine, die 
extra von weither angereist ist? Oder 

der beste Freund, der Sie schon in der 
Grundschule verteidigt hat? Dann 
sagen Sie Ihrem Fotografen ruhig, wer 
Ihnen  ist. Ein 
paar gezielte Aufnahmen dieser Her­
zensmenschen sorgen später garantiert 
für warme Gefühle beim Durchblättern 
des Albums – und vielleicht auch für 
das ein oder andere Tränchen. 
Überlegen Sie sich auch schon im Vor­
feld, was mit den Bildern geschehen 
soll. Klar, ein klassisches 

 ist ein Muss. Aber vielleicht 
möchten Sie auch ein großformatiges 

 gestalten? 

Eine stimmungsvolle Leinwand für den 
Flur, ein elegantes Schwarz­Weiß­Por­
trät über dem Sofa oder ein witziges 
Gruppenfoto für die Küchenwand? 
 
Was möchten Sie da jeden Tag sehen: 
Ein romantisches Bild von Ihnen beiden 
vor malerischer Kulisse, ein verspielter 
Schnappschuss , 
oder vielleicht das komplette Chaos 
der ganzen Hochzeitsgesellschaft in 
Bewegung? Je konkreter Ihre Vorstel­
lungen, desto gezielter kann Ihr Foto­
graf darauf hinarbeiten – und umso 
mehr Freude haben Sie am Ende an 
Ihren Bildern. 

Welche Momente soll der Hochzeitsprofi  
unbedingt einfangen?
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Ein Vorschlag: Sie setzen gleich 
auf ein Fotografen­Team. Zwei 
Profis,  – 
doppelt gut!  
Während sich einer ganz auf Sie 
als Brautpaar konzentriert, fängt 
der andere die kleinen, oft un­ 
beobachteten 

 ein: spontane Umarmun­

gen, strahlende Gäste, heimliche 
Freudentränchen. Oder die kleine 
Nichte, die verträumt in der Nase 
bohrt, während Sie gerade „Ja“ 
sagen – solche Szenen kann man 
sich gar nicht ausdenken. Und 
genau das macht Ihre Hochzeits­ 
fotos am Ende so  
und besonders. Zwei Blickwinkel 

bedeuten doppelte Chancen auf 
emotionale Highlights, überra­
schende Details und charmante 

, die Ihnen 
sonst entgangen wären. Und ganz 
nebenbei ist ein Fotografen­Duo 
oft auch schneller beim Sortieren 
und Bearbeiten was die Wartezeit 
auf Ihre Bilder verkürzt.

Doppelt hält besser!

Hochzeitsfotografie
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❶ Die Vorbereitungen – 
     Vom Getting Ready über das Ankleiden bis zum 

letzten Tupfer Lippenstift – hier entstehen oft ganz 
besonders emotionale Bilder. Auch Papas mit Kra­
watten­Notfällen und Freunde beim letzten Deko­
Feinschliff gehören unbedingt dazu. 

 
 
❷ Detailverliebte Aufnahmen 
     Großaufnahmen vom Ringpaar, dem Brautstrauß, 

der Tischdekoration  oder dem Traubogen geben 
Ihrer Reportage eine edle Note – und erinnern an all 
die liebevolle Planung. 

 
 
❸ Die ganze Hochzeitsgesellschaft 
     Ob klassisch mit Blick zur Kamera oder wild durch­

einandergewirbelt in Herzen, Buchstaben oder 
Luftsprung­Formationen – Hauptsache, alle sind 
drauf und gut gelaunt! 

 
 
❹ Fotos der Kinder 
     Kleine Gäste mit Persönlichkeit: Blumenmädchen, 

Ringträger oder die Nichte mit Schokolade im 
Gesicht – das sind oft die süßesten Erinnerungen. 
 

❺ Paarfotos – romantisch / mit Humor 
     Vom zarten Blick über die Schulter bis zum gemein­

samen Lachanfall beim Kussversuch – lassen Sie 
Raum für Ihre ganz eigene Dynamik. 

 
❻ Gästefotos – mit und ohne Brautpaar 
     Am besten familienweise oder in Gruppen: Diese 

Bilder sind oft die Highlights für Oma, Onkel und 
beste Freundin – und ein tolles Geschenk nach der 
Hochzeit. 

 
❼ Unbeobachtete Momente 
     Die kleinen Gesten, leisen Blicke, zärtlichen Berüh­

rungen – gute Fotografen halten diese Szenen fest, 
oft ohne dass Sie es merken. Und gerade das macht 
sie so besonders. 

 
❽ Hochzeitstraditionen und Bräuche 
     Baumstamm sägen, Stoffherz ausschneiden, Geld 

werfen oder das Schleierabtanzen – bitte recht­ 
zeitig den Fotografen vorwarnen, damit nichts 
untergeht! 

 
❾ Das Hochzeitsgefährt 
     Ob Oldtimer, Kutsche oder Moped – den liebevoll 

geschmückten fahrbaren Untersatz festhalten!

Die besten Bild-Ideen vorher einplanen:
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von unserem Hochzeitstag

HochzeitsfotografieHochzeitsfotografie

EINE GANZ-TAGES-REPORTAGE  
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Stefanie Hampel 
Telefon: 0163-4 51 42 97 

E-Mail: info@hochzeitsfotografie-aus-leipzig.de 
Wir sind ein eingespieltes Fotografenteam und halten eure schönsten Momente, 

Details und Emotionen in Bildern fest. 

www.hochzeitsfotografie­aus­leipzig.de

... mit großen Gefühlen, klei­
nen Momenten und vielen 
liebevollen . Genau 
das macht moderne Hoch­
zeitsreportagen so beliebt: 
Sie halten nicht nur das fest, 
was auf der Bühne passiert, 
sondern auch das, was sich 

 den Kulissen ab­
spielt. Vom ersten Wimpern­
tuschen am Morgen bis zum 
letzten Tanz in der Nacht 
begleitet ein Hochzeitsfoto­
graf Sie mit geschultem Blick 
und viel Fingerspitzengefühl. 
 
 

Ein schöne 
Ergänzung 

Dabei geht es  darum, 
das klassische Paarshooting zu erset­
zen – im Gegenteil! Auch stilvolle Bilder 
in Parks, an besonderen Orten oder vor 
historischen Fassaden haben ihren fes­
ten Platz in einer guten Reportage. 
Schließlich ist dieser Tag einmalig, und 
wenn Ihr  oder 
der romantische Garten hinterm Café 
um die Ecke eine besondere Bedeu­
tung für Sie hat, darf das gern mit aufs 
Bild. 
Der Zauber einer Hochzeitsreportage 
liegt darin, alles miteinander zu 

: das Lachen beim Getting 
Ready, die Rührung während der Trau­

ung, das ausgelassene Feiern mit den 
Gästen – und eben auch die ruhigen, 
innigen Paarmomente zwischen Tür 
und Tanzfläche. Statt starrer Posen ent­
stehen hier natürliche Aufnahmen, die 
zeigen, was wirklich zählt: Echte Nähe, 
spontane Freude und Ihre ganz persön­
liche Liebesgeschichte. 
 

Der ganze Tag im Blick 
 
Was eine Ganztages­Reportage beson­
ders macht, ist die Möglichkeit, die 

 des gesamten Tages 
in Bildern zu erzählen. Sie fängt die 
kleinen, oft vergessenen Details ein – 

das Stolpern beim Anziehen 
des Kleides, das freudige 
Kichern der Trauzeugen, die 
zarten Blicke, die nur für das 
Paar bestimmt sind. Jede 
Stunde bietet neue Stimmun­
gen, Lichtstimmungen und 
Emotionen, die sich im Album 
später zu einem lebendigen 

 verbinden. So ent­
steht nicht nur eine Samm­
lung einzelner schöner Fotos, 
sondern ein zusammenhän­
gender visueller Roman Ihres 
Hochzeitstags. Genau diese 
Kontinuität macht es möglich, 
dass Sie beim Durchblättern 
Ihres Albums den Tag noch 
einmal  erle­
ben können – als ob die Zeit 

stehen geblieben wäre. Und während 
sich das Fest entfaltet, fängt der Foto­
graf auch jene spontanen Überra­
schungen ein, die Ihren Tag einzigartig 
machen und die Sie vielleicht selbst gar 
nicht bemerkt haben. 
 
Das Ergebnis? Ein lebendiges, vielseiti­
ges Album als Erinnerungsstück, das 
nicht nur hübsch aussieht, sondern sich 
beim Betrachten genauso 

anfühlt wie es war. Und das 
können Sie später immer wieder auf­
schlagen – mit einem Lächeln im 
Gesicht und  bewahrten 

 an einen wunderba­
ren Tag.

Jede Hochzeit erzählt eine Geschichte 
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DEN RICHTIGEN HOCHZEITSFOTOGRAFEN FINDEN

Die Planung rund ums Fotoshooting 
Hochzeitsfotografie

Was ist uns die  
Erinnerung wert? 
 
Der Entschluss steht fest: Sie möchten 
Ihren großen Tag nicht nur im Herzen, 
sondern auch in  
Bildern festhalten. Eine kluge Entschei­
dung! Bevor Sie jedoch den ersten 
Fotografen kontaktieren, lohnt es sich, 
gemeinsam ein paar Fragen zu klären. 
So romantisch das Ganze auch ist – das 

 wächst leider 
nicht mit den Emotionen. Überlegen 
Sie also, welchen Betrag Sie für die 
Fotografie einplanen möchten.  
Professionelle Hochzeitsfotografie hat 
ihren Preis – aber sie ist auch eine 

 in Erinnerungen, die Sie 
ein Leben lang begleiten. Ein erfahre­
ner Fotograf bringt nicht nur Technik 
und Stil mit, sondern vor allem das 
Gespür für Licht, Emotionen und den 
richtigen Moment. Qualität zeigt sich 
oft erst Jahre später, wenn Sie Ihre  
Bilder wieder ansehen – und jeder ein­
zelne Augenblick  wird. 

Wie lange soll der  
Zauber dauern? 
 
Wollen Sie nur die Trauung und ein 
paar schöne Paarfotos? Oder lieber 
eine ganztägige Reportage – vom Auf­
stehen bis zum letzten Tanz?  
Je genauer Sie wissen, was Sie wün­
schen, desto  wird das 

. Jede zusätzliche Stunde 
bedeutet nicht nur mehr Fotos, son­
dern eine vollständigere Geschichte 
Ihres Tages. Lassen Sie sich verschiede­
ne Pakete zeigen und prüfen Sie, was 
wirklich zu Ihnen passt. 

 

 

Was bekommen wir? 
 
Werden ALLE Bilder bearbeitet? Wie 
viele Aufnahmen bekommen Sie am 
Ende? Gibt es eine Online­Galerie oder 
ein gestaltetes Fotobuch? Nicht jeder 
Anbieter hat dasselbe Portfolio – ein 
Blick in den Leistungskatalog lohnt sich. 

 
 
 
 
Fragen Sie auch nach der Bearbei­
tungszeit oder ob Sie vorab eine kleine 
Vorschau erhalten. Manche Fotografen 
bieten zusätzlich Verlobungsshootings 
oder AFTER-WEDDING-SESSIONS 
an – ideal, um in entspannter Atmo­
sphäre noch einmal besondere Auf­ 
nahmen zu machen. 
 

Wer passt zu uns? 

 
Empfehlungen von Freunden, 

, Instagram oder lokale 
Branchenverzeichnisse sind ein guter 
Start. Schauen Sie sich Portfolios genau 
an – der Stil muss Ihnen wirklich ge­ 
fallen. Und hören Sie auf Ihr Bauch­ 
gefühl: Eine  zwischen 
Ihnen und dem Fotografen ist entschei­
dend, damit natürliche, authentische 
Bilder entstehen – voller Emotionen 
und echter Momente.
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Probe-Shooting gefällig?  
Warum es mehr als nur schöne Bilder bringt

Wenn Sie sich schon für einen Foto­
grafen entschieden haben, der Ihre 
Hochzeit begleiten soll, dann nutzen 
Sie die Zeit vor dem großen Tag doch 
gleich zu einem Probelauf. Klingt 
erstmal wie ein nettes Extra, ist in 
Wirklichkeit aber ein echter Gewinn. 
Nicht nur, weil dabei wunderbare  
Bilder entstehen, die sich  für 

 eignen.  
Sondern auch, weil Sie dabei in ent­
spannter Atmosphäre ganz nebenbei 
ein Gefühl dafür bekommen, wie Ihr 
Fotograf arbeitet – und umgekehrt. 
 
Ein solches Paarshooting ist wie eine 
Generalprobe, nur 

, Schleier oder Anzug. Sie  
merken schnell, ob Sie sich wohl­ 
fühlen, wie locker die Kommunikation 
ist und ob der  auch im 
echten Leben zu Ihnen passt.  
Und: Gerade wenn Sie sich vor der 
Kamera sonst eher unsicher fühlen – 
etwas steif und beobachtet – kann so 
ein lockerer Fototermin helfen, diese 
Nervosität loszuwerden. 
Wenn Sie die Bilder vom Probe­ 
shooting für Ihre Save­the­Date­ 
Karten oder Einladungskarten ver­

wenden möchten, sollten Sie den  
Termin etwa  vor der 
Hochzeit einplanen. So bleibt genug 
Zeit für Auswahl, Bildbearbeitung 
und Gestaltung –  
und mit ausreichend Luft für die  
Anfertigung in der Druckerei. 

Und wer weiß: Vielleicht wird das 
Vorshooting nicht nur ein technischer 
Probelauf, sondern ein richtig schö­
ner gemeinsamer Moment – ganz 
ohne Gästeliste, aber mit einem klei­
nen auf das, was 
kommt. 
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Freie Trauung

So wunderbar unterschiedlich wie wir Menschen selbst, so individuell sind 
auch unsere Träume von der perfekten Trauung. Die standesamtliche Zere- 
monie ist dabei rechtlich notwendig, aber eben auch an gewisse Vorgaben 
gebunden. Für alle, die ihre Liebe ganz nach ihren Vorstellungen feiern möch-
ten, gibt es eine wunderbare Ergänzung – die Freie Trauung. Hier wird nicht  
nur „Ja“ gesagt, sondern die Geschichte des Brautpaares erzählt.

Ja zur Freien Trauung:

... ganz wie es Ihnen gefällt

Eine Trauung ganz auf 
Sie zugeschnitten 
  
Viele Paare wünschen sich über die 
standesamtliche Trauung hinaus eine 

 , die ihre 
Persönlichkeit, ihre Geschichte und 
ihre Liebe in all ihren Facetten wider­
spiegelt. Eine Freie Trauung bietet 
dafür den idealen Rahmen: Sie erlaubt 
es, den Moment des Ja­Worts ganz 
individuell zu gestalten – mit eigenen 
Ritualen, persönlichen Worten und 
einer Atmosphäre, die zu Herzen geht. 
Ob unter freiem Himmel, in einer alten 
Scheune, am Seeufer oder im eigenen 
Garten – der Ort ist ebenso frei wähl­

bar wie der Ablauf. Auch kulturelle Hin­
tergründe, unterschiedliche Nationa­ 
litäten oder gleichgeschlechtliche Part­
nerschaften lassen sich ganz selbst­ 
verständlich und wertschätzend in die 
Zeremonie . So wird aus 
dem großen Tag ein unvergessliches 
Erlebnis – so, wie es sich für eine echte 
Herzensangelegenheit gehört. 
 

Es gibt keine 
Rechtsgültigkeit 
 
Bei aller Gestaltungsfreiheit gibt es 
allerdings einen kleinen, aber wichtigen 
Hinweis: Die Freie Trauung ersetzt 

nicht den Gang zum Standesamt.  
So emotional und feierlich das persön­
liche Eheversprechen auch sein mag – 
vor dem Gesetz bleibt es ein 

. Genau darin liegt auch 
der feine Unterschied: Während die 
standesamtliche Trauung die rechtliche 
Grundlage schafft, ist die Freie Trauung 
eine Zeremonie, die ganz nach eigenen 
Vorstellungen gestaltet werden kann.  
 
Ganz ähnlich wie bei einer kirchlichen 
Feier braucht es also auch hier die offi­
zielle Unterschrift beim Standesamt, 
damit aus dem „Ja, ich will“ ein recht­ 
lich bindendes Versprechen wird – 
inklusive aller schönen, aber eben auch 
rechtlich relevanten Konsequenzen.

© Yulia /stock.adobe.com
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Woher der Trend 
ursprünglich kommt 

 
Eine Zeremonie wie die Freie Trauung 
ist in Deutschland vergleichsweise 

. Erst seit einigen Jahren ent­
scheiden sich immer mehr Paare dafür, 
ihre Liebe in dieser Form zu feiern – 

 behördlicher Atmosphäre 
oder konfessionellen . 
Was einst eher als alternative Nische 
galt, hat sich mittlerweile zu einer  
echten Herzensentscheidung für viele 
entwickelt. Ein Blick über den großen 

Teich zeigt: In den USA ist man beim 
Heiraten schon seit Längerem sehr frei 
unterwegs – und das im wahrsten 
Sinne des Wortes. Eine standesamt­ 
liche Trauung ist dort keine Vorausset­
zung für eine rechtsgültige Ehe.  
 
 

Jede Kultur – ein 
anderes Lied 
 
In vielen Bundesstaaten genügt es, eine 
Marriage License zu beantragen und 
innerhalb einer Frist von einer be­ 
rechtigten Person getraut zu werden.  

In Deutschland hingegen ist die  
Eheschließung  
geregelt. Nur der amtliche Akt beim 
Standesamt verleiht der Ehe Rechts­ 
gültigkeit. Weder eine kirchliche noch 
eine Freie Zeremonie kann diesen 
Schritt ersetzen.  
 
Doch genau diese klare Trennung 
schafft auch : Während 
das Standesamt für viele Paare den 
offiziellen Rahmen bietet, eröffnet die 
Freie Trauung die Möglichkeit, die  
Feier ganz nach den eigenen Vor­ 
stellungen, persönlich und  
zu gestalten.
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Freie Trauung

Ja zur Freien Trauung 

- wichtige Fragen zur Planung

Bei dieser Zeremonie ist der Name 
Programm. Ob Freie Redner, Freie 
Theologen oder Ritualbegleiter:  
Es gibt keine feste Vorgabe, wer 
diese Aufgabe übernehmen darf. 
Freie Redner arbeiten oft 

 und konfessionsunabhängig, 
während Freie Theologen meist 
einen spirituellen Hintergrund mit­
bringen –  an eine Kirche 

 zu sein.  
Viele von ihnen haben eine fun­
dierte Ausbildung im Bereich Rhe­
torik, Kommunikation oder Theo­
logie, teils einen akademischen  

Abschluss. Die Ritualbegleiter 
legen eher besonderen Wert auf 

Handlungen und 
emotionale Tiefe. Entscheidend ist 
hier weniger die Berufsbezeich­
nung, sondern die Frage: Wer 
passt zu uns, zu unserer Geschich­
te, zu unserem Stil? Denn eine 
Freie Trauung lebt vor allem von 
Persönlichkeit und .  
Oft zeigt schon das erste Ge­
spräch, ob es passt – nicht steif 
oder formell, sondern offen, ehr­
lich und mit einem Gefühl von 
„genau richtig“.

Wie finden wir die 
richtige Person für 
unsere Zeremonie? 
 
Die Chemie muss stimmen – das 
sagen viele Paare und sie haben 
völlig recht. Denn die Person, die 
durch die Zeremonie führt, wird ein 
Teil Ihres  Tages.  
Ob herzlich, humorvoll, ruhig oder 
wortgewandt: Jede Rednerin und 
jeder Redner hat einen eigenen Stil. 
Das schon erwähnte Kennenlern­ 
gespräch hilft dabei, herauszufin­
den, ob die Verbindung  – 
fachlich und menschlich.  
Viele Anbieter bieten ein 

  an, 
manchmal sogar online. Hören Sie 
auf Ihr Bauchgefühl – denn Ver­ 
trauen ist die Grundlage für eine 
persönliche, stimmige Zeremonie. 
Schauen Sie sich auch Webseiten, 

 oder Bewertungen an, um 
einen ersten Eindruck zu gewinnen.  
Und ganz wichtig: Fragen Sie ruhig 
nach – einfühlsame Profis freuen 
sich über Ihr echtes Interesse.

Wer führt durch die Freie Trauung?

Was kostet eine Freie Trauung?
Die Kosten für eine Freie Trauung 

 je nach Region, Er­
fahrung und Leistungsumfang der 
Rednerin oder des Redners. In der 
Regel bewegen sich die Honorare 
im Berliner Raum zwischen 900 
bis 2.000 Euro, manchmal auch 
darüber. Darin enthalten sind 
meist mehrere Gespräche, die in­
dividuelle Ausarbeitung der , 
die Durchführung der Zeremonie 
und oft auch die Anfahrt. Manche 
bieten zusätzlich ein Skript oder 

Erinnerungsheft an. Wichtig ist, 
sich genau über den Leistungsum­
fang zu informieren – was ist 
inklusive, was kann dazugebucht 
werden? Fahrtkosten, Proben oder 
besondere Rituale können je nach

 separat berechnet 
werden. Seriöse Redner kommu­ 
nizieren ihre Preise transparent. 
Und: Qualität hat ihren Wert – 
denn diese Rede soll Ihnen ja ein 
Leben lang in schöner Erinnerung 
bleiben.

© Mikhaylovskiy /www.stock.adobe.com
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Zu wem passt die  
Zeremonie?  
  
Kurzum: für alle, die ihre Liebe auf  
eine  und herzliche 
Weise feiern möchten.  
Auch für  , 

 Ehen 
oder Menschen, die bereits standes­
amtlich verheiratet sind und noch ein­
mal „richtig“ feiern wollen, bietet die 
Freie Trauung einen passenden Raum. 
Sie richtet sich an Herzen, nicht an  
Formulare – und deshalb fühlen sich 
viele Paare hier richtig. Besonders für 

Paare mit unterschiedlichen kulturellen 
oder religiösen Hintergründen ist sie 
eine wunderbare Möglichkeit, Elemen­
te beider Traditionen liebevoll zu ver­
binden.  
 
 

Wie früh sollte man 
einen Redner oder 
Theologen buchen? 
 
Gute Anbieter sind oft lange im Voraus 

– besonders an belieb­
ten Terminen im Frühjahr und Sommer. 

Kurzfristige Anfragen sind natürlich 
möglich, aber auch ein wenig Glücks­ 
sache. Etwa 

 vor dem geplanten Hoch­
zeitstag anzufragen kann nicht verkehrt 
sein. 
 
Wer flexibel ist, hat natürlich mehr  
Auswahl. Manche Freie Redner/­innen 
oder Theologen führen auch Warte­ 
listen oder helfen bei der Vermittlung 
von Kollegen.  bedeu­
tet auch:  für die persön­ 
liche Vorbereitung. Und genau darin 
liegt die Magie der Freien Trauung – sie 
wächst mit Ihnen mit.
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Anja Jahn

Freie Redner + Theologen

Wollen wir noch einmal Ja  
zueinander sagen?

Persönlich, berührend, und mit einem Lächeln im 
Herzen. Nicht nur für das Paar selbst, sondern  
auch für die Gäste, die Teil dieser  

 geworden sind. Sie schaffen Mo­
mente, die lange nachklingen – und manchmal 
sogar neue Familiengeschichten schreiben.

Eine oder  ist oft 
der perfekte Anlass, um innezuhalten, zurückzu­ 
blicken und sich noch einmal bewusst füreinander 
zu entscheiden. Eine Freie Zeremonie bringt neue 
Tiefe in altvertraute Worte. Sie ist wie ein zweites  
Ja – gereift, gewachsen und getragen von ge­ 
meinsamen Erinnerungen.  
Manche Paare wünschen sich ein Fest im großen 
Stil, andere feiern lieber im kleinen Kreis. Beides  
ist möglich, denn es gilt: Es geht um die Liebe –  
und die darf so gefeiert werden, wie sie heute ist. 
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Musik und Unterhaltung

MUSIK UND TANZ ZUM MITFEIERN

So klingt die Liebe!

Ganz gleich, ob Sie lieber im Takt zu 
Mendelssohns festlichen Melodien 
schreiten oder Wagners dramatischer 
Variante den  geben: Mit 
klassischer Musik verleihen Sie Ihrer 
Trauung eine besonders , 
emotionale Note – und sorgen garan­

tiert für den ein oder anderen er­ 
griffenen Taschentuch­Moment. Die  
feierlichen Töne lassen sich wunder­
bar einsetzen – etwa beim , 
dem Ja­Wort, dem Ringtausch oder 
dem Auszug als frisch verheiratetes 
Paar.

Mendelssohn oder Wagner ?

Hand aufs Herz – können Sie sich 
eine Hochzeit ganz ohne Musik vor-
stellen? Wahrscheinlich nicht! Denn 
Musik sorgt für Gänsehautmomente 
während der Trauung, schafft eine 
besondere Atmosphäre beim Sekt-
empfang und bringt später sogar 
den letzten Tanzmuffel aufs Parkett. 
 
Damit der musikalische Rahmen 
Ihren großen Tag perfekt untermalt, 
lohnt es sich, frühzeitig gemeinsam 
den richtigen Ton zu treffen – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Welche 
Lieder sollen Sie beim Ja-Wort be-
gleiten? Was passt zum Dinner?  
Und wann darf der Rhythmus so 
richtig Fahrt aufnehmen?  
Am besten gliedern Sie die Musik in 
drei Abschnitte: Trauung, Empfang 
und Essen sowie Party. 

© wellphoto /www.stock.adobe.com
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Der sinnliche Ausdruck einer besonderen Liebe: 
Ihr einzigartiger Hochzeitstanz!

Unsere Angebote zum Tanzen lernen für Ihre Hochzeit: 

• wöchentlicher Anfängerkurs 
• Kompakt-Kurs am Wochenende  

(2 x samstags 10.30 – 14.30) 
• Tanzen lernen in Einzelstunden mit einem unserer  

Übungsleiter 
• Privatstunden mit Daniel Decker für Ihren individuellen 

Eröffnungstanz 
 

Tanzhaus an der Saale • Inh. Daniel Decker  
Jacobstraße 39 • 06110 Halle  
0176 21044117 • info@tanzhaus-halle.de 
www.tanzhaus-halle.de

EINZUG  
der Braut / des Brautpaars 

Sie lieben klassische Musik?  
Hier kommt eine feine Auswahl klassischer Stücke, die 
Ihrer Hochzeitszeremonie emotionale Tiefe  verleihen – 
passend für Einzug, Ringtausch und Auszug:

Hochzeitsmarsch  
(aus „Ein Sommernachtstraum“)  
von  Felix Mendelssohn Bartholdy 

Brautchor („Treulich geführt“,  
aus Lohengrin)  von Richard Wagner  

Kanon in D  von Johann Pachelbel   

Nuvole Bianche  von Ludovico Einaudi 

RINGTAUSCH  
Das Ja-Wort 

Nocturne Op. 9, Nr. 2  von Frédéric Chopin  

Air (aus der 3. Orchestersuite) 
von Johann Sebastian Bach  

Spiegel im Spiegel  von Arvo Pärt   

AUSZUG  
aus der Kirche/Standesamt 

La Réjouissance (aus der Feuerwerksmusik) 
von Georg Friedrich Händel   

Frühling (aus den Vier Jahreszeiten) 
von Antonio Vivaldi   

Blumen-Duett (aus Lakmé) von Léo Delibes 
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Musik und UnterhaltungMusik und Unterhaltung

Moderne Musik für die Trauung

 
Zugegeben: Standesämter sind nicht in 
jedem Fall für großen Pomp und  
Gloria bekannt – aber wenn es um 
Musik geht, darf’s durchaus emotional, 
persönlich und sogar ein bisschen 

 werden!  
Damit Ihre Wunschmusik im Trauzim­
mer nicht untergeht, lohnt es sich, 
rechtzeitig bei Ihrer Standesbeamtin 
oder Standesbeamten nachzufragen, 
welche Möglichkeiten gege­
ben sind. Viele Standesämter sind 
inzwischen modern ausgestattet und 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
bieten bluetoothfähige  
oder das Abspielen Ihrer Wunschmusik 
mit dem USB­Stick an.  
Wer es gern noch 
möchte: Live­Musik ist auch im Stan­
desamt möglich, sofern der  

 und die Akustik mitspielt.  
Gut zu wissen: Professionelle Hoch­
zeitsmusiker haben meist ein umfang­
reiches Repertoire – von gefühlvollen 

 über klassische Klavier­
stücke bis hin zu modernen 

.  

... im Standesamt – flexibel & klangvoll:

EINZUG  
Brautmoment 
A Thousand Years 
von  Christina Perri 

How Long Will I Love You 
von Ellie Goulding 

Perfect  
von Ed Sheeran   

JA-WORT  
Ringtausch 

All of Me 
von John Legend 

Grow as We Go 
von Ben Platt 

River Flows in You  
von Yiruma   

AUSZUG  
als Ehepaar 
Sky Full of Stars 
von Coldplay 

 I’m Yours 
von Jason Mraz 

Best Day of My Life 
von American Authors   

© bigstockphoto.com

Die perfekte Begleitung zum Sektempfang

Geschafft! Zum Sektempfang heben 
Braut und Bräutigam mit der Hoch­
zeitsgesellschaft zum ersten Mal als 
Eheleute das Glas – ein Augenblick 
voller Freude, LEICHTIGKEIT und 
Vorfreude auf die bevorstehenden 
Stunden. Musik unterstreicht diesen 
besonderen Moment und sorgt für 
eine elegante, aber entspannte Stim­
mung, besonders dann, wenn der 
Empfang vor einer schönen Kulisse im 
Freien oder in stilvollem Ambiente 

stattfindet. Eine einfache Möglichkeit, 
für musikalische Untermalung zu sor­
gen, ist ein mobiles Gerät, wie etwa 
eine BLUETOOTH-BOX. Damit  
können Sie ganz unkompliziert eine 
Playlist mit stimmungsvollen Titeln 
abspielen – von modernen Klassikern 
wie „Happy“ von Pharrell Williams 
oder “Lovely Day” von Bill Withers bis 
hin zu sanften Jazz­ oder Lounge­
Melodien. Praktisch ist es, wenn sich 
ein TRAUZEUGE oder ein 

  um die Aufgabe küm­
mert, sodass sich das Brautpaar ent­
spannt zurücklehnen kann. Wer es 

 mag, kann auch be­
kannte Popsongs in einer instrumen­
talen Version wählen, etwa „Perfect“ 
von Ed Sheeran oder „Can’t Help Fal­
ling in Love“. Genau das macht den 
Zauber dieser Begleitung aus: Sie ver­
leiht dem Empfang eine warme, 

 Atmosphäre und bleibt 
dennoch dezent
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• „Come Away With Me“   
von Norah Jones 

• „Dream a Little Dream of Me“   
von Ella Fitzgerald 

• „Here Comes The Sun“   
The Beatles 

• „At Last“ 
von Etta James 

• „You Make Everything  
Beautiful“   
von KING & COUNTRY & 
Rebecca St. James
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Am Nachmittag löst sich erst einmal 
die Aufregung. Nach der Trauung und 
dem Sektempfang sind alle über eine 
KLEINE PAUSE zur Kaffeezeit dank­
bar – eine Gelegenheit, durchzuatmen 
und die Eindrücke des Tages bisher 
sacken zu lassen. Die Musik spielt 
dabei eine entscheidende Rolle, um die 
Stimmung aufrechtzuerhalten, ohne 
aufdringlich zu wirken. 
Das Kaffeetrinken ist eine der ent­
spannten Phasen des Hochzeitstages. 

Gäste, die sich vielleicht vorher noch 
nicht gut kannten, kommen jetzt ins 
Gespräch, und auch das Brautpaar hat 
Gelegenheit, durchzuatmen.  
Hier unterstützt dezente Hintergrund­
musik die lockere, angenehme Atmo­
sphäre, ohne die Gespräche zu über­ 
tönen. Ideal  dafür sind sanfte, melodi­
sche Klänge, die beruhigen, aber nicht 
langweilen.  
Sanfter  mit Stücken von Künst­
lern wie Norah Jones, Frank Sinatra 

oder Miles Davis emfehlen sich beson­
ders. Auch Klassische Musik von 
Mozart, Chopin, Schumann oder Liszt 
wirkt edel und zeitlos, wenn sie leise 
im Hintergrund gespielt wird.  
Akustische  gespielt auf Gitar­
re,  oder Streichinstrumen­
ten, bieten eine schöne Mischung aus 
Vertrautheit und Leichtigkeit. Auch mit 
Film­Soundtracks (z. B. von Yann Tier­
sen oder Ludovico Einaudi), kann die 
Stimmung perfekt untermalt werden.  

MUSIK WÄHREND DER FEIER
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Der Einzug der Hochzeitstorte ist es 
durchaus wert, mit großem 

 zelebriert zu werden, ganz 
ungeachtet dessen, ob dieser nun am 
Nachmittag oder erst gegen Mitter­
nacht als Höhepunkt vorgesehen ist.  
 
Die musikalische Begleitung bildet 
dabei den , 
wenn die Torte in den Saal gefahren 
oder getragen wird. Dort wird sie  
traditionell unter den Augen der  
Gästeschar von Braut und Bräutigam 
gemeinsam angeschnitten.  

Viele Gäste lauern gespannt darauf – 
nicht nur wegen der süßen Nascherei, 
sondern um zu sehen, wer in der Ehe 
das Sagen hat. Es heißt, wer die Hand 
beim  am Messer­
griff oben hat, hat auch in der Ehe die  
Oberhand.  
Um das zu umgehen, besorgen sich 
manche Paare ein Tortenmesser mit 
zwei Griffen, oder üben vorher 
Zuhause, wie beide gleichberechtigt 
das Messer halten. In diesem Fall  
passen stimmungsvolle Songs besser, 
als feierliche.

• „Can't Help Falling in Love“  
von Johann Pachelbel 

• „Marry You“  
von John Legend 

• „Happy“  
von Pharrell Williams 

• „Signed, Sealed,  
Delivered I'm Yours“  
von Stevie Wonder 

• „Sugar”  
von Maroon 5 

Für den Moment, wenn die Hochzeitstorte 
hereingefahren wird, eignen sich feier- 
liche und festliche Songs, die Vorfreude 
wecken, wie etwa instrumentale Stücke 
oder romantische Balladen.  
Beliebte Optionen sind Lieder wie „Sugar“ 
von Maroon 5 oder klassischere Stücke 
wie "Für Elise" von Beethoven, um diesen 
besonderen Moment musikalisch zu unter-
streichen.

 Einzug der Hochzeitstorte

© Jan de Wild//stock.adobe.com

Ihre Traumhochzeit, perfekt in Töne gefasst –  

mit Barbara Butz  
Klaviermusik während der Trauungszeremonie 

 
Ob romantische Klaviermusik im klassischen Stil, moderne Pop- 
Balladen oder individuelle Wunschlieder – ich unterstütze Sie bei 
der Auswahl der Stücke, die passenden Melodien, die Ihre Liebe 
und Freude zum Ausdruck bringen. Vertrauen Sie auf pro- 
fessionelle Erfahrung und eine einfühlsame Musikerin, die Ihre 
Zeremonie zu einem besonders persönlichen Moment macht.  
Erfahren Sie mehr unter: b-butz.de/hochzeit-und-trauung.html www.b-butz.de
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Infos und Anmeldung 
www.ts-joergens.de

Hochzeitskurse ab Januar 2026

Leipzig Schönefeld 
Volksgartenstr. 55 I 04347 Leipzig 

Bürozeiten: Mo - Fr: 11:00 - 19:00 Uhr 
So: 14:00 - 21:00 Uhr 

 

Samstag  17.01.2026 16:30 Uhr 
Samstag 07.03.2026 16:30 Uhr 
Samstag  18.04.2026 16:30 Uhr 
Samstag 30.05.2026 16:30 Uhr
Samstag 22.08.2026 16:30 Uhr 
 
Unterricht: 3 x 60 Minuten 
Erwachsene: 60,00 € pro Person 

 

Weitere Kursangebote unserer Tanzschulen 
 in Leipzig Schönefeld und Leipzig Plagwitz 

sowie unseren zahlreichen Außenstellen  
finden Sie unter www.ts-joergens.de 

Damit Ihr schönster  
Tag auch tänzerisch  

ein voller Erfolg wird!

Damit Ihr schönster  
Tag auch tänzerisch  

ein voller Erfolg wird!

Die passendenden Klänge für das Festmahl 
Zur Gestaltung eines angenehmen 
Ambientes während des festlichen  
Dinners am Abend spielt Musik eine 
wichtige Rolle. Sie sorgt für eine ent­
spannte Stimmung zum Wohlfühlen, 
die es den Gästen ermöglicht, das 
Essen zu genießen.  
Leise Musik im  kann 
zum Beispiel dafür sorgen, die un­ 
liebsame Mischung aus Stille und 
Besteckgeklapper zu vermeiden und 
den Geräuschpegel auszugleichen,  
was besonders in großen Räumen 
wichtig ist. Deshalb unterstützt gut 
ausgewählte Musik eine lockere 
Gesprächsatmosphäre, ohne die Kom­

munikation zu stören. Am besten lässt 
es sich feierlich zu Klängen der Sorte 
„Fahrstuhlmusik“ dinieren. Diese Art 
der Musik soll keine Aufmerksamkeit 
auf sich ziehen, schafft aber durch ihre 
ruhigen Töne und die sich wiederholen­
den  eine perfekte 
Atmosphäre.  
Erstmals kam Fahrstuhlmusik im Jahr 
1936 in New Yorker Fahrstühlen zum 
Einsatz, um damit Menschen das un­ 
gute Gefühl vor der Höhe zu nehmen. 
Und weil in der Regel nach dem  
Abendessen der Hochzeitstanz folgt, 
tut ein wenig  auch 
dem Brautpaar gut.  

Ein Fotoshooting für das Brautpaar, 
endlich mal wieder mit Menschen plau­
dern, die wir lange nicht gesehen 
haben, spazieren gehen, einmal kurz 
durchschnaufen und noch fix die eine 
oder andere Überraschung fürs Braut­
paar vorbereiten – was für die Erwach­
senen nach einem 

 klingt, ist für 
Kinder oft einfach nur langweilig. 
Eine Kinderdisco für die Mini­Gäste 
nach dem Kaffeetrinken sorgt z.B. hin­
gegen für  und hält die 
Kleinsten in Bewegung. Die Kinder 
werden unterhalten und können ihre 
überschüssige Energie mit Spaß und 
auf sichere Weise abbauen, was Quen­
gelei und Unfrieden vermeidet. Dies 
entlastet die Eltern, weil sie ohne 
schlechtes Gewissen entspannen und 
die Feier unbeschwert genießen kön­
nen. Die fröhliche und lebendige Stim­
mung der kleinen Tanzmäuse trägt zu 
einer  Atmosphäre 
der Hochzeit bei. Das kleine Highlight 

am Nachmittag bereichert die Feier 
und macht sie noch unterhaltsamer. 
Durch die Einbindung kindgerechter 
Musik wird die Tanzrunde zu einem 
Erlebnis für alle. 
Zusätzlich können kleine Spiele oder 

 in die Kinder­
disco integriert werden, um die Begeis­
terung noch zu steigern. So fühlen sich 
auch die jüngsten Gäste als wichtiger 
Teil der Feier und gehen mit vielen 
schönen Erinnerungen nach Hause. 
 
Am Ende sorgt die ausgelassene Stim­
mung bei den Kindern nicht nur für 
glückliche Eltern, sondern zaubert  
auch den anderen Gästen ein Lächeln 
ins Gesicht. Musik für Kinder auf einer 
Hochzeitsfeier sollte vor allem fröhlich 
und eingängig sein, um die Kleinen zu 
begeistern und zum Tanzen zu ani­ 
mieren. Songs aus Filmen oder bekann­
te Pop­Hits schaffen eine ausgelassene 
Stimmung und sorgen dafür, dass die 
Kinder Spaß haben. 

Eine Mini-Disko für die kleinsten Gäste



136

Musik und UnterhaltungMusik und Unterhaltung

MIT TAKT IM WALZERSCHRITT

Der Eröffnungstanz

Einer der Höhepunkte beim Heiraten 
ist der Hochzeitstanz; der 

des Abends, mit dem Braut und 
Bräutigam die Tanzfläche für alle eröff­
nen. Ganz klassisch wird hier ein 

 getanzt.  
Das ist aber heutzutage 
mehr. Viele Brautpaare wählen für den 

Hochzeitstanz lieber einen Song, der 
für sie eine besondere Bedeutung hat. 
 
Es ist wichtig, dass das Lied eine für  
Sie angenehme Länge hat und einen 
Takt besitzt, zu dem Sie gut tanzen 
können. Wenn Sie keine geübten  
Tänzer sind, kann ein  oder 

ein paar Übungsstunden hilfreich sein, 
um sich sicher zu fühlen. Auch die 

 sollte bedacht werden, 
insbesondere das Hochzeitskleid, das 
ausreichend Bewegungsfreiheit bieten 
sollte.  
Ein kleiner Probedurchlauf in der Hoch­
zeitslocation kann zudem helfen, sich 
an den Raum zu gewöhnen.  
Schließlich möchten Sie als Brautpaar 
den Moment genießen und sich nicht 
zu sehr auf Perfektion konzentrieren – 
der Eröffnungstanz soll vor allem  
Spaß und  bereiten.

• „What a Wonderful World“   
von Louis Armstrong 

• „A Thousand Years“   
von Christina Perri 

• „Let's Stay Together“   
von Al Green 

• „You Are the Reason“ 
von Calum Scott 

• „Making Memories of Us“   
von Keith Urban
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DJ zweihertzmugge

Musik, die von Herzen kommt!
Musik, die im Herzen bleibt! 

Wir begleiten Sie an Ihrem besonderen Tag  
voller Herzlichkeit – ob beim Sektempfang,  

Dinner oder auf der Tanzfläche.  
Gewünschte Acts fügen wir  in die Veranstaltung ein.  

Ihre Wünsche sind unser Programm.  

Mobil 0160 977 64 945 •  info@zweihertzmugge.de • www.zweihertzmugge.de •      DJzweihertzmugge  •      DJzweihertzmugge 
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Einige Brautpaare frischen in der Tanzschule nicht nur 
die Grundlagen für Walzer und Foxtrott auf, sondern 
setzen noch ein  drauf. Sie üben gemein­
sam mit ihrem professionellen Tanzlehrer eine  
Choreografie ein. Wenn Sie möchten, können Sie einen 
unerwarteten Moment in die Schrittfolge einbauen, um 
ihre Gäste zu überraschen und für zusätzlichen Applaus 
zu sorgen. 
Nach dem Eröffnungstanz lädt das Brautpaar meist die 
Gäste ein, sich ebenfalls auf der Tanzfläche zu begeben. 
Dies ist der Startpunkt der Tanzparty, bei der die  
Stimmung immer ausgelassener wird. Oft wird dieser 

 mit einem traditionellen Vater­Tochter­Tanz 
und Mutter­Sohn­Tanz . Diese, besonderen 
weil einmaligen, Momente gehören zu den emotionalen 
Höhepunkten der Hochzeit. 

Der Startpunkt für die Party 

Für diese besonderen Tanzaktionen sind ein paar klare 
 mit dem DJ oder der Hochzeitsband  

ein Muss, damit alles glatt läuft.  
Es ist wichtig, die gewünschten Musikrichtungen und 
den Einsatz  zu klären sowie den 

 für die Aktionen festzulegen. Die Unter­ 
haltungsprofis können eigene kreative Ideen beisteuern, 
um die Stimmung noch weiter anzukurbeln und coole 
Highlights zu setzen. Mit einer guten Kooperation  
zwischen Ihnen wird die Musik perfekt zum Tanz passen 
und Ihr Partyopener ein echter Hit! 

© IVASHstudio/stock.adobe.com
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POP-PERLEN FÜR DEN FESTABEND

© Georgii/stock.adobe.com

Wo spielt die Party?

Jetzt gehts los – ab auf die Tanzfläche!
Wer spielt die Musik? Wollen Sie einen 

 buchen oder lieber  am 
Abend? Keine leichte Entscheidung. 
Was letztendlich zu Ihnen passt, hängt 
auch davon ab, was Sie sich als Braut­
paar für Ihre Hochzeit wünschen.  
Eine Band ist natürlich immer etwas 
Besonderes, denn Live­Musiker bieten 
eine einzigartige Atmosphäre und 
schaffen mit ihrer Performance ein 
echtes Highlight. 
 

Großartig und echt 
 
Mit der direkten Darbietung ihrer Titel 
sind sie in der Lage für absolute  
Stimmungshochs zu sorgen. Eine gute   
Live­Performance ist absolut 

 und  Ihre Gäste 
mit Sicherheit zum Mitfeiern. Beden­

ken Sie jedoch auch, dass die Musike­
rinnen und Musiker nicht die ganze Zeit 
durchspielen können, sondern auch ab 
und an  machen müssen. Eine 
Band ist auch teurer als ein DJ, da man 
für mehrere Musiker zahlen muss.  
Die Bandgröße und das 
können logistische Herausforderungen 
mit sich bringen. Es sind also eine Reihe 
von Fragen schon vorher zu klären, 
bevor Sie sich auf die Suche nach einer 
Hochzeits­Band machen. 
 

Flexibel und vielfältig 
 
Im Gegensatz dazu ist ein Hochzeits­DJ 
mit weniger Aufwand unterwegs. Er hat 
in der Regel eine 
an Musik dabei und spielt die Lieder 
genauso, wie Sie und Ihre Gäste sie  

kennen. So kann er fast jeden Musik­
wunsch per Klick erfüllen – von 80er­
Hits bis zu aktuellen Chartstürmern. 
In den meisten Fällen ist er deutlich 

 als eine Band, was wie­
derum dem Budget zugute kommt. Er 
kann er die ganze Zeit durchspielen 
und die Lautstärke den Bedürfnissen 
der Hochzeitsgesellschaft leichter an­
passen. Vielleicht ist die Performance 
nicht ganz so mitreißend wie eine Live­
Band, denn die visuelle Show wird 
wahrscheinlich eine Nummer  
ausfallen. 
 
Aber auch hier gilt: Ein guter Hoch­
zeits­DJ rockt die Party und Sie müssen 

 beim Tanzen 
machen. Treffen Sie deshalb im Vorfeld 
genaue Absprachen mit dem DJ, was 
Ihre Wünsche angeht.
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Die Musik für die standesamtliche, kirchli-
che oder Freie Trauung legen Sie nach Bera-
tung mit den zuständigen Ansprechpartnern 
verbindlich fest. 
 
Lassen Sie für Ihre Hochzeitsparty auch  
Ihre Gäste nicht außer Acht und erkundigen 
sich schon im Vorfeld nach ein bis zwei 
Wunschtiteln, die diese Ihnen mitteilen. 
 
Buchen Sie einen Auffrischungs-Tanzkurs – 
8 Wochen vor dem Hochzeitstag ist der beste 
Zeitpunkt, dann sind die erworbenen Fähig-
keiten beim Hochzeitswalzer noch frisch. 
 
Nutzen Sie zum Anlegen Ihrer eigenen 
Musik-Auswahl die umfassenden Wedding-
Playlists auf  You-Tube, Spotify & Co.

UNSERE TIPPS:

Die besten Entertainer für Ihr 
großes Fest
Neben musikalischer Unterhaltung können Sie auch mit 
Unterhaltungskünstlern wie einem und  
seinen verblüffenden Tricks Ihre Gäste zum Staunen 
bringen. Ein  zeichnet witzige Porträts, 
die als originelles Andenken dienen. Walkacts wie  
Stelzenläufer oder  schaffen eine magi­
sche Atmosphäre und ziehen die Gäste in ihren Bann. 
Beim Buchen der Entertainer sollte man auf Referenzen 
achten und die Künstler rechtzeitig reservieren, damit 
alles reibungslos klappt. Je nachdem, mit wie vielen  
Gästen Sie feiern wollen, ist es sinnvoll zu überlegen,  
in welchem Umfang Sie hier planen. 
 
Für den krönenden Abschluss des Tages können Sie  
ein spektakuläres  oder eine Show mit 
Feuer, Lichtern und Pyro­Technik buchen, die einen  
großen Unterhaltungswert bietet, der alle begeistert.  
Die Kosten für ein Hochzeitsfeuerwerk können stark 
variieren und liegen oft zwischen 500 bis 5000 Euro, 
je nach Dauer und Umfang des Spektakels. Es ist  
ratsam, sich gut zu informieren und die Angebote zu 
vergleichen, um das passende Feuerwerk für Ihre  
Vorstellungen und Ihr Budget zu finden. Wäre das nicht  
auch eine perfekte , für ein Hochzeitsgeschenk  
für Sie? Fazit: Ein Programm mit einer Mischung  
aus persönlichen Beiträgen, gut ausgewählter Musik 
und einem Highlight des Tages macht Ihre Hochzeit zu 
einem echten Erlebnis ohne den Hang zur Perfektion. 

Anja Jahn

Hochzeitsmusik

Hochzeit, runder Geburtstag oder Jubiläum – mit lie­
bevoll ausgewählter Musik wird jede Feier stimmungs­
voller. Sie sorgt für gute Laune, festliche Höhepunkte 
und Momente, die in Erinnerung bleiben. Und ganz 
nebenbei bringt sie Ihre Gäste in Verbindung – und 
macht aus einem schönen Anlass ein echtes Erlebnis. 

JEDES FEST 
klingt besser mit Musik 
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Die Jahrestage der Hochzeit
So viele Gründe zum Feiern

Im Laufe einer langjährigen Ehe gibt es viele Hochzeitstage – und jeder hat seinen eigenen Namen.  
Dabei können die Namen je nach Region variieren – was dem Spaß keinen Abbruch tut. Diese Jubiläen sind 
auf jeden Fall der ideale Anlass, mal wieder richtig zu feiern – ob im kleinen Kreis oder mit einem großen Fest!

Diamantene Hochzeit 
 

Für außergewöhnliche Beständigkeit 
steht diese  Ehe nach sechs Jahrzehn­
ten gemeinsamen Lebens. 
 
 
Eiserne Hochzeit 

 

 
Steinerne Hochzeit 

 

 
Platinhochzeit 

 

Eine Ehe, die sieben Jahrzehnte gehal­
ten hat, ist ein äußerst seltenes und 
ehrenvolles Jubiläum, das für tiefe 
Liebe, Treue und lebenslangen Zusam­
menhalt steht. 
 
 
Kronjuwelenhochzeit 

 

Ein besonders ehrwürdiges Jubiläum – 
das auf etwas Kostbares, Unvergleich­ 
liches und Königliches hinweist: eine 
Ehe, die in ihrer Dauer und Tiefe kaum 
zu übertreffen ist.  
 
 
Eichenhochzeit 

 

Die Eiche steht symbolisch für außer­
gewöhnliche Stärke, Standhaftigkeit 
und ein langes Leben – Eigenschaften, 
die eine so lange Ehe auf beeindru­
ckende Weise verkörpert. 

Papierne Hochzeit 

Der Begriff symbolisiert, dass die Ehe 
noch frisch und „dünn“ wie Papier ist – 
also leicht zu beschädigen, aber auch 
offen für gemeinsame Gestaltung. 
 
 
Baumwollene Hochzeit 

 

 
Hölzerne Hochzeit 

Steht für eine Ehe, die bereits eine  
stabile Grundlage hat – robust wie 
Holz, aber noch formbar. 
 
 
Zinnerne Hochzeit 

 
Kupferne Hochzeit 

 

 
Blecherne Hochzeit 

Rosenhochzeit 

 
Petersilienhochzeit 

Wie die Petersilie für Würze und Fri­
sche, die auch nach über einem Jahr­
zehnt nicht fehlen sollte, wird die hal­
ben Silberhochzeit bezeichnet. 

 Gläserne Hochzeit 

 
Porzellanhochzeit 

 
Silberne Hochzeit 

Die Ehe ist wertvoll, so wie Silber, 
das für Schönheit, Haltbarkeit und 
Wertbeständigkeit geschätzt wird.  
 
 
Perlenhochzeit 

 
Lilienhochzeit  

 
Leinenhochzeit 

 
Rubinhochzeit 

 

 
Messinghochzeit 

 

 
Goldene Hochzeit 

 

Als besonderer Meilenstein wird ein 
halbes Jahrhundert gemeinsamer 
Lebenszeit damit ausgezeichnet, 
denn Gold symbolisiert Reinheit, 
Kostbarkeit und ewigen Glanz. 

Hochzeitstage
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Junggesellenabschied und  
Bachelorette-Party 

JGA

Auch wenn vieles erlaubt ist zum Jung­
gesellenabschied bzw. zur Hennen­ 
party – man veranstaltet sie besser 
nicht am Tag vor der Hochzeit. Schließ­
lich sollten weder Braut noch Bräu­ 
tigam mit einem Kater vor den Traualtar 
treten.  
Ideal ist ein passendes und 

, das nicht zu sehr über 
die Stränge schlägt. In der Regel wer­
den Junggeselle oder Junggesellin von 
Freunden zu Hause mit dem Auto, 
einer speziellen Limousine oder einem 
Partybus abgeholt.  
 
Auch eine gemeinsame Straßenbahn­
fahrt ist möglich. Gleiche  
mit einem passenden Spruch für alle 
Beteiligten sind natürlich wie immer 
eine Frage des Geschmacks.  Wichtig 
ist, dass die Freunde  der 
Braut oder des Bräutigams  

und diese sich später gern an den 
Abend erinnern. So sollten die Freunde 
der zukünftigen Brautleute deren ty­
pische Leidenschaften oder Hobbys 
kennen und bei der Planung des Jung­
gesellenabschieds und der Hennen­ 
party berücksichtigen. Es kommt also 

nicht darauf an, einen besonders spek­
takulären und feuchtfröhlichen Ab­
schied aus dem Single­Dasein zu orga­
nisieren, sondern einen netten Abend 
im .  
 
Wer traditionell mit dem Bräutigam von 
Kneipe zu Kneipe ziehen will, sollte  
den Junggesellenabschied besser 

 vor die Trauung 
legen. Kombiniert wird der Abend dann 
oftmals mit dem Absolvieren verschie­
dener Herausforderungen wie dem 
Verkauf von Feuerzeugen, Kondomen 
oder Schnäpsen an Passanten oder mit 
kleinen Spielen, die für Unterhaltung 
sorgen, aber niemanden bloßstellen.  
 
So bleibt der Junggesellenabschied 
oder die Hennenparty in bester Er­ 
innerung – und die  auf  
die Hochzeit steht klar im Mittelpunkt. 

Junggesellenabschiede, wie wir sie heute kennen, haben ihren Ursprung im antiken Griechenland. Damals unter- 
zogen die Brauteltern den künftigen Schwiegersohn einer eingehenden Prüfung und Beurteilung. Daraus wurden 
später die Polterabende, die seit dem 19. Jahrhundert im deutschsprachigen Raum am Vorabend der Hochzeit 
gefeiert werden. In Großbritannien und den USA begehen Verwandte und Freunde diesen Tag traditionell als reine 
Frauen- bzw. Männerabende.

Feiern mit Stil und Spaß – aber mit Augenmaß

©123cheesefr/www.pexels.com
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Kreative Ideen voller 
Potential 

 
Die Organisatioren sollten sich 

 vor der Trauung treffen, 
einen Termin und eine Teilnehmerliste 
des Junggesell(­innen)abschieds fest­ 
legen, die Finanzierung regeln und 
über witzige, sportliche oder kreative 
Unternehmungen an diesem beson­ 
deren Tag beraten.  
In größeren Städten gibt es dazu viele 
Angebote: der Besuch eines Spaß­ 
bades, einer Karaoke­Bar, eines Bier­
brauerkurses, ein Bowling­, Billard­ 
oder Dartabend, eine geführte Fahrt 
mit dem  oder , eine 
Kanutour, ein Kletterkurs in der Halle, 
der Besuch eines Heimspiels des  
Lieblingsvereins, ein Do­it­Yourself­
Kurs in einem Baumarkt, ein Grillabend 
am Wasser, ein Bike­Abenteuer im 
Gelände oder der Besuch einer 

.  
 
Entscheidet man sich für einen Rund­
gang durch die Stadt, kann dieser durch 
geschickt eingebaute Aufgaben für den 
Junggesellen aufgelockert werden. So 
könnte dieser etwa von einem Podest – 

auf einem beliebten Boulevard – 
herunter eine öffentliche 

z. B. einer Flasche Sekt über­
nehmen. Oder man lässt den Jung­ 
gesellen einen Ausschnitt aus dem 
Buch „Feuchtgebiete“ vorlesen. Bei 
entsprechenden Kenntnissen kann er 
sich auch als Musikant engagieren und 
einen kleinen Obolus verlangen.  
 
 

Eine coole Party für 
die Mädels 

 
Die meisten der genannten Ideen für 
die Junggesellenparty sind auch für 
Bräute attraktiv. Zu den eher deftigen 

Standards zählen Kneipentouren, Kon­
domverkauf aus dem Bauchladen und 
bezahlte Küsse von Fremden. Auch hier 
gilt:  
Die künftige Braut muss sich wohlfüh­
len und sollte nicht vorgeführt werden. 
Über lustige Verkaufsaktionen auf der 
Straße etwa lässt sich bei Passanten 
etwas Geld eintreiben, damit der flüssi­
ge Nachschub gesichert ist.  
Gern werden lustige  mit 

 (z.B. bei 
Kauf­erlebnis.de) oder Kostüme einge­
setzt, um Aufsehen zu erregen. Die 
Braut kann mit Schärpe, Schleier oder 
Krönchen herausgeputzt werden.  
 

Alles kann, nichts muss 

 
Feste Regeln gibt es nicht. Wichtig ist 
nur, dass Braut und Freundinnen Spaß 
haben und etwas unternehmen.  
Das kann zum Beispiel eine entspannte 

mit jeder Menge vergnüg­ 
licher Zwischenstopps, ein Kino­ oder 
Restaurantbesuch oder ein 

 sein. Vielleicht macht auch 
ein gemeinsames Foto­Shooting oder 
ein kultiger  das 
Rennen.

Ullrich Nelles

Anbieter für Junggesell/-innenabschied

kauf­erlebnis.de
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Blumenliebe

Der Brautstrauß begleitet Sie auf Schritt und Tritt. Auf beinahe jedem Foto spielt er eine wichtige Rolle, ganz  
gleich ob bei der Trauung oder beim Paarshooting. Kein Wunder also, dass ihm ein Platz in der Ewigkeit sicher ist.  
Er hat es verdient, mit Liebe stilvoll zusammengestellt zu werden – lassen Sie sich doch bei Ihrem Floristen beraten.

AUF DEN ERSTEN BLICK
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… für eine unvergessliche,  
blumig dustende Hochzeit.   

Frische, Ideenreichtum und moderne 
Umsetzung Ihrer Kundenwünsche  

sind unser Credo.   
Gern übernehmen wir die florale  

Ausgestaltung Ihres schönsten Tages –  
vom Brautstrauß und floralem Haarschmuck 
bis zum Trauort und Ihrer Hochzeitslocation 

sowie den Blumenschmuck für die  
Hochzeitslimousine. 

www.greta-blumen.de

Greta – Blumen, Ideen & mehr  
Inh. Sandy Bornhake 

Telefon: 0341 / 35 01 321 
Mobil: 0174 / 99 26 755 

E-Mail: info@greta-blumen.de ZEITLOSE ELEGANZ: Der Bieder­
meierstrauß passt zu vielen Braut­
kleid­Stilen – ob klassisch, modern 
oder verspielt – und wirkt dabei 
immer stilvoll und ausgewogen. 
 
SYMBOLSTARK: Die runde Form 
steht für Einheit, Ewigkeit und 
Zusammenhalt – was könnte besser 
zur Hochzeit passen? 
 

VIELFÄLTIG gestaltbar: Ob ganz in 
Weiß, zart pastellig oder leuchtend 
farbig – durch die klare Struktur 
kommen alle Farbkombinationen 
besonders schön zur Geltung. 
 
PRAKTISCH in der Handhabung: 
Die kompakte Form liegt angenehm 
in der Hand und lässt sich beim Gang 
zum Altar oder beim Fotoshooting 
mühelos tragen.

Er ist rund, KOMPAKT und voller 
Bedeutung: Der Biedermeierstrauß 
zählt zu den beliebtesten Brautstrauß­
Formen – und das aus gutem Grund.  
 
Mit seiner harmonischen Kreisform, 
der sorgfältigen Bindetechnik und den 
DICHT GESETZTEN BLÜTEN verkör­
pert er Stil, Struktur und Symbolik wie 
kaum ein anderer. Der Biedermeier­

strauß eignet sich ideal, um blumige 
Botschaften zu übermitteln. Lieblings­
blüten wie Rosen (Liebe), Pfingstrosen 
(Glück), Ranunkeln (Zuneigung) oder 
Hortensie (Dankbarkeit) lassen sich 
wunderbar arrangieren.  
Auch Kräuter wie Lavendel oder Euka­
lyptus können eingebunden werden – 
für einen duftenden, natürlichen Ak­
zent mit Charme.
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DIE FORM 
Der Biedermeierstrauß

Warum die Form perfekt als Brautstrauß passt 
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Locker gebundener Boho-Strauß  
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Darum liegt der Strauß im Trend: 

WANDELBAR: Der Boho­Strauß kennt keine  
strengen Vorgaben. Ob mit frischen Blüten, Tro­
ckenblumen oder einer Kombination daraus –  
der Boho­Stil ist sehr flexibel. 
 
Wunderschön für VINTAGE­ oder OUTDOOR­
Hochzeiten: Die Form harmoniert perfekt mit Spit­
zenkleidern, Blumenkränzen und Natur­Locations. 
 
SYMBOLISCH: So locker gebunden präsentiert 
der Strauß Kreativität und Individualität.

Er ist durchaus unkonventionell und hat sich 
in den letzten Jahren zum Liebling vieler 
Bräute entwickelt. Mit seiner ungebändigten 
Form, vielen natürlichen Materialien und 
einer Prise WILDHEIT hat er genau die  
richtige Portion Unperfektion mit Stil. Statt 
klarer Formen und dichter Blütenkuppeln  
setzen diese Brautsträuße vor allem auf feine 
GRÄSER, zartes Blattgrün und eine nur 
scheinbar ZUFÄLLIGE Zusammenstellung.   
Zu den typischen Boho­Blumen zählen unter 
anderem: Wiesenblumen, Eukalyptus, Tro­
ckenblumen, GRÄSER, Disteln, Protea,  
Astilbe, Dahlien, Ranunkeln oder Anemonen. 
Auch Federn, Bänder oder kleine Schmuck­ 
elemente können dabei für ganz besondere 
Akzente sorgen.

Brautstrauß 
in Wasserfall-  
oder  
Tropfenform

Wer sich einen Braut­
strauß mit dramatischer 
Wirkung wünscht, liegt 
mit der Wasserfallform – 
auch  
genannt – goldrichtig. Mit 
ihrem fließenden Aufbau 
und der sanft abfallenden 
Silhouette sorgt sie für 
einen eleganten Auftritt. 
 

Bei dieser Straußform werden die Blüten nicht kompakt 
gebunden, sondern  auslaufend arran­
giert – als würde ein floraler Wasserfall aus dem Braut­
strauß herabrinnen. Besonders eignen sich Blumen mit 

, die sich elegant nach unten binden 
lassen: Orchideen, Rosen, Lilien, Freesien, Efeu, Ama­
ranthus, Calla oder Wicken. Auch Grünpflanzen wie 
Ruscus,  oder Asparagus setzen schöne 
Akzente. Der Wasserfall­Strauß kann klassisch in Weiß 
und Creme gehalten sein – oder mutig mit kräftigen  
Farben wie Bordeaux, Apricot oder Lavendel spielen.

Ein ganz besonderer Tropfen... 

 : Die längliche Form 
streckt optisch – schön in Kombination mit einem 
Kleid mit Schleppe oder fließendem Stoff. 
 

 für einen großen Auftritt: Die Straußform 
passt ideal zu festlichen  
oder glamourösen Hochzeitslocations. 
 

 Die Tropfenform bietet viel 
Raum für Kompositionen und wirkt wie ein Kunst­
werk. Der fallende Verlauf erinnert an das Fließen 
der Zeit und den Weg, der jetzt für beide beginnt.
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DIE FORM 
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Der Zepter­Strauß, auch bekannt als 
Stabstrauß, ist eine eher seltene, aber 
dafür besonders 
für Bräute mit einem Gespür für den 
besonderen Auftritt. Mit seiner langen, 

, die wie ein Zep­
ter in der Hand getragen wird, erinnert 
er an alte Filmklassiker, royale Hochzei­
ten – und verleiht der Braut einen 
Hauch von Noblesse, ganz ohne Krön­
chen, aber mit jeder Menge Stil. 
 
Im Gegensatz zu runden oder hängen­
den Sträußen wird der Zepter­Strauß 

: lange Stiele 
bleiben sichtbar und werden mit Sei­
denbändern, Spitze oder floralen Ele­
menten liebevoll veredelt. Für diese 
Straußform sind langstielige, standfeste 
Blüten ideal – sie müssen 

 und ihr zugleich Ausdruck 

verleihen. Besonders , Rosen, 
Lilien, Gladiolen, Orchideen, Amaryllis, 
Freesien oder auch Protea sind gut 
geeignet. 

Deshalb sieht der Strauß 
so elegant aus: 

Die stilvolle Form wirkt perfekt bei 
glamourösen Looks und opulenten 
Kleidern und ist ideal für das  
Standesamt oder den Gala­Auftritt 
geeignet: Aber auch bei schlichten 
Roben bringt der Zepterstrauß ein 
gewisses  ins Spiel. 
 
Klar, , wirkungsvoll: Der  
Fokus liegt auf der Linienführung.  
Das Zusammenspiel aus Form und 
Haltung verleiht eine starke Aus­
strahlung. 
 

Der Strauß 
wird als Zeichen für Selbstbewusst­
sein, Stärke und Würde gesehen – 
eine wunderbare Botschaft für den 
gemeinsamen Start ins Leben.
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Der Zepterstrauß  
DIE FORM 
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BlumenschmuckFESTLICHER

Er ist zart, handlich und einfach hinrei­
ßend: der Mini­Strauß. Eine besondere 
Form davon wurde traditionell auch 
Tussie Mussie genannt. Ursprünglich 
aus der viktorianischen Ära im 18. /19. 
Jh. stammend, erinnert er an eine nos­
talgische Geste aus vergangenen Zei­
ten.  
Der heutige Mini­Strauß hat zwar eine 
bescheidene Größe – aber dafür umso 
mehr Format und ist ein kleines florales 
KUNSTWERK, das auf leisen Sohlen 
verzaubert.  
Der Strauß lebt von feinen Blüten,  
liebevoll gebündelt in harmonischer 
Anordnung: Besonders beliebt bei  
diesem Mini­Exemplar sind Rosen, 
RANUNKELN, Freesien, MAIGLÖCK-
CHEN, Anemonen oder LAVENDEL, 
ergänzt durch zarte Kräuter wie Kamil­

le, Rosmarin oder Thymian für eine duf­
tende, natürliche Note. Mit seiner 
anmutigen Ausstrahlung und VIELSEI-
TIGEN EINSETZBARKEIT ist er ein 
wahres Multitalent der Sträuße. 

Warum der Mini-Strauß 
so besonders ist: 
ZIERLICH & PRAKTISCH: Er ist 
leicht zu tragen, handlich und ideal, 
wenn Sie etwas Unaufdringliches 
suchen – aber mit Wirkung. 
 
IDEAL FÜR STANDESAMT ODER 
ALS ZWEITSTRAUSS: Wenn der 
große Brautstrauß zu aufwendig 
erscheint, ist dieser kleine Ver­
wandte eine stilvolle Alternative. 
 
AUCH FÜR GÄSTE & EHREN-
PERSONEN: Ein Mini­Strauß eig­
net sich wunderbar als blumiger 
Gruß für Mütter, Omas oder enge 
Freundinnen.
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Klein und fein –  
 der Mini-Strauß  

DIE FORM 

Bei der Trauzeremonie, ob in der Kir­
che, im Standesamt oder unter freiem 
Himmel, schaffen , 
Altarschmuck oder hängende Floristik 
eine feierliche Atmosphäre. Auch 
Stuhl­ und Bankreihen lassen sich mit 
zarten Blumenbündeln oder kleinen 
Kränzen verschönern.  
In der Kirche bieten sich 

, Kerzenschmuck oder florale 
Girlanden entlang des Mittelgangs an. 
Der Blumenschmuck im Standesamt 
fällt meist etwas  aus:  
kleine Tischgestecke oder zarte Kränze 
auf dem Trautisch erzeugen aber eine 
elegante, unaufdringliche Note. Auch 

 oder ein kleiner Blu­
mengruß am Eingang schaffen einen 
liebevollen Empfang für die Gäste.

Die Dekoration für die Trauung in der Kirche oder Standesamt 

© alex.pin/www.stock.adobe.com
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Floralwerkstatt Sandra Lange  ·  Inh. Lange GmbH  ·  Gewerbering 21  ·  06667 Weißenfels OT Langendorf 

Telefon: 03443 / 30 21 05  ·  E-Mail: hallo@floralwerkstatt-lange.de                   www.floralwerkstatt-lange.de 

Festliche Blumenarrangements  Festliche Blumenarrangements  
für Hochzeiten und Events – und eine gute Adresse für Ihren Junggesellinnenabschied! 

Ihr Blumen- 
laden in  

Weißenfels! 

Wir verwandeln Ihre Hochzeit in ein blühendes Fest der Liebe mit perfekten Blumenarrangements. Von der Planung inkl. Auswahl der Blumen, Farben 

und Stile – vom Brautstrauß bis zur Dekoration Ihrer Hochzeitslocation bieten wir Ihnen den kompletten Service. Erleben Sie bei uns einen unvergess-

lichen Junggesellinnenabschied  und gestalten in geselliger Runde florale Anstecker, Armbänder oder Haarschmuck für Ihre Hochzeitsgesellschaft. 

Anja Jahn

Wenn Blumen Feste feiern
Ein roter Faden aus Blüten – vom Hochzeitsauto bis zur Feier 

Natürlich endet die festliche Floristik 
nicht beim Brautstrauß. Ein liebevoll 
abgestimmtes  – 
auch Boutonnière genannt – verleiht 
dem Bräutigam einen stilvollen Akzent 
und unterstreicht auf elegante Weise 
seine Verbindung zur Braut. 

 Achten Sie darauf, dass das 
Gesteck farblich auf den Brautstrauß 
abgestimmt ist – das sorgt für ein har­
monisches Gesamtbild. 
 
Auch das  darf  
blumig in Szene gesetzt werden: Ob 

auf der Motorhaube, verspielt an den 
Türgriffen oder als floraler Schmuck 
am Spiegel – Blumen machen die 
Fahrt ins Glück noch ein bisschen 
schöner.  

 Wählen Sie robuste 
Blüten oder kombinieren Sie frische 

Blumen mit Trockenmaterial – 
so bleibt der Schmuck auch 
während der Fahrt in Form.  
 
Auf festlich gedeckten Tischen 
sind liebevoll arrangierte Geste­
cke, schlichte Vasenreihen oder 
einzelne Blüten in feinen Glas­
röhrchen der Hingucker.  
Besonders beliebt sind derzeit 
Wildblumen mit Kräutern oder 
Beerenzweigen – ebenso wie 
üppige 

über den Tischen, die 
wie schwebende Gärten wirken. 
Lassen Sie sich beraten, welche 
Möglichkeiten es in der Locati­
on dafür gibt.

Floristen
©VlaDee/www.stock.adobe.com
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Flitterwochen

Zwei Herzen, eine Reise

Nach Monaten intensiver Hochzeitsvorbereitungen haben Sie sich eines ganz besonders verdient: eine Auszeit  
nur für sich selbst. Die beliebten Flitterwochen bieten die perfekte Gelegenheit, die stressigen Planungen hinter  
sich zu lassen und als frisch verheiratetes Paar die erste gemeinsame Reise ins Glück zu starten. Egal ob Abenteuer 
oder pure Entspannung – hier geht es einzig und allein darum, Zweisamkeit zu genießen und sich zu erholen. 
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Flitterwochen  

Wir möchten Ihnen etwas sehr Wertvolles schenken – Zeit für sich – ,  
denn persönliche ZEIT ist LUXUS!                                       

Reisebüro ARCADIA GmbH 
am Standesamt Leipzig  

Martin­Luther­Ring 12 ∙ 04109 Leipzig 
Telefon: 0341/2 11 07 77  
service@arcadia­travel.de

Unsere Flitterwochen

www.arcadia­travel.de

DER HONEYMOON UNSERES LEBENS
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SANTORIN 
 
Mit seinen weißen Häusern und  
ist Santorin ein echtes Bilderbuchziel. Die griechische 
Insel versprüht  Charme und bietet 
die perfekte Kulisse für romantische Abende mit Blick 
auf das tiefblaue Meer. Neben Entspannung und gutem 
Essen locken kleine Boutiquen, atemberaubende Aus­
sichten und charmante Dörfer, die darauf warten, 
erkundet zu werden. 
 
 
MALEDIVEN 
 

, kristallklares Wasser und 
traumhafte Sonnenuntergänge: Die Malediven sind das 
absolute Traumziel für Paare, die nach Ruhe und 
Romantik suchen. Die kleinen  mit  
luxuriösen Bungalows auf Stelzen über dem Wasser  
bieten alles, was man für eine Auszeit zu zweit braucht. 
Für diese Destination ist es jedoch ratsam, 

zu , da die exklusiven Resorts schnell 
ausgebucht sind. 
 
 
BALI 
 
Für Paare, die sich nicht nur am Strand entspannen,  
sondern auch Abenteuer erleben möchten, ist Bali  
die perfekte Wahl. Hier treffen atemberaubende  
Natur, üppige Reisfelder und beeindruckende 

 aufeinander. Ob ein Dinner am Strand  
oder eine Wanderung zum  – hier finden Sie  
eine abwechslungsreiche Mischung aus Entspannung 
und Entdeckungen. Wichtig ist hier die Planung der 
optimalen Reisezeit, um die Regenzeit zu vermeiden. 
 
 
TOSKANA 
 
Wer es lieber  und kulturell mag, für den 
ist die Toskana ein absolutes Highlight. ,  
Olivenhaine und kleine mittelalterliche Städtchen laden 
dazu ein, die italienische Lebensart in vollen Zügen zu 
genießen. Ob bei einer Weinverkostung oder einem 
romantischen Dinner – in der Toskana steht  
an erster Stelle. Die besten Weingüter und Unterkünfte 
sind jedoch oft stark nachgefragt, weshalb 

 ratsam sind. 

Die schönsten Ziel für Ihre 
Flitterwochen:

Gut vorbereitet sein
Egal, wohin die Reise geht – eine gute Vorberei­
tung sorgt für eine entspannte Zeit.  
So ist es sinnvoll, alle REISEDOKUMENTE schon 
einmal vorab zu überprüfen: Ist der Reisepass  
noch gültig? Benötigt man ein Visum? Für Ziele  
wie die Malediven oder Bali sind eventuell  
IMPFUNGEN notwendig, daher ist es ratsam, 
frühzeitig einen Arzt aufzusuchen.  
Auch eine REISEVERSICHERUNG sollte auf der 
Checkliste stehen, um im Notfall abgesichert zu 
sein.  
Und nicht zu vergessen: Ein ausreichend großes 
Reisebudget für EXTRAS voller Romantik, wie 
Massagen oder besonders edle Abendessen.

UNSER TIPP

Anja Jahn

PERSÖNLICH

INDIVIDUELL

KOMPETENT

Reiseprofi Markranstädt  
Leipziger Straße 63 B · 04420 Markranstädt 

www.reiseprofiammarkt.de

Wir sind jederzeit  
für Sie da! 

Telefon: 034205 / 20 89 00 
WhatsApp: 0157 / 81 71 45 57 

E-Mail:  
reiseprofi.markranstaedt@gmail.com

         Jetzt Urlaub buchen  
         und zusätzlich  

5%*sparen! 
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H E I R A T E N  I N  L E I P Z I G

Leipziger Rathaus Kleiner Saal Ratsplenarsaal

Kasematten der ehemaligen Pleißenburg Mendelssohn­Haus Alte Börse

Herrenhaus Möckern Oesersaal im Gohliser Schlösschen Hacienda am Cospudener See

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Das Standesamt Leipzig bietet für Brautpaare neben 
den beiden Eheschließungsräumen im Stadthaus auch 
einige exklusive Außenstellen für Ihren großen Tag an. 
 
Für Musikliebhaber kann die Trauung Bach­Archiv oder 
im Mendelssohn­Haus durchgeführt werden.  
 
Mit bis zu 90 Personen können Sie unterirdisch unter 
dem Burgplatz in den Kasematten heiraten. In der 
Hacienda können Sie mit Blick auf den Cospudener See 
zueinander Ja sagen.  
Für ein unvergessliches Ambiente in einem besonderen 
Saal mit bis zu 70 Gästen empfiehlt sich das Herren­
haus Möckern oder das Gohliser Schlösschen. 
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Als schönster Raum in Neuen Rat­
haus kommt der Ratsplenarsaal 
regelmäßig als Trausaal zum Ein­
satz. Die Wände gliedert ein Edel­
holzpaneel, darüber ist kostbarer 
Stoff gespannt. Zwei Kamine 
schmücken die Stirnseiten des 
Raumes. Auch die reich bemalte 
Kassettendecke macht das beson­
dere Flair des Saales aus.  
Ihren Wunschtermin können Sie 
acht Monate vor dem großen Tag 
vorreservieren, weitere Hinweise 
zu verfügbaren Terminen, Gebüh­

ren und Formalitäten finden Sie unter  
www.leipzig.de/buergerservice­und­Verwaltung/ 
lebenslagen­und­themen/eheschliessung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eheschließungen sind Montag, Mittwoch, Don­
nerstag und Freitag sowie Samstag nach Dienst­
plan möglich.
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B 
 
Bad Düben 
Markt 11 
04849 Bad Düben 
Telefon 03 42 43/7 22 56 
Öffnungszeiten: 
Di    9–12         13.30–17.30 Uhr 
Do   9–12         13.30–15.30 Uhr  
Eheschließungen und weitere Termine 
sind nach Vereinbarung auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

 
Bad Dürrenberg 
Saaleweg 1 ∙ 06231 Bad Dürrenberg 
Telefon 0 34 62/8 73 21 
standesamt@badduerrenberg.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 
 
Bad Lausick 
Markt 1 
04651 Bad Lausick 
Telefon 03 43 45/7 01 16 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13.30–18 Uhr 
Mi 9–12 Uhr  
Do 9–12 13.30–16 Uhr 
Fr 9–12 Uhr  
Eheschließungen sind an jedem Tag und 
nach Vereinbarung auch am Sonnabend 
möglich. 

 
Bitterfeld-Wolfen 
Markt 7 
06749 Bitterfeld­Wolfen 
Telefon 0 34 94/6 66 05 90 
standesamt@bitterfeld.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 13–16 Uhr 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags und in der Villa am Bern­
steinsee möglich. 

 
Borna 
Markt 11 
04552 Borna 
Telefon 0 34 33/87 31 36 
standesamt@borna.de 

Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 
sowie nach Absprache 
Eheschließungen sind an jedem Tag und 
nach Vereinbarung auch am Sonnabend 
möglich. 

 
Brandis 
Markt 1­3 
04821 Brandis 
Telefon 03 42 92/655­43/­45/­48 
standesamt@stadt­brandis.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–11.30 13–19.30 Uhr 
Do 9–11.30 13–16.00 Uhr  
Fr 9–11.30 Uhr  
Eheschließungen sind nach Absprache 
auch samstags möglich. 

 
Braunsbedra 
Markt 1 
06242 Braunsbedra 
Telefon 03 46 33/4 01 18 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–15 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. Auch im Ortsteil 
Frankleben und im Hafen Braunsbedra 
sind Trauungen möglich. 
 
 
 

C 
 
Colditz 
Markt 1 
04680 Colditz 
Telefon 03 43 81/83 85 01 
standesamt@colditz.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags mögl. Trauungen werden 
im Trausaal des Rathauses, im Parkhotel 
Muldental, im Wasserschloss Podelwitz 
und im Schloss Colditz durchgeführt.

D 
 
Dahlen 
Markt 4 
04774 Dahlen 
Telefon 03 43 61/8 12 24 
kuehne@rathaus­dahlen.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13.30–16 Uhr 
Do 9–12 13.30–18 Uhr  
Eheschließungen – Wir richten uns nach 
Ihren Wünschen! 

 
Delitzsch 
Schloßstraße 31 
04509 Delitzsch 
Telefon 03 42 02/6 72 17 
standesamt@delitzsch.de 
Öffnungszeiten: 
Di 8.30–12 13–18 Uhr 
Mi 8.30–12 13–15 Uhr 
Do 8.30–12 13–15 Uhr 
Eheschließungen im Gewölbezimmer 
sind auch samstags möglich. 

 
Döbeln 
Obermarkt 1 
04720 Döbeln 
Telefon 0 34 31/57 92 16 
standesamt@doebeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
Fr nach Vereinbarung 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 

 
Dommitzsch 
Markt 1 
04880 Dommitzsch 
Telefon 03 42 23/4 39 23 
Telefax 03 42 23/4 39 19 
standesamt@stadt­dommitzsch.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Do 9–12 14–16 Uhr 
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen nach Vereinbarung 
auch sonnabends möglich. 

Standesämter rund um
L E I P Z I G  U N D  H A L L E
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E 
 
Eilenburg 
Marktplatz 1 ∙ 04838 Eilenburg 
Telefon 0 34 23/65 21 55 
standesamt@eilenburg.de  
Öffnungszeiten: 
Di 9–13 14–18 Uhr 
Do 9–13 14–16 Uhr 
Terminvereinbarungen sind auch außer­
halb der Sprechzeiten mögl. Eheschlie­
ßungen sind nach Vereinb. am Sa.mögl. 
 
 
 

F 
 
Frohburg 
Markt 13–15 ∙ 04654 Frohburg 
Telefon 03 43 48/805­19/­69 
v.winkler@frohburg.de 
y.jahn­poehlmann@frohburg.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16.00 Uhr  
Fr 8–11 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Eheschließungen sind von Mo. bis Fr. und 
nach Vereinb. auch Sa. mögl. Trauungen 
können im Rathaus im „Festsaal“, im  
„Bildersaal“ im Schloss Frohburg, im 
„Schwindsaal“ Rüdigsdorf und in den 
Hofmannschen Sammlungen in Kohren­
Sahlis, im Rosenschloss in Flößberg und 
auf „Burg Gnandstein“ stattfinden. 
 
 
 

G 
 
Geithain 
Markt 11 ∙ 04643 Geithain 
Telefon 03 43 41/46 61 25 
standesamt@geithain.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 8–12 Uhr 
Di 8–12 13–18 Uhr 
Do 8–12 13–17 Uhr  
Fr 8–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 

Goethestadt Bad Lauchstädt 
Markt 1 
06246 Goethestadt Bad Lauchstädt 
Telefon 03 46 35/3 17 19 
standesamt@stadt­bad­lauchstaedt.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–11 Uhr  
Di 9–11 14–18 Uhr 
Do 14–15.30 Uhr  
Fr 9–11 Uhr  
Eheschließungen sind an jedem Wochen­
tag und nach Vereinbarung auch sams­
tags möglich.  
Trauungen finden im neuen Rathaus, im 
Kurpark in der Vulpius­Laube, im Herzog­
Pavillon, im Genscher Saal, im Histori­
schen Kursaal, im Bauernmuseum Milzau 
und auf dem Weinberg am Geiseltalsee 
statt.  

 
Grimma 
Nerchauer Hauptstraße 18 
04668 Grimma/OT Nerchau 
Telefon 0 34 37/9 85 87 80 
standesamt@grimma.de 
www.grimma.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 

 
Groitzsch 
Markt 1 ∙ 04539 Groitzsch 
Telefon 03 42 96/4 51 26 
kerstin.fettke@groitzsch.de 
www.groitzsch.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 14–17 Uhr 
Fr 7.30–11.30 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags und außerhalb der Öff­
nungszeiten möglich. 

 
Großpösna 
Im Rittergut 1 ∙ 04463 Großpösna 
Telefon 03 42 97/7 18­33/­37 
standesamt@grosspoesna.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Mi 13–15 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
Fr 9–12 Uhr 

Eheschließungen finden auf der VINETA 
auf dem Störmthaler See, im Rittergut 
und im Botanischen Garten Großpösna 
statt. 
 
 
 

H 
 
Halle 
Marktplatz 1 
06108 Halle (Saale) 
Telefon 03 45/221­0 
Telefax 03 45/2 21 45 81 
heiraten@halle.de 
www.halle.de 
Öffnungszeiten: (nur mit Termin) 
Mo 9–12 Uhr  
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do   9–12 13–15 Uhr  

 
Hartha 
Karl­Marx­Straße 32 
04746 Hartha 
Telefon 03 43 28/5 21 36 
standesamt@hartha.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
Mi und Fr nach Vereinbarung 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
von Montag bis Samstag immer mögl. 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten des 
Standesamtes. 
 
 
 

K 
 
Kabelsketal 
Lange Straße 18 ∙ 06184 Kabelsketal 
Telefon 03 46 05/3 31 52 
standesamt@kabelsketal.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 13–16 Uhr 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–15 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags und außerhalb der Öff­
nungszeiten möglich. 

Kontakte und Öffnungszeiten von B bis K ...
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Kitzscher 
Ernst­Schneller­Str. 1 ∙ 04567 Kitzscher 
Telefon 0 34 33/79 09 43 
Öffnungszeiten: 
Di 9–11.30 13.30–18 Uhr 
Do 9–11.30 13.30–17 Uhr  
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch freitags und samstags möglich. 

 
Köthen (Anhalt) 
Marktstraße 1–3 
06366 Köthen (Anh.) 
Telefon 0 34 96/42 53 23 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Do 8–12 14–17 Uhr  
Eheschließungen sind auch samstags und 
außerhalb der Öffnungszeiten im Rathaus 
oder in der Schlosskapelle nach Vereinba­
rung möglich. 
 
 
 

L 
 
Landsberg 
Markt 1 ∙ 06188 Landsberg 
Telefon 03 46 02/4 00 49­12/­15 
standesamt@stadt­landsberg.de 
Öffnungszeiten: 
nur nach tel. Vereinbarung 
Eheschließungen sind täglich und nach 
Vereinbarung auch samstags möglich. 
Das Standesamt bietet Trauungen im Rat­
haus, in der „Doppelkapelle St. Crucis“ in 
Landsberg, in der „Alten Brennerei“ in 
Niemberg und im Hohen Turm in Hohen 
Thurm an. 
 
Leipzig 
Stadthaus Burgplatz 1 ∙ 04109 Leipzig 
Telefon 03 41/1 23–0 
standesamt@leipzig.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 13–18 Uhr 
Trauungen sind von Montag bis Freitag 
(außer Di.) während der Öffnungszeiten 
möglich, samstags nach Vereinbarung. 
 
Leisnig 
Markt 1 ∙ 04703 Leisnig 
Telefon 03 43 21/6 66­29/­45 
standesamt@leisnig.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Mi 9–12 Uhr 
Do 13–15 Uhr 
Fr 9–12 Uhr 

Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. Trauungen wer­
den auch auf Burg Mildenstein und im 
Kloster Buch durchgeführt. 

 
Leuna 
Rathausstraße 1 
06237 Leuna 
Telefon 0 34 61/84 01 34 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 

 
Lützen 
Markt 1 
06686 Lützen 
Telefon 03 44 44/3 15 17 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–15 Uhr 
Fr 9–11 Uhr 
außerhalb der Sprechzeiten Terminver­
einbarung möglich 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. Eheschließungen 
sind auch im Schloss Lützen möglich. 
 
 
 

M 
 
Machern 
Schloßplatz 9 
04827 Machern 
Telefon 03 42 92/8 50 55 
standesamt@gemeinde­machern.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–17 Uhr  
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 

 
Markkleeberg 
Sitz: Raschwitzer Straße 13 
Postanschrift: Rathausplatz 1 
04416 Markkleeberg 
Telefon 03 41/3 53 31 40 
Telefax 03 41/35 41 424 
standesamt@markkleeberg.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Do 9–12 14–16.30 Uhr  
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch an Samstagen möglich und werden 
u. a. auch im Weißen Haus im Spiegelsaal 
durchgeführt.

Markranstädt 
Markt 1 ∙ 04420 Markranstädt 
Telefon 03 42 05/6 11 30 
standesamt@markranstaedt.de 
Öffnungszeiten (nur nach Vereinbarung): 
Di 8.30–11.30 13.30–17.00 Uhr 
Do  8.30–11.30 13.00–16.00 Uhr 
Fr 8.30–11.30 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch außerhalb der Öffnungszeiten mög­
lich. Unsere Trauzimmer befinden sich  
im Rathaus und in unserer Zweigstelle 
Schloss Altranstädt. 

 
Merseburg 
Oberaltenburg 2 ∙ 06217 Merseburg  
Telefon 0 34 61/44 57 50 
standesamt@merseburg.de 
heiraten@merseburg.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Do 9–12 14–15.30 Uhr  
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 

 
Mügeln 
Markt 1 ∙ 04769 Mügeln 
Telefon 03 43 62/4 10 18 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–16.30 Uhr 
Do 9–12 13–18 Uhr   
Fr 9–11.30 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. Eheschließungen 
sind nach Vereinbarung auch im Kloster 
Mariental Mügeln, OT Sornzig möglich. 
 
Muldestausee 
Neuwerk 3 
06774 Muldestausee/OT Pouch 
Telefon 0 34 93/9 29 95 19 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 13–18.00 Uhr 
Do 9–12 13–15.30 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
und samstags möglich.  
Das Trauzimmer befindet sich im Herren­
haus, OT Muldenstein. Dort kann auch 
gefeiert werden. Des Weiteren können 
Sie auch auf der MS Reudnitz heiraten. 
 
 
 

N 
 
Naumburg 
Markt 1 ∙ 06618 Naumburg 
Telefon 0 34 45/27 33 60 
Telefax 0 34 45/27 33 78 
standesamt@naumburg­stadt.de 

Standesämter rund um LEIPZIG/HALLE
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Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Do 9–12 14–16 Uhr 
Eheschließungen sind im Trauzimmer des 
Rathauses der Stadt Naumburg/ 
Saale, im Trauzimmer auf der Rudelsburg, 
im Max­Klinger­Weinberg und seit 2020 
im Neugotischen Haus der Stiftung 
Schulpforta möglich. 

 
Naunhof 
Markt 1 
04683 Naunhof 
Telefon 03 42 93/42­124 
standesamt@naunhof.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 14–18.30 Uhr 
Do 9–12 13–15.30 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung 
Trauungen sind nach Vereinbarung auch 
samstags möglich. Trauungen können 
auch im Schloss Belgershain stattfinden. 

 
Neukieritzsch 
Schulplatz 3 
04575 Neukieritzsch 
Telefon 03 43 42/8 03 23 
standesamt@neukieritzsch.de 
www.neukieritzsch.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Do 9–12 14–17 Uhr  
Termine nach Vereinbarung 
Eheschließungen sind nach Verein­ 
barung auch samstags möglich und  
können auch im Pavillon am Schillerhaus 
zu Kahnsdorf am Hainer See und auf dem 
Flugplatz Böhlen durchgeführt  
werden.  

 

 

 

O 
 
Oschatz 
Neumarkt 1 
04758 Oschatz 
Telefon 0 34 35/97 02 33 
standesamt@oschatz.org 
www.oschatz.org 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 13–15.30 Uhr 
Di 9–12 13–15.30 Uhr 
Do 9–12 13–17 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 
Trauungen sind von Montag bis Freitag 
während der Öffnungszeiten möglich, 
samstags nach Vereinbarung. 

P 
 
Pegau 
Markt 1 
04523 Pegau 
Telefon 03 42 96/9 80 23 
standesamt@pegau.de 
www.stadt­pegau.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 13.30–18 Uhr 
Do 9–12 13.30–16 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen sind im Trauzimmer und 
im Klostergarten möglich, auch außerhalb 
der Öffnungszeiten und am Samstag. 

 
Petersberg 
Götschetalstraße 15 
06193 Petersberg 
Telefon 03 46 06/25 31 29 
Telefax: 03 46 06/25 31 40 
standesamt@gemeinde­petersberg.de 
www.petersberg.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–15 Uhr  
Eheschließungen sind täglich und sams­
tags nach Vereinbarung möglich.  
Trauungen finden im Saal der Gemeinde­
verwaltung Wallwitz statt sowie in der 
Wassermühle Krosigk (für etwa bis 30 
Personen), im Gutshof Hädicke und im 
Barockschloss Ostrau (für etwa bis 70 
Personen). 

 

 

 

R 
 
Roßwein 
Markt 4 
04741 Roßwein 
Telefon 03 43 22/4 66 13 
Telefax 03 43 22/466­51 
standesamt@rosswein.de 
www.rosswein.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 14–18 Uhr  
Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 14–16 Uhr 
Eheschließungen sind außerhalb der Öff­
nungszeiten und am Samstag möglich. 
Trauungen können außerdem im Landho­
tel „Sonnenhof” durchgeführt werden. 

S 
 
Sandersdorf-Brehna 
Biiterfelder Straße 28/29 
06792 Sandersdorf­Brehna OT Brehna 
Telefon 0 34 93/801­520 
Telefax: 0 34 93/8 01­209 
standesamt@sandersdorf­brehna.de 
www.sandersdorf­brehna.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen finden im Rathaus in 
Sandersdorf­Brehna (26 Plätze) und im 
Rathaus in der Außenstelle in Brehna (32 
Plätze) statt. 

 
Schkeuditz 
Postanschrift:  
Rathausplatz 3 
04435 Schkeuditz 
Besucheranschrift:  
Rathausplatz 7 
04435 Schkeuditz 
Telefon 03 42 04/88 13 31 
standesamt@schkeuditz.de 
www.schkeuditz.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 8–12 Uhr 
Di 8–12 13–18 Uhr 
Do 8–12 Uhr 13–17 Uhr (nur online) 
Fr 8–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 

 
Schkopau 
Schulstraße 8 
06258 Schkopau 
Telefon 0 34 61/7 30 34 22 
Telefax: 0 34 61/7 30 35 54 22  
standesamt@gemeinde­schkopau.de 
www.gemeinde­schkopau.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 13–16 Uhr 
sowie mit Terminvereinbarung 
Termine können auch außerhalb der  
Öffnungszeiten vereinbart werden.  
Eheschließungen sind nach Absprache 
auch samstags möglich. 
Es werden auch Trauungen im Schlossho­
tel Schkopau (umgeben vom malerischen 
50.000 Quadratmeter großen Schloss­
park), im Bürgerhaus und im Kulturgut 
Ermlitz in Schkopau/Ortsteil Ermlitz 
durchgeführt.

Kontakte und Öffnungszeiten von K bis S ...
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Schmölln 
Markt 1 ∙ 04626 Schmölln 
Telefon 03 44 91/76­196 
standesamt@schmoelln.de 
www.schmoelln.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 14–18 Uhr  
Do 9–12 14–17 Uhr  
Eheschließungen sind nach Vereinb. auch 
sa. und außerhalb der Öffnungszeiten mög­
lich. Es werden auch Trauungen auf Burg 
Posterstein, am Hillerturm Schmölln und auf 
dem Ernst­Agnes­Turm durchgeführt. 
 
 
 

T 
 
 
Taucha 
Schloßstraße 13 ∙ 04425 Taucha 
Telefon 03 42 98/7 01 50 
standesamt@taucha.de 
www.taucha.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 8–12 13–16 Uhr 
Di 8–12 13–17 Uhr 
Do 8–12 13–17 Uhr 
Fr 8–12 Uhr 
Sa nach Vereinbarung 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 
 
Torgau 
Markt 1 ∙ 04860 Torgau 
Telefon 0 34 21/74 82 40 
standesamt@torgau.de 
www.torgau.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 8–12 Uhr 
Di 8–16 Uhr 
Do 8–18 Uhr 
Fr 8–12 Uhr 
Trauungen finden im Trauzimmer des Rat­
hauses (25 Pers.), im Barockzimmer in Tor­
gau (70 Pers.), im Schloss Hartenfels (1 x 
monatlich, 25 Pers.) und im Pöppelmanns­
aal von Schloss Graditz (150 Pers.) statt. 
Zu festen Terminen finden im Ockerts Hof 
in Beilrode Trauungen statt (50 Pers.). 
 
 
 

W 
 
Waldheim 
Niedermarkt 1 ∙ 04736 Waldheim 
Telefon 03 43 27/5 72 39 
standesamt@stadt­waldheim.de 
www.stadt­waldheim.de 

Öffnungszeiten: 
Di 9–12 13–18 Uhr 
Do 9–12 14–16 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Es befindet sich ein Fahrstuhl im Haus, 
Hochzeiten sind im Eheschließungs­ 
zimmer mit etwa 28 Plätzen und im 
Jugendstilsaal mit Flügel für etwa 80 Plät­
ze möglich (Zusatzkosten).  
 
Weißenfels 
Leipziger Straße 9 ∙ 06667 Weißenfels 
Telefon 034 43/370­238/­224/­222 
standesamt@weissenfels.de 
www.weissenfels.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 13–17.30 Uhr 
Do 9–12 13–15.30 Uhr 
Trauungen können im Fürstenhaus im 
kleinen Trausaal (Platz für 28 Personen) 
und im großen Trausaal (Platz für 55 Per­
sonen) durchgeführt werden. Von Mai bis 
August können jeden letzten Samstag im 
Monat auch im Bismarckturm Trauungen 
stattfinden, im Innenbereich mit bis zu 12 
Personen, im Außenbereich mit bis zu 45 
Personen. 
 
Wermsdorf 
Altes Jagdschloß 1 
04779 Wermsdorf 
Telefon 03 43 64/8 11 23 
haertel@wermsdorf.de 
www.wermsdorf.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 Uhr  
Do 9–12 13–17.30 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags möglich. 
 
Wurzen 
Friedrich­Ebert­Straße 2 
04808 Wurzen 
Telefon 0 34 25/85 60­153/­154/­155 
standesamt@wurzen.de 
Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 13–18 Uhr  
Do 9–12 13–16 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 
 
 
 

Z 
 
Zeitz 
Altmarkt 1 ∙ 06712 Zeitz 
Telefon 0 34 41/83­223 
Telefax 0 34 41/83­460 
www.zeitz.de 

Öffnungszeiten: 
Mo 9–12 Uhr 
Di 9–12 14–18 Uhr 
Do 9–12 14–16 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Eheschließungen sind im Trauzimmer des 
Rathauses (30 Personen) sowie im 
Schloss Moritzburg Zeitz im „Barocken 
Trauzimmer“ (15 Personen – steht auf­
grund von Bauarbeiten 2024 und 2025 
nicht zur Verfügung!) und im „Festsaal“ 
(100 Personen) möglich.  
Von Mai – September besteht außerdem 
die Möglichkeit im Schlosspark Moritz­
burg im „Alten Wehrturm“ (30 Personen) 
sowie Open­Air „Unter dem Alten Ahorn“ 
(40 Personen) und im „Japanischen  
Garten“ (25 Personen) zu heiraten.  
Weiterhin können Trauungen in der 
„Alten Schmiede“ in der Brikettfabrik 
Herrmannschacht durchgeführt werden. 

 
Zwenkau 
Bürgermeister­Ahnert­Platz 1  
04442 Zwenkau 
Telefon 03 42 03/5 09 20 
standesamt@stadt­zwenkau.de 
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 14–18 Uhr  
Do 9–12 14–17 Uhr  
Eheschließungen sind nach Vereinbarung 
auch samstags, zum Sonnenuntergang 
oder zur Mitternacht im fackelerleuch­ 
teten Ambiente möglich.  
Wir führen auch Trauungen auf der  
MS Neuseenland (Cospudener See),  
auf der MS Santa Barbara (Zwenkauer 
See) und im Pavillon (im Rathausinnen­
hof) durch.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
alle Angaben ohne Gewähr 
Stand 10/2025

Kontakte und Öffnungszeiten von S bis Z ...



159

Stadthaus Halle (Saale) Hausmannstürme Moritzburg, Talamt

Hausmannstürme, Trauzimmer Planetarium, Sternensaal

Standesamt Halle (Saale) 
 
Marktplatz 1  ∙  06100 Halle (Saale) 
Telefon: (03 45) 221­0 ∙ Telefax: (03 45) 2 21 45 81 
heiraten@halle.de ∙ www.halle.de 
 
Öffnungszeiten: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
Die Vorsprache in Eheangelegenheiten ist nur nach vor­
heriger Vereinbarung eines Besuchertermins möglich. 
 
Die Saalestadt bietet den Hochzeits-
paaren derzeit sieben Orte für Ehe-
schließungen an. 
 
Das Stadthaus Halle (Saale), 1891­1893 an der Südsei­
te des Marktes errichtet, dient mit seinen prunkvoll 
ausgestatteten holzvertäfelten Sälen dem Stadtrat 
sowie anderen städtischen Gremien als Tagungsort und 
wird auch für festliche Anlässe genutzt. Traditionell 
werden hier vom Standesamt Halle (Saale) Trauungen 
im historischen Ambiente durchgeführt. 
 
Paare, die bereit sind, 225 Stufen zu steigen, können 
sich auf den Hausmannstürmen der Marktkirche, hoch 
über den Dächern von Halle das „Ja­Wort“ geben. 
Erbaut wurde die Marktkirche von 1529­1554. 
Der Name geht auf den schon im 16. Jahrhundert hier 

wohnenden Hausmann zurück, der 
die Stadt überwachte und ihre 
Bewohner bei Feuer alarmierte. 
Von der Brücke in 43 m Höhe bie­
tet sich ein außergewöhnlicher 
Rundblick über die Saalestadt. Aus 
Sicherheitsgründen dürfen nur 
sechs Gäste der Trauung beiwoh­
nen. 
 
Die Stadt Halle (Saale) bietet an 
ausgewählten Terminen Eheschlie­
ßungen im Planetarium Halle an. 
Im Herzstück des Planetariums, 
dem Sternensaal, nimmt Ihre Ehe­
schließung neue Dimensionen an. 
Unter der 12 m großen Halbkugel 
als Projektionsfläche und einem 
Sternenprojektor von Carl Zeiss 
können Sie gemeinsam mit Ihren 
Gästen eine Reise durch die 
unendlichen Weiten des Univer­
sums sowie durch ihre eigenen 
gemeinsamen Erinnerungen erle­
ben. Die angebotenen Termine 
werden durch das Standesamt in 
Einvernehmen mit dem Planetari­
um jährlich neu bestimmt. 
www.planetarium­halle.de 

Die Stadt Halle (Saale) und die Stiftung Moritzburg 
bieten Heiratswilligen die Trauung im historischen 
Ambiente der Moritzburg an. Hochzeitspaaren 
steht das Barockzimmer des Talamtes zur Verfü­
gung. Die Stiftung Moritzburg übernimmt die Vor­
bereitung und Ausgestaltung der Festräume und 
engagiert auf Wunsch auch Musiker. Das Standes­
amt ist verantwortlich für die personenstands­
rechtliche Seite der Eheschließungen.   www.stif­
tungmoritzburg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Händel­Haus gehört zu den klassischen Trau­
ungsorten der Stadt. Für Musikliebhaber und Kul­
turbegeisterte werden von den Standesbeamten 
der Stadt Halle Eheschließungen in den Räumen 
des Geburtshauses von Georg Friedrich Händel 
durchgeführt. 
www.haendelhaus.de 
 
Weitere Informationen zum Thema finden Sie 
unter www.halle.de/heiraten/trauungsorte.

H E I R A T E N  I N  H A L L E

Stadthaus Halle (Saale), Trauzimmer

Händelhaus, Renaissance­Zimmer
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Weitere Informationen über die redaktionell vorgestellten Brautkleider,  
Anzüge, Accessoires und Trauringe finden Sie unter den genannten Adressen

Brautmode 

 
Agnieszka Światły  ∙  www.agnieszkaswiatly.com 

Air Barcelona  ∙  www.airbarcelona.com 

Bianco Evento  ∙  www.bianco­evento.com 

Eddy K  ∙  www.eddyk.com 

Herve Paris  ∙  www.gbsherveparis.com 

Jarice  ∙  www.jarice.com 

Justin Alexander  ∙  www.justinalexander.com 

Ladybird  ∙  www.ladybird.nl 

Lanesta ∙  www.lanesta.com 

Libelle Bridal  ∙  www.libellebridal.com 

Lilly  ∙  www.lilly.de 

Mia Lavi  ∙  www.mialavi.com 

Modeca  ∙  www.modeca.com 

Oksana Mukha  ∙  www.oksana­mukha.com 

Pronovias  ∙  www.pronovias.com 

Randy Fenoli  ∙  www.randyfenoli.com 

Rosa Clara  ∙  www.rosaclara.es 

San Patrick  ∙  www.sanpatrick.com 

Sincerity  ∙  www.justinalexander.com 

Très Chic Bridal  ∙  www.treschicbridalwear.com 

Bräutigammode 

 
Digel  ∙  www.digel.de 

Wilvorst  ∙  www.wilvorst.de 

 

Accessoires 
 

shoestories by elsacolouredshoes  ∙   
www.myshoestories.com 

Lilly  ∙  www.lilly.de 

 

Trauringe 

AG Gerstner  ∙  www.gerstner­trauringe.de 

Breuning  ∙  www.breuning.de 

Christian Bauer  ∙  www.christianbauer.de 

Fischer  ∙  www.fischer­trauringe.de 

Meisterschmuck  ∙ www.meisterschmuck.de 

Niessing  ∙  www.niessing.com 

Rauschmayer  ∙  www.rauschmayer.com



Model Dolce ∙ Kollektion Glamour ∙ www.jarice.com




